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Zivilcourage 
mit Preisen 
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Singener 
Polizeirevier S. 5

Staatsbesuch
Das war schon ein »Staatsbe-
such« der besonderen Art, den 
Dr. Gregor Gysi in Tengen zele-
brierte. In vielen Dingen ganz 
anders als gewohnt: Denn Gysi 
fuhr nicht etwa mit großer Ka-
rosse vor. Es war ein silberner 
Golf, am Steuer saß Tengens 
Hauptamtsleiter Joachim Bau-
mert, der ihn eigenhändig am 
Airport aufpickte. In seiner Re-
de zeigte Gysi charmant, dass 
er tatsächlich einer der Politi-
ker ist, die Menschen noch fas-
zinieren können. Er schaffte 
gar den Schlenker von der 
Weltpolitik zur Forderung, auf 
dem Tengener Markt endlich 
mehr Frauen-Toiletten anzu-
bieten. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

In Erinnerung an 
Maler Werner 
Fluck S. 6

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko
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GESPROCHEN:

Madrigalchor 
feiert den 70. 
Geburtstag S. 32
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 FÜR SOZIALE BERUFE

Am Mittwoch, 9. November, gibt es 
im Konstanzer Konzil die Premiere 
der Ausbildungsmesse »MARS«, bei 
der sich alles um Berufe in der Pflege, 
im Gesundheitswesen wie im Erzie-
hungsbereich dreht. Alle Drei haben 
gemeinsam, dass ihnen der Nach-
wuchs fehlt, in immer gravierende-
rem Maß. Deshalb wollen auf der 
Messe auch nicht einzelne Unterneh-
men für ihre Ausbildung werben, 
sondern alle zusammen wollen Schü-
lerInnen, Frauen und Arbeitssuchen-
den die Ausbildung schmackhaft ma-
chen: Mehr auf Seite 7.

EINFACH ANDERS

BEI GALSTERS

Viele haben schon lange gespannt 
darauf gewartet, was sich rund um 
das Anwesen der Kunstschreinerei 
Galster in Gottmadingen an Kunst 
entwickelte. Nun kann das Geheimnis 
gelüftet werden. Denn am kommen-
den Samstag, von 16 bis 24 Uhr, wird 
herzlich zum »Novemberlicht bei 
Galsters« eingeladen, bei dem Origi-
nelles und Besonderes in stimmungs-
voller Umgebung präsentiert wird. 
An diesem Tag soll auch die Groß-
skulptur, die von Lutz Ackermann ge-
schaffen wurde, offiziell vorgestellt 
werden. Mehr auf Seite 24.

Singen (de). Der Martinimarkt 
ist einer der kulturellen Höhe-
punkte im Hegauer Herbst. 
Wenn am kommenden Sonn-
tag, 6. November, um 11 Uhr 
die Pforten des Marktes an der 
Stadthalle öffnen und der herr-
liche Duft von frisch gebrann-
ten Mandeln, Maroni und Ge-
würzen in der Luft liegt, steht 
einer kulinarischen Reise ins 
Mekka der badischen Genüsse 
nichts mehr im Wege. Wie je-
des Jahr findet der Markt zeit-
gleich mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag statt, bei dem die 
Läden in ganz Singen von 13 
bis 18 Uhr geöffnet sind. Auch 
sind an diesem Tag die Museen 
und Galerien geöffnet. Organi-
siert wird die Veranstaltung 
von Singen aktiv, der Stadt 
Singen sowie dem City Ring. 
Als Sponsoren treten die Spar-
kasse Hegau-Bodensee, ECE 
und die Thüga auf.

Die Marke »Martini« setzt star-
ke Akzente in der Region und 

ist weit über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt. Über 35 Pro-
zent der Besucher kommen von 
außerhalb. »Der Martinimarkt 
bedeutet mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag und den Museen 
eine große Vielfalt für Singen 
und zeigt: wir sind eine Ein-
kaufsstadt und möchten das 
auch in Zukunft so bleiben«, 

teilt Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler bei der offiziel-
len Pressekonferenz mit. Und 
auch Dr. Gerd Springe, Präsi-
dent des Stadtmarketings, freut 
sich über die große Anzie-
hungskraft, die der Markt und 
verkaufsoffene Sonntag auf die 
Menschen ausübt: »Mit dem 
sehr attraktiven Martinimarkt 

präsentiert Singen eine speziel-
le und besondere Erlebnisat-
mosphäre«. Zudem lädt das 
umfangreiche Angebots- und 
Markenspektrum der Innen-
stadt zum Einkaufen und Ver-
weilen ein. Und auch der Sin-
gener Süden präsentiert sich 
mit seinem Fachmarktangebot 
von seiner besten Seite.

Auf die Besucher wartet ein 
spannendes Treiben auf dem 
Markt und in der Stadt. Gerade 
die vielen kunsthandwerkli-
chen Stände und Mitmachakti-
vitäten sind seit Jahren sehr 
beliebt.
 Große und kleine Gäste kom-
men dabei voll auf ihre Kosten. 
Nicht zu vergessen ist das um-
fangreiche kulinarische Ange-
bot mit regionalen Spezialitä-
ten der Singener Wochen-
marktprofis und weiteren 
Marktteilnehmern aus der Re-
gion. 

Was alles in Singen geboten ist 
und welche Aktionen und Mar-
tini-Specials auf die Besucher 
warten – all das gibt‘s in der 
WOCHENBLATT Sonderbeilage 
zum Martinimarkt und ver-
kaufsoffenen Sonntag im In-
nenteil.

          Diana Engelmann

Vorfreude auf Martinimarkt und offenen Sonntag
Wie Singen mit der Marke »Martini« starke Akzente setzt

Selbst der Produzent der gebackenen Martinsgänse, Philipp Künz, kommt mit Familie gern am Abend 
zum Martinsumzug. Die Stimmung ist unterm Hohentwiel ziemlich einmalig. swb-Bild: Archiv

Rielasingen-Worblingen (of). 
Der Bürgerbus in Rielasingen-
Worblingen hat nach langem 
Warten endlich den Zuschuss-
bescheid zum Kauf der zwei 
kleinen Busse bekommen. Ei-
gentlich war der Entscheid im 
Sommer erwartet worden und 
in Rielasingen wurde bereits 
über einen »Plan B« diskutiert, 
falls die Gemeinde die Zu-
schüsse nicht in der erwarteten 
Höhe bekommen würde. »Jetzt 
haben wir sogar mit 60.000 

Euro mehr bekommen als er-
wartet«, gab nun Bürgermeister 
Ralf Baumert erfreut bekannt. 
»Wir wollen die Ausschreibung 
noch im November vornehmen 
und sehen einen Start des Bür-
gerbus-Projekts« im Frühsom-
mer als möglich an«, so Bau-
mert weiter. 
In den Startlöchern steht schon 
längst der Verein »Bürgerbus 3 
Rosen«, der vor einem Jahr un-
ter dem Vorsitz von Udo Heg-
genmann gegründet wurde, 

und der im Frühjahr bereits die 
nötigen Fahrer für das Projekt 
zusammen hatte, die für diesen 
ehrenamtlichen Einsatz noch 
einmal speziell ausgebildet 
wurden. Die ursprüngliche Pla-
nung hatte auch einen Start im 
Sommer 2016 vorgesehen. Der 
Bürgerbus soll das lokale An-
gebot im ÖPNV verbessern und 
viele Ziele im Ort einschließlich 
der Friedhöfe und Geschäfte. 
Die Initiative kam 2014 aus 
dem Ortsseniorenrat.

Geld ist da für Bürgerbus
Zuschuss wurde nun zugesichert/Sofort ausschreiben

 Singen (swb). Am Sonntag-
abend um 18.30 Uhr wurden 
Bundespolizisten zum Bahnhof 
Singen gerufen, weil dort ein 
Mann Reisende verbal belästig-
te. In der Bahnhofsunterfüh-
rung stellten sie einen 37-jäh-
rigen Deutschen laut gröhlend 
fest. Die Person war offenbar 
angetrunken. Im Verlauf der 
polizeilichen Kontrolle schrie 
der Mann plötzlich »Heil Hitler« 
und zeigte den sogenannten 

»Hitler-Gruß«. Dies wurde auch 
von umstehenden Reisenden 
wahrgenommen. Bei der weite-
ren Kontrolle wurde bei dem 
Mann ferner ein nach Waffen-
gesetz verbotenes Einhandmes-
ser festgestellt. Der Mann wird 
sich wegen Verwendens von 
Kennzeichen verfassungswidri-
ger Organisationen und Versto-
ßes gegen das Waffengesetz 
verantworten müssen, gab die 
Bundespolizei bekannt.

Verbotener Gruß mit 
Mund und ArmSingen (swb). Mehrere Tatver-

dächtige konnten festgenommen 
werden, nachdem in der Nacht 
auf Sonntag bei der Johann-Pe-
ter-Hebel-Schule eine Mülltonne 
in Brand gesetzt worden war. Im 
Rahmen der Fahndung konnte 
gegen 1.55 Uhr die Gruppe mit 
drei 18-Jährigen und einem 
16-Jährigen an einer Tankstelle 
in der Fittingstraße aufgegriffen 
werden. Eine alkoholisierte 
18-Jährige musste nach einigen 
Tätlichkeiten gegen die Polizis-
ten in Gewahrsam.

Festnahme nach 
Brandstiftung

Spezielle 
Erlebnisatmosphäre

Attraktives Angebot
für die ganze Familie

Sonderbeilage zum
Martinimarkt

MUSIK

KINO

SPORT

SHOPPING

ETC.

www.waswannwo.tips
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Engen (swb). Die Liebe, das 
größte Thema aller Zeiten, be-
schäftigte die Beatles enorm. 
Aber auch die Bibel weiß davon 
- das Gebot der Nächstenliebe 
lässt grüßen. Die evangelische 
Kirchgemeinde Engen lädt am 
Sonntag, 6. November, 11 Uhr, 
zu einem Gottesdienst zum 
Thema »All you need is love – 
Bibel, Beatles und Co« ein, um 
über Selbstliebe, Nächstenliebe 
und Gottesliebe nachzudenken. 
Es erwartet die Besucher mo-
derne Musik mit interessanten 
Einsichten. In Anschluss wird 
zu einem gemeinsamen Mittag-
essen eingeladen.

Bibel, Beatles 
und Co.

Thayngen (of). Im Zuge der Er-
neuerungswahlen im Kanton 
Schaffhausen waren die Thayn-
ger Stimmbürger an diesem 
Wochenende zur Wahl des Ge-
meinderats für die Amtsperiode 
2017–20 aufgerufen. Alle vier 
platzierten Kandidaten haben 
nach dem von der Gemeinde 
bekannt gegebenen Ergebnis 
das erforderliche Mehr erhal-
ten. Es sind dies die bisherigen 
Gemeinderäte Rainer Stamm 
(771 Stimmen), Adrian Ehrat 
(716) und Walter Scheiwiler 
(530). Neu in das Gremium 
wurde gewählt Andrea Müller 
mit 642 Stimmen. 
Der bisherige Gemeinderat 
Alex Muhl hatte nicht für eine 
weitere Amtszeit kandidiert. 
Von den 6.380 eingelegten 
Stimmen waren 3.199 leer oder 
ungültig, in der Schweiz eine 
Form der Enthaltung. Der 
Amtswechsel wird mit dem 
neuen Jahr vollzogen.
Die Wahl für fünf Mitglieder 
der Schulbehörde ergab mit Eli-
sabeth Oertel-Stamm (648 
Stimmen) Kurt Stihl (659) Pete 
Uehlinger Peter (667) Martina-
erst Winzeler-Meister (731) erst 
vier gewählte Mitglieder.

Alle Viere
sind gewählt

Singen (swb). Am 6. Spieltag 
der 2. Bundesliga Süd-West 
waren die Hohentwieler zu Gast 
beim SVH Königsbronn. Nach 5 
Spielen waren die Kegler aus 
der Ostalb zwar abgeschlagen 
auf Rang 8, jedoch auf der hei-
mischen Anlage ein schwer zu 
schlagender Gegner. So gewan-
nen sie eine Woche zuvor ge-
gen den Vorjahreszweiten aus 
Neumakrt mit 5:3. Singen star-
tete mit Daniel Schmid und 
Martin Zimmermann. Zimmer-
mann unterlag mit 578:588. 
Daniel Schmid bestätigte seine 
Form und gewann mit neuem 
Bahnrekord und 649:566 Holz 
klar. In der Mittelpaarung ge-
wann Kevin Köcher mit 
579:543, Hans-Joachim Schell 
hingegen musste sich nach drei 
sehr starken Bahnen am Ende 
mit 547:564 geschlagen geben. 
In der Schlusspaarung kom-
plettierten Fabian Schmid mit 
527:560 und Wolfgang Köcher 
mit 565:566 die gute Mann-
schaftsleistung. Nach Addition 
der 2 Mannschaftspunkte ergab 
sich ein 4:4 Unentschieden, das 
Rückhalt für das kommende 
Heimspiel gegen Peiting geben 
wird. Spielbeginn ist am 12. 
November um 15.30 Uhr. 

Wichtiger Punkt
von der Ostalb

 Singen (swb). Über eine leider 
um sich greifende Unsitte von 
Diebstahl auf dem Waldfried-
hof wird uns geschrieben:
»In der Zeit um Allerheiligen 
gedenkt man ganz besonders 
intensiv der Verstorbenen. Man 
schmückt die Gräber mit viel 
Liebe. Eigentlich macht man 
das das ganze Jahr über. Um so 
trauriger ist es, wenn man fest-
stellen muss, dass der Grab-
schmuck mal wieder weg ist. 
Einfach gestohlen. Was sind 
das für pietätlose, unverschäm-
te Menschen, die auch vor Grä-
bern nicht Halt machen?
In den vier Jahren seit dem Tod 
meines Mannes wurde mir zum 
11. Mal wertvoller Grab-
schmuck gestohlen. Das ist so 
entwürdigend. Ich bin sehr 
traurig darüber und habe bald 
keine Lust mehr, das Grab 
überhaupt noch zu schmücken. 
Polizei und Friedhofsamt sind 
in solchen Fällen machtlos.
Ich hoffe sehr, dass der Dieb 
diese Zeilen liest und mein 
Grab in Zukunft unbehelligt 
lässt.«

Christa Faisst, Singen

Diebe auf dem 
Waldfriedhof

LESERBRIEFE

Singen-Friedingen (swb). Wie 
die Ortsverwaltung Friedingen 
mitteilte, werden am Samstag, 
12. November ab 9.30 Uhr auf 
einem Geländestreifen südlich 
des Neubaugebietes »Vor dem 
Dorf I« unter Beteiligung des 
Ortschaftsrates und der Bevöl-
kerung insgesamt 41 Obstbäu-
me gepflanzt. 
Die Aktion ist Teil der Umset-
zung der Dorfentwicklung und 
soll neben der Verschönerung 
einer Aufwertung des Wohnge-
biets dienen.

Am Dorf 
Bäume pflanzen

Ramsen (hz). Am Freitag um 
18.47 alarmierte die Einsatz-
leitzentrale vom Flughafen Zü-
rich: „Regungslose Person mit 
Herzkreislaufstillstand im Ein-
gangsbereich der Ramsener 
Aula“. Knapp fünf Minuten 
später trafen acht First Respon-
der der Feuerwehr Ramsen-
Buch am Unfallort ein und be-
gannen unverzüglich mit der 
Reanimation.
Die Rede ist von der diesjähri-
gen Hauptübung der Feuerwehr 
Ramsen-Buch. Die Resonanz 
aus der Bevölkerung war 
enorm. Unter den Gästen waren 
auch Feuerwehrdelegationen 
aus Gailingen, Gottmadingen 
und Rielasingen-Worblingen.
Die Ziele der Feuerwehrhaupt-
übung waren die Übergabe ei-
nes »kritischen Patienten« an 
den Rettungsdienst Schaffhau-
sen und die Rettung von zwan-
zig Kindern im Schulhaus Wis-
li. Den ersten Teil der Übung 
moderierte der Vizechef vom 
Rettungsdienst Schaffhausen 
Markus Mayer und Feuerwehr-
kommandant Daniel Gnädinger 
informierte die Bevölkerung 
über den Rettungseinsatz.

Im zweiten Teil ging es um die 
Rettung von 20 Schulkindern. 
Durch einen technischen Defekt 
waren die Brandschutztüren im 
Schulgebäude außer Betrieb 
und überdimensionale Rauch-
entwicklung war für die Ein-
satzkräfte eine enorme Heraus-
forderung.
Die Atemschutzträger versuch-
ten den Rauch per Gebläse zu-
rückzudrängen, um so die 
Flucht vom zweiten Boden über 
das Treppenhaus zu ermögli-
chen. Die Rettung der Unfall-
opfer vom ersten Boden erfolg-
te über Leiterstellungen. 
Bestens bewährt hat sich das 
neue, vor drei Monaten in den 
Dienst gestellte TLF (Tank-

löschfahrzeug). Der Übungsein-
satz profitierte von den Aus-
leuchtungsmöglichkeiten, dem 
Fluchtrettungsgerät (Pacer) und 
zusätzlichem Atemschutz-
equipment des Fahrzeugs.
Übungsleiterin Monika Schatt 
und Einsatzleiter Marcel Hug 
waren mit dem Verlauf zufrie-
den und Feuerwehrkomman-
dant Gnädinger sprach von ei-
ner starken Leistung seiner 
Truppe. Er sagte: »Das Übungs-
szenario war beeindruckend 
und in 40 Minuten war alles 
vorbei.«

Mehr Bilder gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

40 Minuten - 20 gerettete Kinder
Spektakuläre Einsatzprobe in Ramsen gezeigt

LESERBRIEFE

Massiver Einsatz von Atemschutzträgern war bei der Hauptprobe 
der Feuerwehr Ramsen-Buch erforderlich. swb-Bild: hz

LESERBRIEFELESERBRIEFE

Viele Kinder, viele Hände und viele Bälle wirbelten am vergan-
genen Freitag in der Worblinger Hardberghalle. Denn dort wur-
den 28 Schüler der 2. Klassen der Hardbergschule zusammen 
mit der Trainerin der Minis, Sabine Giner, und der tatkräftigen 
Unterstützung von Kai Kirchner, Pablo Broders, Joshua Wild 
und Robin Nitschke von der männlichen C-Jugend an den 
Handballsport herangeführt. Weitere Informationen unter 
www.SGRIGO.de. swb-Bild: Veranstalter

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer lecker
Schälripple

frisch

100 g € 0,69

AKTION

Rinderfiletsteaks
gut gereift

100 g € 3,99

fit im Herbst
Putenschnitzel oder

Putenmedaillons
mariniert

100 g € 1,19
er ist beliebt zum Vesper

Lachsschinken
mild gepökelt

und geräuchert

100 g € 1,79

der Klassiker aus dem
Wurstkessel
Servela

100 g nur  € 1,09

herzhaft deftig
Kochspeck

am Stück für
Linsen und Kraut

100 g € 0,89
aus unserer Wursttheke
Frühstücksrolle

die etwas feinere
Schinkenwurst

100 g € 1,39

zum Vesper
Knoblauchwurst

im Ring

100 g € 1,69

natürlich hausgemacht
Kosakensalat

100 g € 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Krakauer im Ring
herzhaft mit Kümmel gewürzt                                      

100 g                                                       0,95
Fleischkäse
ofengebacken, als Vesperscheibe oder

dünn aufgeschnitten

100 g                                                       0,88
Bauernschinken
der saftige Schinken aus der Unterschale,

mit dem kleinen Fettrand

100 g                                                       1,49
Landjäger
der Snack für zwischendurch

das Paar                                                   1,10

Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten

100 g                                                       1,00
Rinderbugblatt
für Insider, gut für die Suppe oder

den Schmorbraten geeignet

100 g                                                       1,05
Rinderhüfte
ideal für Steaks oder zum Niedergaren

100 g                                                       2,25
Hähnchen-Brustfilet
einzeln und gut pariert

100 g                                                       1,10

Eiscafé Portofino

NEU: DÜNNELE
günstiger Mittags-Tisch

Schwarzwaldstr. 1, Singen, Tel. 07731 – 68800

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!



Rielasingen-Worblingen (of). 
Mit einem besonderen Fest-
abend wurde am Freitagabend 
im Kulturpunkt Arlen der 5. 
Geburtstag der Bürgerstiftung 
gefeiert. Und genau zum Jah-
restag konnte die umtriebige 
Stiftung auch schon bereits 
zum dritten Mal das Gütesiegel 
des Bundesverbands deutscher 
Stiftungen entgegennehmen, 
denn es gilt immer nur für zwei 
Jahre. Nikolaus Turner vom 
Stiftungsverband war persön-

lich in den Hegau gekommen, 
um diese Urkunde vor Publi-
kum an den Begründer und Ini-
tiator der Bürgerstiftung, Egon 
Graf, zu überreichen. 
Graf selbst konnte den Festgäs-
ten an diesem Abend die be-
sondere Erfolgsbilanz präsen-
tieren. Mit 90 Gründungsstif-
tern und einem Gründungska-
pital wurde im September 2011 

gestartet. Die Zahl der Stifter 
hat sich inzwischen mit 176 
mehr als verdoppelt, das Stif-
tungskapital ist auf 250.000 
Euro am Jubiläumsabend ange-
stiegen. 132 Privatpersonen ge-
hören zur Bürgerstiftung, da-
von gar zwei aus Amerika. 
Weiter sind es 25 Geschäfte, 
sieben Vereine und 5 Fußball-
Bundesliga-Vereine. Durch ei-
nige Veranstaltungen wie die 
Benefizkonzerte im Januar 
rückten Egon Graf und der Vor-
stand das Stiftungsvermögen 
weiter nach oben, und erhöhten 
auch den Bekanntheitsgrad. 
Und trotz der Dekade der Nied-
rigzinsen war es gelungen, in 
diesen fünf Jahren 21.150 Euro 
auszuschütten, bemerkte Egon 
Graf in seiner Präsentation 
stolz. Waren es anfangs meist 
Jugendprojekte so sind in die-
sem Jahr erste Förderungen für 
den Seniorenbereich getätigt 
worden. Im Pflegeheim St. Ve-
rena soll auch mit »Interactive 
Flat Panels« das jüngste Förder-
projekt realisiert werden, gab 
Egon Graf bei der Geburtstags-
feier bekannt, der natürlich von 
Bürgermeister Ralf Baumert 
herzlich für diesen wichtigen 
Dienst in der Gemeinde beson-
ders gelobt wurde.
Im Januar 2017 gibt es wieder 
ein großes Benefizkonzert: 
»Bigband meets Broadway« 
heißt es am 7. Januar mit dem 
Orchester »VielHarmonie« in 
der Talwiesenhalle. 

Singen (stm). Das Wichtigste 
im Leben sei es in der Stadt für-
einander einzustehen und mit-
einander zu leben. Als erkenn-
bares Zeichen zeige deshalb der 
Tag der Zivilcourage die »Seele 
der Stadt« Singen, lobte Mode-
rator Ingo Lenßen die besonde-
re Veranstal-
tung, die am 
Freitagabend 
bereits zum 
fünften Mal 
stattfand. 
Die fünf Zi-
vilcourage-
Preisträger präsentierten so un-
terschiedlich sie auch waren, 
erneut einen Querschnitt durch 
die Singener Gesellschaft. An-
gefangen von einem Polizisten, 
der in seiner Freizeit ebenso zu 
Hilfe geeilt war, wie ein afgha-
nischer Flüchtling, zwei jungen 
Mädchen, die Nein sagen kön-

nen, ein Film über Schubladen-
denken von befreundeten Ju-
gendlichen beim Projekt »Refu-
gees and you«, der Theater-
gruppe der Johann-Peter-He-
bel-Schule zum Thema Cyber-
mobbing sowie den sieben Bus-
begleitern, die wöchentlich 15 

Stunden eh-
renamtlich in 
Singen hel-
fen. Alle 
Preisträger 
zeigten Mut – 
Mut aufzu-
stehen und 

etwas zu tun, so Lenßen in sei-
ner Laudatio. 
Sichtbare Anerkennung der in 
Singen vorbildlich gelebten Zi-
vilcourage ist die vor kurzem 
bewilligte Förderung »Demo-
kratie leben«. Marcel da Rin, 
der den Tag der Zivilcourage 
als Leiter der Kriminalpräventi-

on wieder organisiert hatte, lud 
zur 1. Demokratiekonferenz am 
5. Dezember im Bürgersaal ein. 
Ein besonderer und überaus 
humoristischer mit viel Beifall 
bedachter Beitrag zur Auslän-
derdebatte lieferte als finales 
Highlight der Comedian Be-
naissa Lamroubal, der ein Plä-
doyer hielt, warum er es als in 
Deutschland geborener Marok-
kaner nicht gerne hört, wenn 
jemand sagt, er könne gut 
Deutsch. Auch seine Argumen-
tation, warum Rasierklingen 
und Pinzette in ein Integrati-
onspaket gehören, zeugen von 
seiner eindrucksvollen Qualität, 
dem Flüchtlingskonflikt humo-
ristische Seiten abzugewinnen. 

Mehr Bilder gibt 
vom Festakt es un-
ter bilder.wochen-
blatt.net
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Die 13. Klasse des Technischen 
Gymnasiums an der Hohen-
twiel-Gewerbeschule übergab 
Jürgen Napel, dem Leiter des 
Kinderheims St. Peter und 
Paul, eine Spende von 375 
Euro. Dieses Geld hatte die 
Klasse unter der Regie ihres 
Deutschlehrers Stephan Glunk 
am Ende des letzten Schuljah-
res mit insgesamt vier Auffüh-
rungen des Theaterstücks 
»Blut und Liebe« eingespielt. 

Die Freude bei der Lebenshilfe 
Singen-Hegau für Menschen 
mit einer Behinderung war 
groß, denn ihr wurde im Rah-
men des Offenen Betriebs des 
BeTreffs eine Spende über 400 
Euro vom FC Bayern Fanclub 
»Mia san Hegau« übergeben. 
Der Betrag wurde vom Fan-
club aufgerundet und stammt 
aus dem Erlös der Sommer-
fest-Tombola sowie aus Tipp-
spielen. 

FC BAYERN-CLUB

THEATER SPENDE

 Singen (stm). Die 500 Schüler 
der Beethovenschule können 
sich über ihre neue Mediathek 
freuen. Als eine großartige Sa-
che für eine relativ kleine 
Schule beschrieb die Konrekto-
rin, Tina Tücking, bei der Eröff-
nung am Donnerstag in Anwe-
senheit zahlreicher Lehrer und 
der Schülervertreter das Pro-
jekt. Die etwa 600 Bücher, Hör-
spiele sollen gerade in der Mit-
tagsfreizeit von den Schülern 
genutzt werden. Wie Tücking 
weiter ankündigte, ergänzen 
auch Zeitschriften wie »Geo« 
oder in englischer Sprache das 
Angebot. Natürlich können die 
Medien mit entsprechendem 
Ausweis nach den Herbstferien 
auch entliehen werden.
Möglich wurde die mit hellen 

Möbeln in einem übersichtli-
chen Raum im Untergeschoss 
der Beethovenschule befindli-
che Mediathek durch die finan-
zielle Unterstützung des För-
dervereins von etwa 1.500 
Euro, wie Nicol Denninger, 

Vorsitzende des Fördervereins 
ergänzte. Zudem wurde die 
Beethovenschule hierbei fach-
lich als auch mit Buchspenden 
von Buch Greuter unterstützt. 
Außer Julia Obst, zuständig für 
Kinder- und Jugendbücher bei 
der Singener Buchhandlung, 

hob Konrektorin Tücking be-
sonders die Mitarbeit von der 
pädagogischen Assistenz Mari-
na Schmid und von Lehrerin 
Tanja Strobel beim Aufbau der 
Mediathek hervor.
Mit Blick in die Zukunft wolle 
man im benachbarten Raum ei-
nen Ruheraum einrichten, wo 
die Schüler dann auch Gele-
genheit hätten, in der Mittags-
pause zu lesen.
Im Rahmen der Einweihung 
wies Konrektorin Tücking da-
rauf hin, dass drei Klassenräu-
me sich weiterhin im Container 
befänden. Als Startschuss für 
den Neubau auf dem an die 
Beethovenschule angrenzenden 
Bolzplatz hofft sie, könne in 
der zweiten Hälfte 2017 begon-
nen werden. 

Neue Mediathek 
Ausbau der Beethovenschule frühestens im Herbst 2017

Freude über die neue Mediathek in der Beethovenschule. swb-Bild: stm

»Seele der Stadt«
Der 5. Tag der Zivilcourage setzt Zeichen

Gründergeist gewahrt
5 Jahre Bürgerstiftung Rielasingen 

Die Preisträger und Veranstalter des 5. Tag der Zivilcourage bei der Preisverleihung. swb-Bild: stm

Vorstand Egon Graf, Nikolaus 
Turner vom Stiftungsverband 
und Bürgermeister Ralf Bau-
mert bei der Übergabe des Stif-
tungssiegels. swb-Bild: of Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

Weltspartags-Wochen! 
Unser Angebot.
 
DekaBank 1,25 % Deka-DividendenStrategie CF (A) 
Aktienanleihe 11 / 2018 

Neue Perspektiven für mein Geld.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Für vollständige Informationen sollten poten-
zielle Anleger den Wertpapierprospekt lesen, der nebst den Endgültigen Bedin-
gungen und eventuellen Nachträgen bei der DekaBank kostenlos erhältlich ist 
oder unter www.dekabank.de heruntergeladen werden kann.

Lassen Sie sich  
jetzt beraten.

Beginn
19.30

Infoabend Heute!!!

Zur goldenen Kugel - Pizzeria Sabino
Singen  Alpenstraße 23 (am Marktplatz)

Importierte  Bandenkriminalität



VEREINSNACHRICHTEN KURZ & BÜNDIG
Die AWO-Elternschule bietet 
ab Di., 29.11., von 17-18 Uhr 
einen Kurs zum Thema »Auto-
genes Training - Entspannung 
für Kinder ab 8 Jahren« an. Der 
Kurs findet im Familienhaus 
Taka-Tuka-Land, Schlacht-
hausstr. 32 in Singen statt und 
beinhaltet 8 Treffen. Anmel-
dung bei der AWO-Elternschu-
le, Tel. 07731/958081, Mail: el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de oder über das In-
ternet: www.elternschule.awo-
konstanz.de.

AWO-Clubprogramm vom 
3.11.-9.11.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., vormittags ist der 
Club geschlossen;  13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr offener Treff, 
kein Kreativ; 16-17 Uhr Quiz-
runde; 17-20 Uhr Nintendo 
Wii. Fr., 10-12 Uhr Frühstück. 
Mo., 10-13 Uhr gemeinsames 
Kochen; 15-16 Uhr Gedächt-
nistraining Gr. 2. Di., 10-12 
Uhr Arbeitsangebot; 12-13 Uhr 
Pause - Club geschlossen! 
13-14 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 1, Bewegung und Entspan-
nung entfällt! Mi., 11-12 Uhr 
Arbeitsangebot; 12-13 Uhr 
Pause - Club geschlossen! 
14-17 Uhr Lauchkuchen und 
Spiele. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.
Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde in 
der Feldbergstr. 46 bleibt am 
So., 6.11., geschlossen.
Die Tanzgruppe der Banater 
Schwaben aus Singen lädt am 
Sa., 12.11., ab 15 Uhr zum Ro-
senball in die Hohenkrähenhal-
le in Singen-Schlatt u.Kr. ein. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgen der Musikverein Schlatt 
u.Kr. und ab 19.30 Uhr »Die 
Primtaler«. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Der Jahrgang 1934/35 trifft 
sich am 8.11. um 15 Uhr im Ca-
fé La Vita, Uhlandstraße.
Der Jahrgang 1937/38, Klas-
sen Massler/Graf, trifft sich 
am 2.11. ab 18 Uhr in der Sin-
gener Weinstube, Theodor-
Hanloser-Str. 4.
Jahrgang 1936/37: Das nächs-

te Treffen findet am 2.11. ab 18 
Uhr in der Singener Weinstube, 
Theodor-Hanloser-Str. 4, statt.

Eine Jubiläumsveranstaltung 
der Johanniter findet anläss-
lich des 10-jährigen Bestehens 
der Bildungseinrichtung Ret-
tungsdienst am 3.11. von 
18.30-21 Uhr in der Rastanlage 
»Engener Höh« an der A 81 
statt. Geboten werden drei 
ärztliche Vorträge rund um das 
Thema »Wiederbelebung«. Alle 
Rettungsdienstmitarbeiter/in-
nen, Mitarbeiter/innen in Arzt-
praxen und Klinikpersonal sind 
zu dieser kostenlosen Fortbil-
dung eingeladen. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel. 
07731/998312, Johanniter-Un-
fall-Hilfe, Erich Scheu.

Die IG Metall-Seniorinnen 
und -Senioren treffen sich am 
Di., 8.11., um 14 Uhr im Sied-
lerheim, Worblinger Str. 67 in 
Singen.

Der Kinder- und Jugendtreff 
Nordstadt (JuNo) hat folgendes 
Wochenprogramm: Montag bis 
Donnerstag: verbindliche 
Hausaufgabenbetreuung (mit 
Anmeldung) von 13-15 Uhr für 
junge Leute von 6-15 Jahren; 
warmes Mittagessen möglich (1 
Euro). Montag: Kindertreff mit 
Angebot von 15-18 Uhr für 
Kinder von 6-12 Jahren. Diens-
tag: Mädchentreff mit Angebot 
von 15-18 Uhr für Mädchen 
von 6-18 Jahren. Mittwoch: 
Jungstreff mit Angebot von 
15-18 Uhr für Jungs von 6-18 
Jahren. Mittwoch »Refugees 
and you« von 18-20 Uhr. Don-
nerstag: offener Treff von 
15-19 Uhr für alle von 10-18 
Jahren. Freitag: Kindertreff in-
ternational in der Güterstr. 1 
mit Angebot von 14.30-17 Uhr 
für alle ab 6 Jahren. In den 
Schulferien finden versch. Ak-
tionen, Ausflüge sowie Betreu-
ungswochen statt. Nähere In-
fos: Kinder- und Jugendtreff 
Nordstadt, Fichtestr. 46, Tel. 
07731/31349, www.kinder-ju-
gend-singen.de.

Der Seniorenstammtisch 
Hölzle-König trifft sich jeden 
3. Mittwoch im Monat um 18 

Uhr im Bistro-Café »Zum Hölz-
le-König«, Hohenhewenstr. 53. 
Nächster Termin: 16.11.
Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin«: Nächstes Treffen ist 
am Do., 10.11., um 12 Uhr im 
Siedlerheim.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 5./6.11.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl 
(Wein) (Pfr. Donner), kein Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. Ev. Südstadtgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst in der 
Pauluskirche. Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst. Freie Evangeli-
sche Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel altersge-
rechte Kindergottesdienste.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Dekanin Klus-
mann), anschl. Gemeindever-
sammlung.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst im Neben-
raum.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 5./6.11.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier, Kirchen-
kaffee. St. Elisabeth: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Je-
su: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. Italienische Gemeinde in 
der Theresienkapelle: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Liebfrau-
en: So., 10.30 Uhr Eucharistie-
feier. St. Peter und Paul: Sa., 
18 Uhr Eucharistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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ÖHNINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Der Wanderabschlußhock des 
Schwarzwaldvereins Öhnin-
gen-Höri mit dem Hobbykoch-
team findet am 12.11., 19 Uhr 
im Vereinsheim Öhningen statt.

Eine Wanderung auf dem Ge-
nießer-Pfad Himmelberg Runde 
mit Rucksackvesper findet am 
Sa., 5.11., statt. Wanderzeit 3,5 
Std., 11 km, HM 240. Treff-
punkt: 12 Uhr Messeplatz Ra-
dolfzell in PKW-Fahrgemein-
schaften. Infos bei Zita Muffler, 
Tel. 07533/1894.

SCHLATT U. KR.
MUSIKVEREIN
Zu einem gemütlichen Wein-
abend am 4.11. lädt der Musik-
verein Schlatt u. K. in die Ho-
henkrähenhalle in Schlatt ein. 
Zum Ende der Saison präsen-
tiert der Musikverein noch ein-
mal die Stücke des Sommer-
programms. Ergänzt wird der 
Abend von den Alhornbuebe, 
Beuren. Beginn ist 19.30 Uhr. 
Eintritt frei.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 2.11., 
16 Uhr offener Betrieb (Jenny 
u. Maria); 18 Uhr offener Be-
trieb (Maria); 18 Uhr Wohlfühl-
abend (1 Euro); 18 Uhr Basteln 
für die LH-Adventsfeier; 18 
Uhr Theater (feste Gruppe). Do., 

3.11., Herbstferien. Mo., 7.11., 
16.30 Uhr Rehasport (Ekke-
hard-Realschule); 17.45 Uhr 
Rehasport (Tanzübung/Basket-
ball). Di., 8.11., 16 Uhr offener 
Betrieb (Jenny u. Kerstin); 18 
Uhr offener Betrieb (Jenny); 18 
Uhr Malen (1 Euro); 18 Uhr 
Kürbissuppe kochen (2,50 
Euro); 18 Uhr Thai Chi; 18 Uhr 
Kegeln (6 Euro). Mi., 9.11., 16 
Uhr offener Betrieb (Maria); 18 
Uhr offener Betrieb (Maria); 18 
Uhr Ofengemüse mit Dip (2,50 
Euro); 18 Uhr Basteln für die 
Adventsfeier; 18 Uhr Theater 
(feste Gruppe). 
Info: Tel. 07731/82280915, 
Fax: 07731/82280922, hu-
ber@lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Zu einem Briefmarkentausch 
und Informationsgesprächen 
lädt der Briefmarken- und 
Münzensammlerverein Singen 
am So., 6.11., ab 9.30 Uhr ins 
Restaurant Magricos, Hasel-
busch 14, Singen, ein.
DRK
Einen Yoga-Anfänger-Kurs 
bietet das DRK Singen ab Mi., 
9.11., von 17-18 Uhr in der 
Schillerschule Singen, Malven-
weg, Aula, an. Schnupperstun-
de kostenlos. Bitte bequeme 
Kleidung, Socken, Matte, evtl. 
Kissen/Decke mitbringen. An-
meldung bei Sabine Rankl, Tel. 
63157 oder DRK OV Singen, 
Tel. 65700.
Folgende Kurse finden statt: 
Jeden Montag: 10-11 Uhr »Se-

niorengymnastik«, Begeg-
nungsstätte, Schwarzwaldstr. 
44; ab 14.15 Uhr »Krafttraining 
für Senioren, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Betreu-
tes Wohnen, Waldstr. 6. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 18.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Bonhoeffergemeinde; 15.30 
Uhr »Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik für alle«, 
Hardtschule Singen; 17-18 Uhr 
Yoga-Anfänger-Kurs, Schiller-
schule (Aula), Malvenweg in 
Singen; 18 Uhr »Jugend-Rot-
Kreuz Gruppenstunde«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29. Jeden Don-
nerstag: 15.45 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Bruderhofturnhal-
le. Jeden Freitag: 14 Uhr »Os-
teoporose-Gymnastik«, Hebel-
schule.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Der Seniorennachmittag des 
Fidelio-Seniorenclubs findet 
am Do., 10.11., ab 14.30 Uhr im 
»Most-Jäckle« statt.

LICHTBILDNERGRUPPE
Die Vernissage zur Fotoausstel-
lung zum 50. Vereinsjubiläum 
der Lichtbildnergruppe findet 
am Fr., 4.11., 19 Uhr, im Rat-
haus in Singen statt.

POPPELE-ZUNFT
Die Zunftgesellen der Poppele-
Zunft treffen sich zum Stamm-
tisch am Do., 3.11., 20 Uhr, bei 
Wein Fein und Co.

SCHWARZWALDVEREIN
Zum Dünnele-Essen in Reute 
mit einem kleinen Rundgang 
vorher, ca. 1,5-2 Std., trifft sich 
der Schwarzwaldverein Singen 
am So., 6.11.; Treffpunkt: 13.30 
Uhr Parkplatz Hallenbad (Pkw-
Fahrgemeinschaften); Führung: 
Brigitte und Roland Gerber, Tel. 
23220.

Große Freude herrschte kürzlich bei den 50 Jungen und Mäd-
chen der Klassen 1a und 1b der Steißlinger Gemeinschaftsschu-
le, als ihnen Gerd Huth vom Motorsportclub Steißlingen im 
Beisein ihrer Klassenlehrerinnen Stefanie Tylla und Johanna 
Bohn die vom ADAC gespendeten Sicherheitswesten übergab. 
Die Westen wurden natürlich gleich begeistert anprobiert und 
alle fanden sie »echt cool«. swb-Bild: le

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

05./06.11.2016:
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Singen (of). Der Wechsel bei 
der Leitung des Polieireviers in 
Singen ist vollzogen. Seit dem 
4. Oktober leitet Stephanie 
Clauß das Singener Polizeire-
vier. Am Donnerstag wurde sie 
feierlich in ihr Amt eingeführt.
Die 34-Jährige hatte erst vor 
wenigen Wochen ihr Studium 
an der Polizeihochschule 
Münster abgeschlossen. Im 
Jahr 2003 war die gebürtige 
Görlitzerin bei der Polizei in 
Baden-Württemberg gestartet. 
Biberach, Friedrichshafen, Kon-
stanz, Tübingen, sowie das In-
nenministerium waren die Sta-
tionen ihrer bisherigen Karrie-
re. »Die Ausdauer, die sie bis-
lang bewiesen haben, werden 
sie sicher noch weiter benöti-
gen«, gab ihr der Chef des Poli-
zeipräsidiums Konstanz Ecke-
hard Falk mit, denn das Revier 
sei schon eine Herausforde-
rung. 
Stephanie Clauß machte in ih-
rer Ansprache deutlich, dass sie 
die Herausforderung hier gerne 
annehme. Ihr Vorgänger habe 
schon viele Netzwerke aufge-
baut, die genutzt werden könn-
ten. Der offene Empfang im 
Oktober wie die Unterstützung 
in den ersten Wochen seien 
schon ein gutes Zeichen für sie 
gewesen. Die neue Revierleite-
rin hält sich übrigens mit Bal-
lett und Showtanz fit. Groß war 
die Freude über die Besetzung 
der Stelle bei der Beauftragten 
für Chancengleichheit im Poli-

zeipräsidium, Kerstin Volk. 
Derzeit liege der Anteil der 
weiblichen Mitarbeiter bei 18 
Prozent, bei den Führungskräf-
ten im höheren Dienst nur bei 
neun Prozent. 
Bereits zum 1. Juli wurde ihr 
Vorgänger Christoph Moos-
mann zum Polizeioberrat beför-
dert. Bereits seit einigen Wo-
chen ist er als Dozent an der 
Hochschule der Polizei in Vil-
lingen-Schwenningen tätig. 
»Sie waren hier zehn Jahre der 
Chef«, machte Eckehard Falk 
deutlich und dass es ihm schon 
schwer falle, diese gute Füh-
rungspersönlichkeit bereits zum 
zweiten Mal zu verlieren, denn 
als er damals nach Singen ging, 
musste Falk ihn auch schon aus 
der Polizeidirektion Sigmarin-
gen verabschieden. Er habe 
wahrhaft gute Arbeit hier in 
Singen geleistet, auf einem 
»heißen Pflaster«, das in den 

letzten Jahren nicht nur durch 
Tuning-Treffen sondern auch 
durch die Rockerszene geprägt 
war, und in Sachen Kriminalität 
beständig der Brennpunkt im 
Bereich des neu gebildeten Poli-
zeipräsidiums ist. Christoph 
Moosmann blieb an diesem Tag 
das letzte Wort. Damals sei er 
mit 32 als junger Kriminalrat 
von der Kripo gekommen, im 
Nachhinein sei es durchaus so 
gewesen, wie er sich das damals 
vorgestellt habe. Das dienstli-
che Leben hier im Singener Re-
vier sei freilich »Arbeit«, die 
Qualität der Gesamtleitung ma-
che in der Summe das Ergebnis 
aus – nicht Spitzenleistungen. 
Singens OB Bernd Häusler, er-
innerte davor noch daran, dass 
Christoph Moosmann nach Sin-
gen kam, als die Stadt neu auf 
Kriminalprävention setzte und 
hier eine sehr gute Zusammen-
arbeit entwickeln konnte. 

Clauß folgt auf Moosmann
Polizeirevier jetzt unter weiblicher Leitung 

Die »Neue« Stephanie Clauß, der Leiter des Polizeipräsidium Kon-
stanz, Eckehard Falk und der scheidende Christoph Moosmann bei 
der Amtsübergabe am Donnerstag. swb-Bild: of

Auch die Zimmerer des Holzbauunternehmens Braun wollten Gysi beim Gruppenbild in ihrer Jubilä-
umsausstellung dabei haben. Landtagsabgeordnete Dotothea Wehinger (Bild rechts) konnte den sagen-
haft warmen Socken der Frauengemeinschaft nicht wiederstehen.

Ein Hauch La Vegas lag ange-
sichts der vielen bunten Lichter 
über dem Festplatz. 

»Volles Haus« herrschte fast durchweg im Festzelt des Musikvereins, der das Publikum aller Alters-
klassen zu bedienen wusste und vom sagenhaft guten Schätzelemarkt-Wetter profitierte. swb-Bilder: of

Spektakulär wussten sich die 
Teilnehmer der Gewerbeschau 
in Szene zu setzen.

Man triff sich 
auf dem Randen

Tengen (of). Der Tengener 
Schätzelemarkt war am Wo-
chenende der große Treffpunkt, 
denn vom Wetter übers Zelt-
programm bis zum attraktiven 

Rummel stimmte 
einfach alles. 
Mehr Bilder gibt’s 
unter bilder.wo-
chenblatt.net

– Anzeige –

Das Injoy Rielasingen sucht in Zusammenarbeit mit der Universität Bielefeld
75 Teilnehmer für eine kostenlose 4-Wochen-Studie

„Ich habe keine Zeit“, so eine häufige Aus-
rede, um sich vor einem Training im Fitness-
studio zu drücken.  Doch wie Sebastian
Kneipp (Naturheilkundler, 1821 – 1897) be-
reits wusste, gilt die Tatsache „Wer heute
keine Zeit für seine Gesundheit hat, wird
später viel Zeit für seine  Krankheiten brau-
chen.“
Mehr Bewegung ist der wichtigste Faktor
zur Vermeidung und Behandlung von
Rückenschmerzen. Die gesundheitsför-
dernde Wirkung von regelmäßigem und be-
treutem Muskeltraining ist nicht nur bei
Rückenleiden, sondern auch bei  den heuti-
gen „Volkskrankheiten“ wie Herzkreislaufer-
krankungen, Diabetes, Osteoporose, Stress
und Übergewicht wissenschaftlich belegt.
Unbestritten ist mittlerweile ebenso die po-
sitive Wirkung des Muskeltrainings zur
nachhaltigen Reduktion des Körperfettan-
teils.

Nach nur 4 Wochen spürbare Effekte
Trotz dieser Erkenntnisse gilt für viele Sport-
muffel das Gefühl, keine Zeit für ein regel-
mäßiges Training zu haben, als wichtiger
Hinderungsgrund für den Einstieg. Eine Ana-
lyse verschiedener Sporthochschulen und
Universitäten mit mehr als 10.000 Teilneh-
mern entkräftet nun endgültig dieses Haupt-
argument für sportliche Inaktivität. Das
vierwöchige Training, welches die Teilneh-
mer absolvierten, wirkte nicht nur positiv auf

die körperliche Fitness und das Aussehen,
sondern auch auf das psychische Wohlbe-
finden und die Gesundheit der Teilnehmer. 
Und sie haben doch Zeit!
Zu Beginn der Studie behaupteten 35,7 Pro-
zent, keine Zeit für ein Training zu haben.
Am Ende waren nur noch 9,1 Prozent. 
Was war nun in der Zwischenzeit gesche-
hen?  Ein klassischer Fall von „learning by
doing“! 
Die Teilnehmer spürten die positiven 
Wirkungen des Trainings und waren daher
nun bereit, bei anderen Betätigungen  Zeit 
„abzuzwacken“. 
Kostenlose 4 Wochen Studie im INJOY
Rielasingen in Zusammenarbeit mit der
Universität Bielefeld
Gesucht werden 75 Teilnehmer, die „eigent-
lich“ keine Zeit haben, aber dennoch gerne
fit wären. Die Teilnehmer trainieren 4 Wo-
chen lang 2 mal für ca. 60 Minuten ein 
spezielles chipkartengesteuertes Muskel-
und Ausdauertraining, welches zusammen
mit den Trainern erstellt wird. 
Für die Teilnahme sind keine sportlichen
Voraussetzungen notwendig, es wird auf
jeden Teilnehmer individuell eingegangen. 

Wenn Sie zu den Teilnehmern gehören
möchten, vereinbaren Sie am besten
gleich ein unverbindliches Beratungs-
gespräch unter der Hotline 07731 -
93160

HOTLINE 07731 / 93 160
Injoy Singen-Rielasingen
Adam-Opel-Str. 10
D-78239 Rielasingen
www.injoy-singen.de

• inkl. Getränke

• inkl. Kurse

• und trainieren Sie mit modernsten Trainingskonzepten

Kommen Sie jetzt zum mehrfachen Testsieger!

Mit der kostenlosen 4-Wochen-Studie
zu mehr Gesundheit und Fitness

*
Anm

eldung
nur bis 11.11.2016 möglich!

Jetzt anmelden 
zur kostenlosen

4-Wochen-Studie

Tischmesse 
Betriebe aus dem Hegau stellen sich vor. 
12. Nov. 2016, 10-17 Uhr, neue Stadthalle Engen
www.wfv-hegau.de



Krankenkommunion
Pfarrer Ruf bringt die Kranken-
kommunion: 
am Donnerstag, 03. November, ab
14.00 Uhr in Volkertshausen, an-
schließend in Schlatt, Hausen
und Beuren.

Kleidersammlung für Moldawien
findet am Montag, 14.11.2016 ab
9:00 - 11:00 Uhr in St. Verena und
13:00 - 16:00 Uhr für den BUN-
DESVERBAND PRO HUMANITATE
e.V. (Vorsitzende Dirk Hartig, En-
gen) statt. 
Die Kleider sollen sauber und
tragbar sein. 
Angenommen werden Damen und
Herrenbekleidung, Bettwäsche,
Frottierwäsche, Handtücher und
Wolldecken, sowie Kinderbeklei-
dung ab Größe 140. Es können
nicht angenommen werden:
Schuhe, Spielzeug, Vorhänge und
Federbetten. 
Gerne werden auch Geldspenden
für die Transportkosten angenom-
men.
Diese können auch auf das Konto:
BUNDESVERBAND PRO HUMANI-
TATE e.V
IBAN: DE61 6925 0035 003 6363
62 Sparkasse Singen-Radolfzell
überwiesen werden.

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Sonntag, den 06.11.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
Aach und Kindergottesdienst im
Nebenraum

Montag, den 07.11.
19:00 Uhr Gebetskreis im Neben-
raum der Christuskirche Aach
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche
Aach

Mittwoch, den 09.11.
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 10.11.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
des Kindergartens, Aach
Sonntag, den 13.11.

Volkstrauertag
10:30 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst in St. Verena, Volkertshau-
sen
10:30 Uhr  Ökumenischer Kinder-
gottesdienst im Verenasaal

Mittwoch, den 16.11.
Kein Konfirmandenunterricht!

Donnerstag, den 17.11.
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
des Kindergartens, Aach

Volkertshausen AKTUELL
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3. Ladies Night – 
Breitgefächertes Angebot!  

Am kommenden Freitag, 04. No-
vember findet von 19-22 Uhr die
Ladies Night  in der Wiesengrund-
halle statt. 30 Privatanbieter und 4
Gewerbetreibende nehmen an
diesem Damen-Secondhandmarkt
teil. 

Die Goldschmiedin Martina Hoch
von „Hoch-Kreativ“ wird handge-
fertigte Ringe, individuelle
Taschen, praktisch-witziges für
den Haushalt, Geschenke und Ac-
cessoires anbieten. 

Das ortsansässige Friseur-Team
„Hair Fashion“ bietet kosmetische
Beratungen an und setzt die
Damen mit neuen Haar-Trends in
Szene. 

Aus Blumberg konnte Andrea
Volkert mit „Schmuck und De-
sign“ gewonnen werden. Aus ver-
schiedensten Materialien stellt sie
individuellen Schmuck her.

Auch „Ela´s Blumenzauber“ wird
hier aktuelle Weihnachtsarrange-
ments, Weihnachtsschnäppchen
und kleine Verköstigungen anbi-
eten. 

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
freut sich auf zahlreiche Ladies
und sorgt mit leckeren Cocktails,
Antipasti-Variationen sowie süßen
Leckereien für das leibliche Wohl. 

11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11. 11.11.
s´ goht dagege!

Die Narrenzunft Rehbock steht in
den Startlöchern zur Fasnet 2017.
Am Freitag, den 11.11.2016 wird
das Geheimnis um Thema-
vorschläge und Motto der nächs-
ten Fasnacht gelüftet. 

Es werden vier Themen vor-
geschlagen und alle anwesenden
Mitglieder stimmen dann darüber
ab. 

Neugierig? 
Dann nichts wie los zum Re-
hbocksbrunnen: Am 11.11.2016 um
19:11 Uhr ist Fasnet – Eröffnung.

Anschließend gemütlicher Hock
im „Mohren“, Themenabstim-
mung und Ordenverleihung.

Auf reges Interesse freut sich die
Narrenzunft Rehbock.

Samstag, 05.11.2016
12:30 Uhr, Herren, Kreisliga C3,
SV Volkertshausen 2 – SV Ried-
heim 2, Sportplatz Bärenloh Volk-
ertshausen

Samstag, 05.11.2016
14:30 Uhr, Herren, Kreisliga A2,
SV Volkertshausen – Hegauer 
FV 2, Sportplatz Bärenloh Vol-
kertshausen

Pralinen herstellen mit Manuela
am Dienstag, 22.11. und Mi.
23.11.2016 im Verenasaal um 18
Uhr 

Mitzubringen sind pro Teilnehmer: 
Ein Handrührgerät, Teigschaber,
Messer, Brett, eine Rührschüssel,
1-2, kleinere Schüsseln, 1-2 mittle-
re Schüsseln, Geschirrtücher, Lap-
pen, ein größeres Behältnis für
den Transport der Köstlichkeiten,
z. B. Servierplatte mit Haube oder
2 flache Tortenbehälter. 
Anmeldung bei Ilona Baur, Tel.
07774/6500, bis Mi., 16.11.2016. 

Terminvorankündigung 
Adventsfeier, Freitag, 25.11.2016 
Jubiläumsgottesdienst, Sonntag,
27.11.2016 um 10.30 Uhr 

Anlässlich des hundertjährigen
Bestehens der kfd in Volkertshau-
sen, unter Mitwirkung des Impuls-
chors. 

Frauenfrühstück, 
Samstag, 03.12.2016. 
Genaue Informationen erhalten
Sie im nächsten Mitteilungsblatt. 

St. Verena

Mittwoch, 02. November  
Allerseelen
19.00 Uhr Allerseelen
Hl. Messe für alle Gemeinden in
Volkertshausen

Samstag, 05. November
Vorabend zum 32. Sonntag im
Jahreskreis
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Montag, 07. November
Montag der 32. Woche im
Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 09. November
Weihetag der Lateranbasilika Fest
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta
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Kindergarten 2016

–   50,— € von den Eheleuten 
     Helga und Helmut Auer an-
     lässlich der Gratulation durch
     Bürgermeister Mutter zur 
     Goldenen Hochzeit

     Neuer Kontostand: 475,50 €

»Alte Kirche 2016“

–   500,00 € von einem 
     ungenannten Spender  

     Kontostand: 749,60 €

Herzlichen Dank!

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 07. November
2016, findet um 19.30 Uhr im
Sitzungszimmer des Rathauses
eine öffentliche Gemeinder-
atssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche
Sitzung des Gemeinderates
am 26. September 2016

2. Baugesuche und Bauvoran-
fragen

3. Finanzbericht 2016
4. Beschlussfassung über eine

Optionserklärung zu § 2 b
Umsatzsteuergesetz

5. Beschlussfassung über den
Entwurf des Bebauungs-
planes »Leimgrube - 1. Er-
weiterung« -

6. Beschlussfassung über den
Entwurf der Satzung zur 4.
Änderung des Bebauungs-
planes »Fabrikgut« –
Teilaufhebung -

7. Vergabe des Auftrags zur
Ausführung der Landschafts-
bauarbeiten für die Gestal-
tung der Außenanlage beim
Kindergarten im Zuge des Er-
weiterungsbaus

8. Bekanntgaben des Bürger-
meisters

9. Anfragen aus der Mitte des
Gemeinderates

10. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
Mutter, Bürgermeister

Sporthallen der Gemeinde
bleiben währen den 
Schulferien geschlossen

Aufgrund der Herbstferien der
Schule bleiben die Wiesen-
grundhalle, die Schulturnhalle
und die Radsporthalle für den
Sport- und Übungsbetrieb ge-
schlossen.

St. Martinsumzug am 
Freitag, den 11.11.16

Nach dem Martinsumzug der um
18.00 Uhr ab der St. Verena Kirche
stattfindet, gibt es wie jedes Jahr
nach dem Laternenlieder Singen
am Feuer für alle Kinder Tee und
Kuchen im Kindergarten. Bitte
bringt eure eigene Tasse mit. Für

die Erwachsenen schenken wir
traditionell Glühwein aus. Der El-
ternbeirat des Kindergartens bi-
etet außerdem Fleischkäs-
brötchen zum Verkauf an.

Abwasserzweckverband 
Hegau-Süd
Öffentliche Bekanntmachung 

Die öffentliche Bekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes He-
gau-Süd über den Beschluss der
Verbandsversammlung vom 12. Ju-
li 2016 über die Feststellung des
Jahresabschlusses 2015 des Ab-
wasserzweckverbandes Hegau-
Süd gem. § 16 Abs. 4 Eigenbe-
triebsgesetz wird gemäß § 1 DVO
GemO in Verbindung mit der Sat-
zung über die Form der öffent-
lichen Bekanntmachung vom 25.
Oktober 2010 in der Zeit vom 

2. November 2016 bis einschließ-
lich 9. November 2016

durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen, 
den 2. November 2016
Mutter, Bürgermeister

Mittwoch, 9. November 2016
Gelber Sack

Montag, 14. November 2016
Biomüll

Donnerstag, 17. November 2016
Blaue Tonne

Montag, 21. November 2016
Restmüll

Montag, 28. November 2016
Biomüll

Einladung – Invito
Einladung zum Stammtisch – Invi-
to all’incontro mensile

Am Mittwoch, den 02. November
2016 findet der Stammtisch um
20.00 Uhr in der Weinstube   in
Volkertshausen statt. Wir laden
herzlich dazu ein.
Mercoledi il 02 novembre 2016
l’incontro mensile avra luogo alle
ore 20.00 alla Weinstube a Volk-
ertshausen. Vi invitiamo cordial-
mente!

Bis bald/ a presto
Die Vorstandschaft / la presidenza

Bücherei
Die Bücherei startet mit neuen
Öffnungszeiten ins neue
Schuljahr. Ab sofort ist die
Bücherei für Schüler jeden Di-
enstag von 7.30 – 8.30 Uhr
geöffnet. Für die Allgemein-
heit öffnen wir jeden Mittwoch
von 17.00 - 18.30 Uhr. In den
Schulferien bleibt die
Bücherei geschlossen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch!

Verein Verein 
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Sonntag, 13.11. – 19.00 Uhr 
Eröffnung der Fotoausstellung

Konzeptionelle Portraitfotografie von Dietmar Zirzow

In der diesjährigen Ausstellung
zeigt der Volkertshauser Foto-
künstlern ein breites Spektrum
an konzeptionellen Portraitfo-
tos.

Dietmar Zirzows Arbeiten sind
ausnahmslos Studioinszenie-

rungen, die er im Vorfeld detail-
liert vorbereitet und am Compu-
ter nachbearbeitet, so dass sie
am Ende weit mehr als nur do-
kumentarische Ablichtungen
von Gesichtern sind. Die Band-
breite der gezeigten Bilder
reicht von klassischen Portraits

über Bildinszenierungen bis hin
zu größeren, konzeptionellen
Werken. 
Dauer der Ausstellung: 
13. bis 27. November
Öffnungszeiten: sonntags und
donnerstags von 14.00 bis 17.00
Uhr.

Gemeindeverwaltung
Zentrale                9310-0
Telefax                9310-20
eMail rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de

Bürgermeister
Herr Mutter                 9310-15
Sekretariat
Frau Sapper                  9310-15
Hauptamt/Bauamt
Herr Gschlecht             9310-19
Frau Kuhn                     9310-14
Standesamt (wird bei der
 Gemeindeverwaltung
 Steißlingen geführt)
Ansprechpartner:
Frau Klingenberg
                       07738/ 9293-11
Grundbuchamt Villingen-
Schwenningen     07721/ 6811-0
Rechnungsamt
Frau Bach                     9310-17
Frau Muffler                9310-13
Kasse / Einwohnermeldeamt
Frau Mast                     9310-10
Einwohnermeldeamt
Frau Fath                     9310-12

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Alles, außer 
  gewöhnlich!Hengge

Idene 
Bio-Bananen 
1 kg

Gültig vom Mi. 02.11. bis Sa. 05.11.2016 Bio-Orangen 
aus Spanien,  
Klasse II, 1 kg

1.992.992.99

Bio-Clementinen 
aus Italien, Klasse II, 750-g- 
Beutel (1 kg = € 3,99)

Herausgeber:
Montag, 07.11. bis

Samstag, 12.11.2016
Live

Ali babas  
Ananas-Show



Die Bereiche Gesundheit, Pflege
und Erziehung haben eines

gemeinsam: einerseits sorgt die ak-
tuelle Alterspyramide der Mitarbei-
tenden dafür, dass in den nächsten
Jahren sehr viele Mitarbeitende vor
dem Ruhestand stehen, dass zum
anderen der Bedarf an Mitarbeitern
seit Jahren ständige im Steigen be-
griffen ist, aber auf der anderen
Seite die Zahl der aktuell in Ausbil-
dung befindlichen Personen noch
viel zu gering ist um den aktuellen
wie zukünftigen Bedarf an ausgebil-
deten Arbeitskräften decken zu kön-
nen. Das ist nun auch einer der
Auslöser für ein neues Messeformat,
bei dem in der kommenden Woche
die Premiere stattfindet.
Erstmals findet diese Messe »MARS
- Messe für Ausbildung, Regional-So-
zial« am Mittwoch, 9. November,
von 10 bis 15 Uhr im Konzil zu Kon-
stanz statt. An insgesamt 36 Infor-
mationsständen wird an diesem Tag
im Konzil ganz viel informiert: und

zwar weniger über die Einrichtungen
selbst, die dort aus dem ganzen
Landkreis zusammenkommen, als
vielmehr über eine Vielzahl von Aus-
bildungsberufen aus dem Bereich
Gesundheit, Pflege und Erziehung:
vom klassischen Berufsbildern der
AltenpflegerIn über Krankenpflege-
rIn, Operationstechnische Assisten-
ten/innen bis hin zu ErzieherIn oder
auch HeilerziehungspflegerIn. »Für
die Besucher soll eindeutig die Infor-
mation über die Berufsmöglichkei-
ten, über die Ausbildung und die
Voraussetzungen dafür, aber auch
über die Karrieremöglichkeiten ver-
mittelt werden«, betonte in der Me-
dienkonferenz am Freitag Claudia
Walschburger vom Jobcenter des
Landkreis Konstanz. »Auf der Messe
werden durchweg Berufe präsen-
tiert, bei denen eigentlich eine 100-
prozentige Sicherheit für den späte-
ren Arbeitsplatz gegeben werden
kann«, unterstrich Landrat Frank
Hämmerle mehrmals, der die

»MARS« gemeinsam mit Jutta
Driesch von der Agentur für Arbeit
Konstanz-Ravensburg unterstrich.
Die Konstanzer Wirtschaftsförderin
Christina Goll hat für dieses Projekt
seit den Sommerferien praktisch
alle Schulen im Landkreis Kontak-
tiert, um bei den Ausbildungsbeauf-
tratgen für diese Messe zu werben:
»Die Mettnauschule in Radolfzell

wird bald mit einem Modell starten,
bei dem Ausbildung auch in Teilzeit,
zum Beispiel auch für Alleinerzie-
hende Mütter angeboten werden
kann«, kündigte Landrat Frank Häm-
merle an. 
Auch die Menschen, die arbeitslos
sind und ohne Ausbildung, sind hier
besonders angesprochen: hier gibt
es die Chance zu einem zweiten An-
lauf in ein sicheres Berufsleben.
Jede Menge weiterer Informationen
und aktuelle News gibt es unter
www.facebook.com/#marsmesse.

- Anzeige -

Sie alle stehen hinter der neuen Messe »MARS« für soziale Ausbildung: Katja Günther vom Jobcenter, Sabine Senne (Leiterin Jobcenter),
Klaus Dorda (Bundesamt für Familie), Landrat Frank Hämmerle, die Leiterin der Arbeitsagentur Konstanz-Ravensburg, Jutta Driesch, Christina
Groll von der Wirtschaftsförderung Konstanz, Waltraud Liebl-Kopitzki von der Stadt Konstanz und Claudia Walschburger (Jobcenter). 
Auf vielen Ausbildungsmessen sind soziale Einrichtungen immer wieder präsent - bei der neuen Messe »MARS« stehen nun die vielfältigen
Ausbildungsmöglichkeiten im Vordergrund. swb-Bilder: of

MARS-

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

���������	��	
���������	���
�����	��	
��������	�������������������������������	���	
��	� �

�����������!"���	�����#�
��	������	#�	��	���	
��	��	
������
�����
�����
��������������������������
�

• $%&���������	��'�		�	#
(��'��'�	��	�
• )�*+���%%�	�
• $�+���%%�	�
• $��'��'��
(%&���������	#���	���,�������		�	�

�
������������������������
���
����� �������	
�����	����
�����
��
�
�����������!��
"���������"����
"����
����������#
��
��������$��
�����	��
��	���-��...�'����%�
���+'���
+'�	
��	�����
�
%����	�������
������&
��	
��������
��'���������������������(���$�
�
�������)�
����*����	���&���+��*� �,�����
��
������*���-�.�
/��"�,���$�0����1���#2 �
����������$����34��2���"�,���$���

Allen Besuchern ...

... wünschen wir viele
Informationen, gute Tipps

und viel Erfolg!

3von 4
DREI VON VIER
LESEN DAS 

Sabine Storz
Tel. 077 31 / 88 00 25

s.storz@wochenblatt.net

          Menschen bilden, Zukunft gestalten

ERZIEHERIN / ERZIEHER WERDEN:
Gelungener Berufsstart im Marianum in Hegne.

www.marianum-hegne.de      facebook: Marianum Hegne

M E S S E . A U S B I L D U N G . R E G I O N A L . S O Z I A L

Gesundheit

Pflege

Erziehung

Ausbildungsmesse 
Durchstarten in deine berufliche Ausbildung! 
Bei der Ausbildungsmesse MARS laden Schulen, Arbeitgeber, Ausbil-
dungsbetriebe und Weiterbildungseinrichtungen aus dem Landkreis 
Konstanz euch herzlich ein, die vielseitigen Berufe aus den Bereichen 
Gesundheit, Pflege und Erziehung kennenzulernen und auszuprobieren. 

Willkommen ist jeder, der sich informieren und bei vielen  
Mitmach-Aktionen Einblicke in die Berufe bekommen möchte:

•  SchülerInnen
•  WiedereinsteigerInnen
•  Um- und EinsteigerInnen 
• alle Interessierten

09.  November 2016
10 -  15 Uhr
Konzil  Konstanz

#MESSEMARS

 
 
      

 Ausbildung in sozialen Berufen 
 
Sie möchten alte Menschen pflegen und  in einer Pflegeeinrichtung 
oder ambulant  arbeiten? Wir bieten Ihnen eine  Ausbildung zum/r 
staatlich anerkannten 

            Altenpfleger/-in 
                Beginn: 18.04.2017 

 
Sie möchten mit Kindern pädagogisch arbeiten? Wir bieten Ihnen 
eine Umschulung zur Vorbereitung auf die staatlich anerkannte 
Prüfung zum/r 

           Erzieher/-in 
               Beginn: Sommer 2017 
 

Besuchen Sie uns auf der Messe.Ausbildung.Regional.Sozial am  
09. November 2016 von 10 – 15 Uhr, Konzil Konstanz, vereinbaren 
Sie bitte einen Beratungstermin. Wir senden Ihnen auch gern unsere 
Bewerbungsunterlagen zu. 
 
 

Deutsche Angestellten-Akademie  
DAA Singen  �  Wehrdstr. 7 � 78224 Singen 
Telefon:  07731-186217  � E-Mail: info.singen@daa.de 

www.daa-s ingen.de  

SOZIALE MISSION ZUKUNFT 
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ÄRZTETAFEL

Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Heute NEUER PROSPEKT im
Wochenblatt! www.mauch-garten.de

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Das persönliche OUTLET
im Hegau

Herbst - Mode
zu Super-Preisen

Einzelteile namhafter
Hersteller von Gr. 34 - 52

Sie bezahlen die
Hälfte vom 
roten Preis

Donnerstag 03.11.16
von 9-18 Uhr durchgehend

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 07.11.2016
sind wir wieder

für Sie da!
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  stroppa E-BIKE-CENTER
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

� � � � �

stroppa
Fahrradhaus

Singen  
Friedinger Str. 1–3  
Tel. 0 77 31-4 13 10

www.stroppa.de 

Kostenlose Parkplätze
direkt vor dem Haus!

      � � � � �

  stroppa E-BIKE-CENTER
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

� � � � �

stroppa
Fahrradhaus

Singen  
Friedinger Str. 1–3  
Tel. 0 77 31-4 13 10

www.stroppa.de 

Kostenlose Parkplätze
direkt vor dem Haus!

FAHRRÄDER + E-BIKES bis zu               reduziert!30%

LAGERRÄUMUNGSVERKAUF
von Freitag 04.11. – Samstag 12.11.2016

Die „Mutter“ aller E-Bikes 
in Schweizer Qualität.

2.199,-
statt 2.799,-

nur
Kommen Sie zur Probefahrt!

600 € gespart !

HAMMERPREIS 

T5.1sehr gut (1,2) 

–  über- 

ragend –

Alu-Trapezrahmen, Damen, Panasonic-Mittelmotor 432 WH-
Akku, Next Generation, 8-Gang-Shimano-Nabenschaltung



Vielfältig und bunt
wird’s dieses Wochenende

in Singen. Der Martinimarkt startet
am Sonntag, 6. November, um 11.00 Uhr
auf dem Singener Rathausplatz. Bis
abends um 19.00 Uhr können die Besu-
cher hier jede Menge sehen, erleben und
entdecken. Die Geschäfte der Innenstadt
und des Singener Südens öffnen ihre
Pforten von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Kulinarisch, badisch, lecker
Insgesamt kann an 17 Ständen nach
Herzenslust geschlemmt werden. Da-
runter sind auch viele Teilnehmer des
Singener Wochenmarktes. 
Freuen Sie sich auf viele regionale
Köstlichkeiten von herzhaft-süß bis
deftig. Darüber hinaus gibt es auch
viele frische Produkte wie Obst, Ge-
müse oder Bauernbrot. 

Kunsthandwerker zeigen ihr Können
Daneben gibt es einen interessanten
Einblick in die Handwerkskunst mittel-
alterlicher Berufe. Wie wurde ein Seil
aus Hanf hergestellt? Wie wurde ge-
schmiedet? 
Die Besucher können direkt vor Ort
dem Schmied, dem Seiler, Glasbläser,
Töpfer oder Korbmacher über die
Schulter schauen und erfahren mehr

über die alten Arbeits-
methoden.
Insgesamt sind 49
Kunsthandwerker und
Sonstige auf dem
Markt vertreten. 

Geballte Power auch
im Singener Süden 
Geballte Fachkompe-
tenz im Bereich Bauen,
Wohnen und Automobil
bieten die Fachge-
schäfte des Singener
Südens. »Beim ver-
kaufsoffenen Martini-
Sonntag können wir
wieder einmal die
Power der ganzen

Stadt in den Fokus der Region stellen«,
betont Roland Striebel, Vorstandsmit-
glied der iG Singen Süd. 

»Martini-Special« beim Singener
Einzelhandel 
Auf in die Innenstadt! Bereits zum fünf-
ten Mal startet dort die beliebte Aktion
»Gefüllte Martinsgänse – finde Dein
Gänseglück«. 
Die Martinsgänse enthalten Gutscheine
im Wert von 5, 10 oder 20 Euro, die di-
rekt bei den teilnehmenden Einzelhänd-
lern eingelöst werden können. Mit
dabei sind unter anderem Karstadt,
Hepp Augenoptik-Hörakustik, vom
FASS sowie das Braun Möbelcenter. 

Das Programm für die Kleinen
Insgesamt sind 7 Kindergärten und
der Förderverein der Hardtschule mit

dabei. Um 12.00 Uhr und um 13.30
Uhr zeigt der Waldorfkindergarten sein
Puppenspiel »Das Hirtenbüblein« im
Pavillon neben dem Stand. 
Von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr können
sich die kleinen »Reiterinnen und Rei-
ter« mutig in den Sattel schwingen
und eine geführte Runde Richtung
Altes Dorf drehen. Treffpunkt ist vor
dem Restaurant »Casa Espana«. 

Weitere
Informa-
tionen zum
Kinderpro-
gramm, Bühnen-
programm sowie
zu den Singener
Museen & Galerien auf
den folgenden Seiten.

Diana Engelmann

MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

am 6. November 2016 von 13 bis 18 Uhr

swb-Bilder: Archiv

DER MARTINIMARKT - BUNTE VIELFALT 
UND KULINARISCHER HOCHGENUSS 

DIE PROGRAMM-HIGHLIGHTS ZUM MARTINIMARKT UND ZUM VERKAUFSOFFENEN SONNTAG 

 
          

  
  

 

   

    
 

 

16.45 Uhr :
Martinispiel, Laternenumzug 
und 1000 süßgebackene 
Martinigänse gratis für die 
Laternenkinder

Infos rund um den Martinimarkt: www.singen.de

Martinimarkt 
am Singener Rathaus
11.00 bis 19.00 Uhr

»MARTINI IN SINGEN«

©
 1

 H
D

, S
.L

Verkaufsoffener Sonntag,  06. November 2016, 13.00 - 18.00 Uhr8.06. November 2016 13.00 - 18,  06. November 2016, 13.   18

Eine Aktion von Singen aktiv Standortmarketing e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadt Singen und dem City Ring Singen e.V.



MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

TECHNIK-TRÄUME ERFÜLLEN
HEM EXPERT ELEKTROMARKT 

Sehen & Erleben 
Beim Hospizverein gibt es Holzspielwaren aus der eigenen Werkstatt.
Glasbläser Greiner-Perth zeigt an seinem Stand, wie Kugeln hergestellt
werden. Ebenfalls gibt es Vorführungen bei der »Glasperlenwerkstatt« Ebe.
Auch Kettensäger Friedl zeigt sein Können und stellt Exponate aus. 
Bastel-Aktionen zum Mitmachen 
Tütenlaternen bemalen findet am Stand des Paulus-Kindergartens statt.
Kärtchen bemalen mit anschließendem Luftballon steigen lassen beim
Maggi-Kinderhaus.
Kerzen ziehen, Filzen, Schmieden
Bei Eva Herth und Tina Dix lernen die Kleinen alles rund ums Filzen. Au-
ßerdem können die Kinder auf dem Martinimarkt Kerzen ziehen und ei-
gene Seile herstellen. Eine weitere Attraktion wird in diesem Jahr erneut
die Kinderschmiede von Andreas Wagenbrenner aus Überlingen a. R. sein.
Kinder lernen schmieden – mit geduldiger und sachkundiger Anleitung –
und können ihre Werkstücke anschließend mit nach Hause nehmen. 
Brettspiele für große und kleine Kinder 
Und im Holiday Inn Express darf wieder »gespielt« werden. Rund 100 ver-
schiedene Gesellschaftsspiele stehen zum »Ausprobieren« bereit. Von
11.00 bis 17.00 Uhr hält das Team des Jugendreferates viele verschie-
dene Gesellschaftsspiele bereit, auch Neuerscheinungen und das Kinder-
spiel sowie das Spiel des Jahres. Der »SpielRaum« (früher »Brettspieltag«)
ist auf dem Martinimarkt schon lange Tradition. 

»Shopping beim Technik-Experten in an-
genehmer Atmosphäre« - das erwartet
die Kunden bei HEM expert am verkaufs-
offenen Sonntag. Von Haushaltsgeräten
bis zur Unterhaltungselektronik, von TV
über Hi-Fi bis hin zu Computer- oder Te-
lekommunikationstechnik sowie Software

und Entertainmentprodukten - bei HEM
expert bleiben garantiert keine Wünsche
unerfüllt. Und das Sortiment beinhaltet
ca. 40.000 Produkte. 
HEM expert ist übrigens auch die Num-
mer eins aller getesteten Elektro-/Elek-
tronikgeschäfte in der Region Singen

(Kundenspiegel 2014/10). Erfüllen Sie
sich Ihren Traum vom Heimkinosystem,
lesen Sie entspannt auf dem neuen Tab-
let oder informieren Sie sich über unsere
Preisvorteile. Denn mit dem HEM-Preis-
garantie-Versprechen sind Sie auf jeden
Fall auf der sicheren Seite. »Es bietet
allen Kunden die Möglichkeit, immer den
besten Preis der Region zu erhalten. Das
schafft Vertrauen und zeigt, dass die Zu-
friedenheit der Kunden bei HEM expert
im Mittelpunkt steht«, erklärt HEM expert-
Marktleiter Stefan Helmig. 
Und das spiegelt sich auch in der Top-
Bewertung der Kunden wider. Einfach
vorbeischauen und sich Technik-Träume
erfüllen. 

Diana Engelmann

1.000 MARTINSGÄNSE FÜR DIE KINDER
BÄCKEREI KÜNZ UND SINGEN AKTIV IN DER ROLLE DES ST. MARTIN 

Am 11. November ist wieder Martinstag.
Schon jetzt steigt die Vorfreude bei den
Kindern auf den Laternenumzug durch
die Singener Innenstadt.  
Doch was wäre ein Martinsumzug ohne
die traditionelle Martinsgans? Undenkbar
so etwas! 
Gänseträume - frisch aus dem Ofen 
Und das lassen sich die Kinder nicht
zweimal sagen, wenn nach dem Umzug
auf dem Rathausplatz die frisch nach
Ofen duftenden Gänse verteilt werden.
»Unsere Martinsgänse werden nach
einem alten, traditionellen Rezept zube-
reitet«, verrät Bäckermeister Philipp

Künz. Er und ein acht-
köpfiges Team sorgen
in der Backstube tat-
kräftig dafür, dass die
Gänse rechtzeitig fertig
werden.
Singen aktiv verteilt die
Martinsgänse dann an
die Kinder. Letztes Jahr
waren es rund 1.000
Stück. »Und insgesamt
wurden circa 1.800 Gänse gebacken«,
berichtet er. Die anderen Martinsgänse
werden, je nach Bestellung, an Kinder-
gärten und Einrichtungen geliefert. Für

Naschkatzen sind die leckeren Martins-
gänse natürlich auch in den Filialen der
Bäckerei Künz erhältlich.

Diana Engelmann

swb-Bild: Archiv

BUNTES KINDERPROGRAMM 
UND VIELE MITMACHAKTIONEN 

Kunstmuseum
Um 11 Uhr führt Museumsmitarbeiterin Beatrice
Dumitrescu M.A. durch die Ausstellung »Zuflucht
am Bodensee. Künstler auf der Höri und am Bo-
densee 1933-1960«. Die Führung ist kostenlos.
Öffnungszeiten 11 – 17 Uhr. 
MAC Museum Art & Cars
Jeweils um 11 und 15 Uhr gibt es im MAC Mu-
seum Art & Cars eine Führung für jeweils 20
Personen durch die neue Ausstellung »Farbe |
Form | Geschwindigkeit«. Ermäßigter Eintritts-
preis: 7,- Euro. Am Martinitag steht vor dem Mu-

seum die Design-Ikone Jaguar E-Type Coupé.
Mitfahrgelegenheit bei schönem Wetter. Öff-
nungszeiten: 11 – 18 Uhr.
Hegau-Museum – Die Kelten im Hegau
Museumsleiter Ralph Stephan gibt hier einen 30-
minütigen Einblick in das Leben im Hegau vor
über 2.000 Jahren. Beginn ist jeweils um 15 und
16 Uhr. Eintritt frei. Öffnungszeiten: 14 – 17 Uhr.
»Japanese Teatime« in der Galerie Vayhinger
Die Galerie Vayhinger lädt zur »Japanese Teatime«,
einer Ausstellung des japanischen Künstlers Chi-
hiro Shimotani ein. Öffnungszeiten: 13 – 18 Uhr.

SINGENER MUSEEN & GALERIE

Herzlich Willkommen
Verkaufsoffener Sonntag am 6. November 2016 von 13–18 Uhr
Wir machen Dampf zum Martinimarkt in Singen und freuen uns auf Sie:

 Heißgetränke mit Heißwasser direkt aus dem Quooker-Wasserhahn
 Gutscheine für ein Kochevent im PLANA Küchenland gewinnen
 kleines Geschenk für jeden PLANA-Besucher
 AEG-Kochshow mit Dampfgaren und Sous-Vide
 Leckeres vom GAGGENAU-Backstein

Hilzinger + Stemmer Küchenvertriebs OHG | Georg-Fischer-Straße 32 a | 78224 Singen | Tel.: 0 77 31 / 90 98 30 | www.plana.de/singen 

EINGETROFFEN:

KÜCHEN
HIGHLIGHTS

2017

Betten Diehl
Scheffelstraße 31 – Fußgängerzone
78224 Singen
Tel. 07731 / 6 25 59 
www.betten-diehl.de

Bei uns liegen

Sie richtig!

Die Experten für
gesunden Schlaf

Matratzen
Kopfkissen
Stickservice
Lattenroste
Bettwäsche
Bettenreinigung
Zudecken
Frottierwaren
BettgestelleScheffelstraße 35

78224 Singen

Unsere Öffnungszeiten:
MO – FR 9.00 bis 19.00 Uhr

SA 9.00 bis 18.00 Uhr

www.facebook.com/schuhhaus-laeufer

Erfahren Sie mehr unter: www.schuhhaus-laeufer.de

SHOP

swb-Bild: Archiv
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MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

Am Martini-
s o n n t a g
sind natür-
lich auch

die Fachmarktzentren im Singener Süden
geöffnet. Immer einen Besuch wert beim
verkaufsoffenen Sonntag sind die Küchen-
profis von »Plana«. 
Unter dem Motto »wir machen Dampf zum
Martinimarkt« wird an der Georg-Fischer-
Straße der Quooker-Wasserhahn vorge-
stellt, mit dem Heißgetränke direkt
zubereitet werden können, wie die beiden

Geschäftsführer Franz Hilzinger und Rein-
hold Stemmer im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT verraten. Selbstverständlich
können die Besucher beim Küchenland
wieder aktuelle Messeneuheiten in Augen-
schein nehmen. Im warmen Kaschmirton
oder Perlgrau sind die Ausstellungsküchen
ein echter Hingucker.
Ein besonderes Augenmerk bei »Plana«
wird bei Martini auf der »Sous-Vide«-Tech-
nik liegen, die sowohl für Fleisch als auch
Gemüse optimale Kochergebnisse ver-
spricht. Durch eine exakte Temperatur gibt

es dabei keinen Geschmacks- und Feuch-
tigkeitsverlust, erklärt Hilzinger die Vorteile
dieser aus dem Profibereich kommenden
Technik. Zudem führt das »Vakuumgaren«
beim Marinieren von Fleisch zu einem
schnelleren und geschmacksintensiveren
Genuss. Natürlich steht auch wieder die
Verlosung eines Kochevents im »Plana-
Küchenland« auf dem Programm. Zudem
dürfen sich die Besucher am verkaufsof-
fenen Sonntag auf leckere Pizza und
Flammkuchen vom 300 Grad heißen
Backstein freuen. Stefan Mohr

Die badische Küche gilt als eine der bes-
ten in Deutschland. Beeinflusst wurde sie
durch die schwäbische und elsässische
Küche. Aber auch die schweizerische und
österreichische Küche haben ihre Spuren
hinterlassen. Zu den typischen Gerichten
zählen beispielsweise Rehrücken auf ba-
dische Art, badische Kürbissuppe und
Flammkuchen. Letztere gibt es auch auf
dem Martinimarkt zu kosten. 
Zudem gibt es eine Vielzahl an regionalen
Köstlichkeiten wie selbstgemachte Mar-

melade, Sirup, Chutney, Pralinees, Liköre,
Plätzchen und Kuchen. Und auch das An-
gebot an Gewürzen und verschiedenen
Kräutertees ist vielfältig. Wer es deftig
mag, auf den warten Schupfnudeln, Bau-
ernburger sowie gefüllte Fladenbrote und
Eintöpfe. Und auch das Angebot aus der
Feinkostküche kann sich sehen lassen:
Herzhafte Allgäuer, Elsässer und Schwarz-
wälder Käsespezialitäten oder auch
Trockenfrüchte sorgen wahrhaftig für
Gaumenfreuden. Diana Engelmann

Los geht’s um 11.00 Uhr mit dem »Salonorchester« des Musikvereins Volkerts-
hausen. Um 14.00 Uhr treten die »Original Talheimer Musikanten« auf. Um
15.30 Uhr heißt es: Bühne frei für die »Sechs-Zentner-Band«. Ab 16.00 Uhr
spielen die »Kinder und Jugendchöre der Seelsorgeeinheit Aachtal« unter
der Leitung von Sven Mendel. Um 16.45 Uhr folgt das Martinsspiel mit dem Ju-
gendchor der Seelsorgeeinheit Aachtal. Um 17.00 Uhr ist Treffpunkt zum traditio-
nellen Martinsumzug mit Ross und Reiter.

DAS BÜHNENPROGRAMM 
AUF DEM RATHAUSPLATZ

KULINARISCHE SCHÄTZE AUS DER REGION
VIELE BADISCHE SPEZIALITÄTEN AUF DEM MARTINIMARKTSeit über 100 Jahren ist das Fachgeschäft

»Buchegger« in der Singener August-Ruf-
Straße beliebte Anlaufstelle in Sachen Wä-
sche und Strickmode. Schon seit Beginn
werde großen Wert auf die persönliche,
fachliche Beratung gelegt, betont Inhaberin
Ulrike Haungs, die das Familienunterneh-
men in nun vierter Generation leitet. 
Der Schwerpunkt des 2013 umgestalteten
und auf zwei Ebenen erweiterten Fachge-
schäfts liege inzwischen auf Tag- und
Nachtwäsche für Damen, Herren und Kin-
der. Modisch und in großer Vielfalt führt
Buchegger von Miederwaren, Unterwäsche,
Feinstrümpfe, Socken bis zu Schlafanzügen
ein breites Sortiment beliebter Markenher-
steller. Sehr beliebt für den Freizeitbereich
zuhause sind die Mix und Relax Home- und

Nightwear für
Damen, Herren
und Teenager, ver-
rät Ulrike Haungs.
Unterschiedlich
kombinierbar in
modischen Far-
ben werden sie
als Freizeitan-
zug und als
flotter und
s p o r t i v e r
Schlafanzug
geschätzt. Kinder lieben die
Captain Sharky und Lillifee-Variante. Das
Angebot von Pullovern, Strickjacken, Hem-
den und Blusen rundet das Angebot bei
Buchegger ab. Stefan Mohr

DEN KUNDEN IM BLICK
BUCHEGGER SEIT ÜBER 100 JAHREN

Ulrike Haungs führt das Fachge-schäft Buchegger in vierter Genera-tion. 
swb-Bild: stm 

»QUOOKER« UND »SOUS-VIDE«
AUF ZU PLANA KÜCHENLAND

Die Geschäftsführer
Franz Hilzinger und
Reinhold Stemmer
von Plana Küchen-
land.    swb-Bild: stm
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GARTEN-CENTER ZOO-MARKT

DEHNER GARTEN-CENTER
Gottlieb-Daimler-Str. 16 • 78224 Singen
Telefon 0 77 31/9 82 70
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DER SONNTAG WIRD 
ZUM DEHNERTAG
am 06. November in Singen

Geöff net 
von

13 –18 Uhr 

Schmetterlingsorchidee 
Phalaenopsis-Hybride
mit 2 Blütentrieben, in verschiedenen 
Farben, Topf Ø 12 cm
8251530

je 8.88
PREIS-HIT

swb-Bild: Fotolia
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MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

AUFGEDECKT 
UND WARM EINGEPACKT 

KUSCHELIGE WINTERWARE BEI BETTEN DIEHL  

Die richtige Bettdecke für jede Jahreszeit
– das gibt’s bei Betten Diehl in großer
Auswahl. Gerade jetzt im Herbst und Win-
ter sind füllige Bettdecken wichtig, da sie
die Wärme speichern und so den Körper
angenehm warm halten. Daneben gibt es
eine Vielzahl an kuschelig warmen Wohn-
plaides für Sofa und Bett. Die hochwerti-
gen Decken aus Lamm- und Kamelhaar
oder Cashmere sind nicht nur optisch
schön anzusehen, sondern schaffen auch
ein ganz besonderes Ambiente der Be-
haglichkeit. Neben den Basic-Farben
schwarz und weiß sind gerade Beeren-
töne und Pastellfarben angesagt, die
ebenfalls in der Joop-Kollektion zu sehen

sind. Aber auch Kissen mit Grafikmustern
liegen derzeit im Trend. 
Eine große Auswahl findet sich auch bei
den kuschelig weichen Bademänteln.
Dazu gibt’s die passenden Handtücher
gleich mit dazu – und zwar Ton in Ton.
Denn oftmals sind die herkömmlichen
Handtücher gerade beim Saunabesuch
viel zu kurz. 
Für das perfekte Kaminfeuer-Ambiente
sorgen die kuscheligen Felldecken. In
den Farben beige, hellbraun, grau bis hin
zu tief schwarz oder melierten Tönen sor-
gen die Kunstfelle, die übrigens täu-
schend echt aussehen, für eine edle
Optik. Diana Engelmann

Edle Optik und hohe Qualität - Werner Jäger zeigt die neuen Felldecken in seinem
Geschäft in der Singener Scheffelstraße. swb-Bild: de

Hoch, höher, Pla-
teauschuhe – und der Trend hält an,
macht auch vor dem Winter nicht halt. 
Marina und Hannes Blatter sind für ihre
Kunden immer auf Achse, um aktuelle

Trends aufzuspüren. Und in Mailand
war gerade dieser Schuh extrem an-
gesagt und hat (s)ein wahres Revival
erlebt. »Plateaumodelle in allen Va-
riationen sind schon seit dem Som-
mer ein fester Bestandteil im
Sortiment. Und die neuen Winter-
stiefel/Stiefeletten aus Mailand
setzen den Trend fort«, so Marina
Blatter. 
Was auch gerade einen enormen

Hype erfährt, sind Stiefel/Stiefeletten
in allen Brauntönen sowie von schwarz
bis metallic. Toll dabei sind die extra-
vaganten Details wie die Reißver-
schlusseinarbeitung an der Seite (siehe

Bild). Und auch der Metallic-Used-Look
sorgt für das gewisse Etwas. 
Boots in allen Variationen stehen
ebenso hoch im Kurs. »Gerade auf die
Schnürboots von Paul Green fahren die
Kunden ab.« Paul-Green-Boots sind aus
Veloursleder und sind innen drin mit Fell
gefüttert. Zusammen mit der Thermo-
Decksohle sorgt das für ein angeneh-
mes Fußklima. Neben diesen
klassischen Boots sind die Velours-
Boots die Alternative. Ihr Look ist rau
und samtig. Und sie versprühen den an-
gesagten 70er-Jahre- Touch, ohne dabei
von gestern zu wirken.

Diana Engelmann

DER NEUSTE SCHREI AUS MAILAND
SCHUHHAUS LÄUFER

JETZT KNALLT’S – INTENSIVE FARBEN FÜR DEN WINTER
MODEHAUS HEIKORN SETZT TRENDS 

Die große Heikorn-Modenschau liegt
noch nicht lange zurück – »Doch schon
jetzt ist es toll zu sehen, wie gut die neue
Kollektion bei den Leuten ankommt«, be-
richtet Thomas Kornmayer gegenüber
dem WOCHENBLATT. »So viele Besucher
wie dieses Jahr gab es noch nie bei der
Modenschau«, freut er sich. Besonders
beeindruckt hat dabei das neue Pro-
gramm mit dem geänderten Ablauf der
Show. Und auch modisch hat sich einiges
getan dieses Jahr. »Schon Anfang des
Jahres hatten wir im Gespür, dass diesen
Herbst intensive Farben hoch im Kurs
stehen werden«, betont er. »In Singen
waren wir eines der ersten Modehäuser,
die Jacken und Mäntel in intensiven Far-
ben angeboten haben. Und zwar schon
zu Saisonbeginn. Jetzt sieht man diesen
Trend überall auf den Straßen.« Beson-

ders angesagt sind Beeren-, gelb/oran-
gene- oder auch grüne Töne – und zwar
in allen Oktaven von hellgrün bis olivfar-
ben. Aber auch feuerrote Farben sind
diesen Herbst/Winter ein Hingucker.
»Mode muss ab und zu ausbrechen«, un-

terstreicht Thomas Kornmayer. Und bei
der farbenfrohen Palette ist das definitiv
der Fall. Zudem heben knallige Farben
auch automatisch die Stimmung. Shop-
ping hilft also auch definitiv gegen den
Novemberblues. Diana Engelmann

Kühle Temperaturen lassen es erah-
nen: Das Gartenjahr neigt sich dem
Ende zu und eine besinnliche Stim-
mung hält nicht nur in Gärten, auf dem
Balkon oder der Terrasse Einzug. Fei-
ern Sie einen stimmungsvollen Spät-
herbst und Winter mit Dehner.
Am Martinisonntag, 6. November, lädt
Dehner in Singen zum verkaufsoffenen
Sonntag. Vor Ort können Garten-
freunde in der Gottlieb-Daimler-Straße
16 nach Herzenslust einkaufen. Von 13
Uhr bis 18 Uhr stehen allen Kunden die
Türen offen. Im Dehner Garten-Center
in Singen finden Garten- und Tierlieb-
haber alles, was Garten, Balkon und

Terrasse zu einer festlichen Wohlfühl-
oase werden und die Herzen unserer
tierischen Freunde höher schlagen
lässt. Neben zahlreichen Winterange-
boten dürfen sich die Besucher auf
traumhafte Winterblüher wie Azaleen,
Orchideen, Weihnachtskakteen und
Weihnachtssterne in aktuellen Trend-
farben freuen. 
Ein besonderes Highlight bei Dehner ist
die festliche Adventsausstellung mit
zauberhafter Weihnachtsfloristik und
Gestecken für jeden Geschmack – von
eleganten über verspielt-romantische
bis hin zu modern-trendigen Arrange-
ments. Stefan Mohr swb-Bild: Dehner

WINTERLICHE GARTENTRÄUME BEI DEHNER 
MIT FESTLICHER UND ZAUBERHAFTER WEIHNACHTSFLORISTIK

August-Ruf-Straße 28 · 78224 Singen
Telefon 07731/62665

Für coole
Jungs

Erstmals beim Martinimarkt mit dabei ist die
Caritas mit selbst hergestellten Produkten
sowie die Foodsharing Organisation. Letztere
informiert über das Thema »Bewusster Um-
gang mit Nahrungsmitteln«. Ebenfalls im
Marktangebot sind Stefans Käsekuchen, Din-
kelgebäck sowie Schöns Kleingebäckangebot.

DIESES JAHR NEU!
Singen-Connect 
Für alle Martinimarktbesucher gibt es freies W-Lan auf dem Rat-
hausplatz!
Goldschätze aus der Heimat
Im Foyer des Holiday Inn Express findet erstmals der Gold-
schmiedestammtisch statt, bei dem insgesamt 9 Goldschmie-
dinnen und -schmiede besondere Schmuckstücke präsentieren.

swb-Bild: of

Kaffeerösterei · Tabakwaren
SEIT 1955

Singen · Scheffelstr. 25
www.haco-kaffee.de

Kaffeespezialitäten
röstfrisch genießen!

– ANZEIGE –

vom 3. Singener Oktoberfest bei

78224 Singen, Marie-Curie-Str. 1      78253 Honstetten, Auf der Steig 1
Telefon 07731 - 61020                        Telefon 07774 - 7223

zum Martinimarkt von 11 – 15 Uhr
von/ab: Autohaus Bach, Bach-Kreisel
von/ab: Münchow, Freiheitstraße 23



IMPRESSIONEN 
VOM MARTINIMARKT 
Auf einem Streifzug durch die Singener City haben wir nachgefragt, welche
Eindrücke der Singener Martinimarkt hinterlassen hat …

MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

»Die besondere Atmosphäre gefällt mir

dort sehr.« 

Christa M. aus Watterdingen 

Ganz große Augen bekommt Lilly-Ann, wenn siean den Martinimarkt denkt. Die sechsjährige hatden Markt in den letzten Jahren besucht und warbesonders vom Kinderpunsch angetan. »Derschmeckt ja sooooo gut!«

Ulrich S. besucht schon
seit vielen Jahren den Mar-
tinimarkt. »Man trifft auf
dem Markt immer viele Be-
kannte. Die Stimmung dort
gefällt mir echt gut.«

Der letzte Martinimarktbesuch von Alina und Cansu liegt
schon länger zurück. Dieses Jahr möchten die beiden auf jeden
Fall wieder hingehen - »Schon allein, weil es dort immer so gut
duftet.« 

Warm einpacken, falls es kalt wird beim Martinimarkt   
 – dieses Jahr leger mit XXL-Schal und Hut – Heikorn-
Mitarbeiterin Evelin K. weiß eben, was diesen Herbst
angesagt ist …  

swb-Bilder: de

Das Toyota-Autohaus Bach feiert das
ganze Martiniwochenende sein 3.
Oktoberfest. Die Besucher können
sich von Freitag, 4. November bis 6.
November auf ein prall gefülltes Pro-
gramm freuen. Gaumenfreuden, die
Partyband Grafenberger und weitere
musikalische Highlights werden das
Festzelt am Toyota-Bach-Kreisel zum
Schwingen bringen.
Einen besonderen Service bietet das
Toyota-Autohaus seinen Kunden am
verkaufsoffenen Sonntag. Damit sie
bequem zum Oktoberfest nach Singen

Süd kommen,
wurde extra ein
Shuttle-Service aus
der Innenstadt di-
rekt vors Festzelt
eingerichtet und
zwar von 11 Uhr bis
zum Festfinale
gegen 17 Uhr.
»Startpunkt in der
Innenstadt ist bei
Edeka Münchow am
Heinrich-Weber-Platz«, kündigt Chris-
toph Bach an. »Die Bushaltestelle ist

markiert und der Bus ständig und
ohne Pausen unterwegs.«

Klaus Bach gab beim letzten Oktoberfest im Toyota-
Autohaus alles. swb-Bild: of

MIT DEM SHUTTLE ZUM OKTOBERFEST
TOYOTA-AUTOHAUS BACH

KLEINE GENUSSWELT
ERLESENES BEI DER KAFFEERÖSTEREI »HACO«

Industriestraße 1a | 78224 Singen 

Singen

06.11. 13-18 Uhr

Unsere aktuelle Werbung fi nden
Sie auf www.hem.de

BEI TECHNIK-WÜNSCHEN

IHR ANSPRECH-
PARTNER NR.1!

SINGEN | Scheffelstraße 1 | +49 77 31.67572 

KONSTANZ | Neugasse 42 | +49 7531.919656

Unsere Angebote 2016
Nutzen Sie unsere Sehtestwochen für eine

professionelle Augenprüfung für besseres Sehen

von fern bis nah.

Lassen Sie sich begeistern von der neuesten Brillenmode

und unseren top Glas- und Komplettpreisangeboten,

z. B. Ray Ban 7074 – nur € 149,– inkl. Kunststoffglas

mit Entspiegelung +–4,0 = cyl 3,0

Termin unter:

– ANZEIGE –

Se i t
über 60 Jahren verwöhnt »Haco« seine
Kunden nun mit erlesenen Kaffeesorten.
Die Rezepte der Mischungen, wie der
»Melange« oder der in der Gastronomie
höchst beliebten Sorte »Wiener Mi-
schung« werden von Generation zu Ge-
neration weitergegeben. Das Geheimnis
der Singener Kaffeemanufaktur: Durch
das sehr langsame Rösten kleiner Men-
gen bis 15 Kilogramm verbinden sich
die Aromen der verschiedenen Kaffee-
sorten und unerwünschte Bitterstoffe

werden so ausgeröstet. Doch in der
»kleinen Genusswelt in der Scheffel-
straße«, wie sie Inhaberin Andrea Ha-
cker-Kirner selbst treffend umschreibt,
lassen sich gerade in der nun beginnen-
den Vorweihnachtszeit zudem besondere
Geschenke entdecken. So bietet »Haco«
beispielsweise neben French Press und
Espressokochern die traditionelle Karls-
bader Kaffeekanne: In formschönem De-
sign können Kaffeeliebhaber dank
Porzellansieb ohne zusätzlichen Filter das
vollkommene Aroma des Kaffees genießen.
Natürlich bietet »Haco« auch ein brei-
tes Sortiment an Tabakwaren und Zu-
behör: von einer speziellen Auswahl an

Feuerzeugen, Zigarrenbohrern bis zu
Pfeifen. Besonders empfehlenswert für
Zigarrenliebhaber ist der eigene Humi-
dor. In verschiedenen Größen, ab zehn
Zigarren als Reisehumidor, bietet dieser
aus Zedernholz und mit einem Befeuch-
tungssystem die ideale Lagerung für die
besondere Zigarre. Beliebt sind auch
die Zigarrenabende von »Haco«, die
regelmäßig stattfinden. Ein kleines Spi-
rituosensortiment rundet das Genuss-
angebot bei »Haco« ab. Erlesene
Whiskeysorten wie beispielsweise spe-
zielle schottische Malt Whiskeys lagern
ebenso in den Vitrinen wie afrikanischer
und bayrischer Gin. Stefan Mohr

KLEINE GENUSSWELT
ERLESENES BEI DER KAFFEERÖSTEREI »HACO«



MARTINIMARKT IN SINGEN
Shoppen unterm Twiel mit verkaufsoffenem Sonntag

Bei Sport Müller in Singen wird Vielfalt
ganz großgeschrieben: und das betrifft
nicht nur das tiefe und breite Sortiment
der Outdoor-Ausrüstung oder Beklei-
dung. Nein, auch die Preise sind so ab-
gestimmt, dass wirklich für jeden
Geldbeutel etwas mit dabei ist. 
»Bei uns finden die Kunden eine sehr
große Auswahl an Marken und Artikeln
in verschiedenen Preisklassen – und
zwar für jedes Budget«, betont Filialei-
ter Alexander Kupprion. Gerade im Ein-
gangsbereich befinden sich fortlaufend
reduzierte, qualitativ hochwertige Mar-
kenartikel. Darunter auch viele Ski und
Snowboards. 

Mitarbeitertraining wird ganz
großgeschrieben 
Was bei Sport Müller auch besonders
ist: für die rund 30 Mitarbeiter finden
fortlaufend praxisnahe Schulungen in
der hauseigenen Ski- und Laufakade-
mie statt. Bei diesen Workshops haben
die Mitarbeiter die Möglichkeit, die Pro-
dukte selbst zu testen. »Unsere Mitar-
beiter erfahren dabei nicht nur alles
über die Artikel, sondern erleben ›haut-
nah‹ wie es sich anfühlt, mit den neuen
Ski und Snowboards auf die Piste zu
gehen. Sie bekommen ein Gefühl, was der
Kunde will und sind näher dran an den
Produkten und Trends«, erklärt Katja Müller. 

Der Trend geht hin zur Leichtigkeit 
Apropos Trends: jetzt im Herbst gibt es
eine besonders große Auswahl an Win-
terjacken, Parka, Mänteln, Daunen-
und anderen Funktions- und Freizeit-
jacken. »Der Trend geht zur Leichtigkeit
hin, was die Materialien angeht«, be-
tont Alexander Kupprion. Doch nicht
nur Outdoor-Freunde kommen voll auf
ihre Kosten. Auch in Sachen Fashion-
Mode und Accessoires ist Sport Müller
ganz vorne mit dabei. In original ma-
rokkanischem Shop-Ambiente finden
die Kunden derzeit eine vielfältige Aus-
wahl an Kleidung, Schuhen, Taschen. 

Diana Engelmann

FARBLICHE AKZENTE 
MIT LEICHTIGKEIT VEREINT

NEUE UNIKAT-BRILLENMODELLE BEI INDIVIDUELL OPTIC 

Nichts setzt so sehr persönliche Akzente wie die Farbe
der Brillenfassung. Dabei unterstreicht sie gleichzeitig
die Individualität des Trägers. Und das macht die Mo-
delle von Markus T so besonders: neben dem klassi-
schen Farbstil in braun und schwarz, sind es gerade
die schönen und tiefen Beerentöne, die bezaubern und
Authentizität versprühen. 

Dezent im Mittelpunkt
Die Farbpalette reicht dabei von Blau- und Anthrazittö-
nen bis hin zu Aubergine und lavendelfarben Fassungen
sowie Gelbtönen. Durch ihre matte Optik wirken die Bril-
len gleichzeitig dezent wie auffallend – was sie dadurch
besonders einzigartig macht. Dabei sind die Modelle
von Markus T, die allesamt aus der Brillenmanufaktur

bei Gütersloh stammen,
superleicht und vorzüg-
lich im Design. »Jede
dieser Brillen ist ein Uni-
kat und wird von Hand
gefertigt«, betont Markus
T, der zusammen mit
Peter Trunk, Inhaber von
individuell OPTIC, einen
Blick auf die neue Kol-
lektion wirft. 

Nachhaltig in der
Produktion 
Doch auch die Brillen
von Andy Wolf sind in
Sachen Design und Her-
stellung außergewöhn-
lich. Über 50 Menschen

arbeiten in über 90 Arbeitsschritten an einer einzigen
Fassung. Die Modelle werden direkt in Österreich ge-
fertigt – und zwar in Handarbeit und mit höchster Prä-
zision. Heraus kommen tolle Brillenfassungen aus
hervorragen-
den Materia-
lien. Und die
gibt es sowohl
in modisch-
brandaktuellen
Passformen
als auch im
ganz klassischen De-
sign, das durch zeitlose Eleganz überzeugt.

Diana Engelmann

VIELFALT PUR UND OUTDOOR-SPASS 
MIT SPORT MÜLLER AUF DIE PISTE 

DAMEN-Ski-Winterjacken

> 69‚-

KINDER-JEANS
für Mädchen und Jungs

> 39‚-

HERREN-Lederjacken
verschiedene Modelle und Farben

> 99‚-

HEIKORN ist
... OFFEN!
> MARTINI-MARKT
Sonntag, 6. November 2016

von 13:00 bis 18:00 Uhr

VERKAUFS-OFFEN!

Eine kleine,
süße ÜBERRASCHUNG
wartet auf Sie!

www.heikorn.de      Öffnungszeiten:  Mo-Fr:  9.OO-19.OO Uhr und Sa:  9.OO-18.OO Uhr       Mode & Einkaufs-Erlebnis HEIKORN in Singen |  August-Ruf-Str.  7-9

swb-Bild: Sport Müller

swb-Bild: de

– ANZEIGE –
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»Sterbefasten - freiwilliger 
Verzicht auf Nahrung und 
Flüssigkeit«
ist Thema eines Vortrags, den 
der Verein Hospiz Konstanz in 
Kooperation mit der Brücken-
pflege am Klinikum Konstanz 
am Fr., 4.11., von 19.30-21 Uhr 
im Wolkenstein-Saal, Kultur-
zentrum am Münster, Wessen-
bergstr. 43 in Konstanz anbie-
tet. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht.

Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
5.11., 9 Uhr Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion-
feiern auf den Stationen.

Der Jahrgang 1934/35 trifft 
sich am Di., 8.11., 15 Uhr im 
Café La Vita, Uhlandstraße.

Zum offenen Gesprächskreis 
für Trauernde laden die ausge-
bildeten Tauerbegleiterinnen 
des Hospizvereins Singen und 
Hegau jeweils am 1. Montag im 
Monat von 18-20 Uhr und am 
3. Mittwoch von 17-19 Uhr im 
Begegnungsraum des Hospiz-
vereins, Im Gambrinus 1/1. OG 
in Singen ein. Die Teilnehmer 
dürfen gerne eine Person ihres 
Vertrauens mitbringen. Teil-
nahme kostenfrei, Anmeldung 
nicht erforderlich. Auf Anfrage 
sind auch Einzelgespräche 
möglich, Tel. 07731/31138.

Rheumaliga - Kreis Konstanz, 
Engen: Die Selbsthilfegruppe 
trifft sich zu einem offenen Ge-
sprächskreis am Do., 10.11., um 
15 Uhr in der »Vino-Thek« 
Gebhard in Engen. Info: Teresa 
Bach, Tel. 07733/9969835.

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Gesprächskreis: Tref-
fen ist am Mi., 9.11., 15 Uhr, in 
der Praxis Stark und Partner, 
Scheffelstr. 6 in Singen. Lei-
tung: Frau Dipl.-Psychologin 
Ugarte; Info: Tel. 07731/49851, 
Gerda Fahrner.

Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: So., 6.11., 
kein Gottesdienst.

Selbsthilfegruppe »Borreliose 
und FSME«, Multiorgan-Er-
krankung: Ein Treffen der Bor-
reliose-Gruppe Bodensee-He-
gau findet am Di., 8.11., um 
18.30 Uhr in der Seniorenresi-
denz »Pro Seniore« in Radolf-
zell, Untertorstr. 24/26, Tel. 
07732/982-0, statt. 
Infos unter Tel. 07731/921333 
(Fendrich) oder 07731/45132 
(Vogginger).

Rheumaliga - Fibromyalgie 
Kreis Konstanz, Singen: Die 
Selbsthilfegruppe trifft sich 
zum offenen Gesprächskreis 
am Mo., 14.11., um 19 Uhr im 
»Emil-Sräga-Haus«, Freiburger 
Str. 1b in Singen. 
Infos: Tel. 07731/21664 oder 
07774/6339.

Eine öffentliche Kreißsaalfüh-
rung jeden 1. Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr im Kran-
kenhaus Radolfzell; Leitung: 
Belegärzte Dr. Stubenrauch, Dr. 
Groß, Frau Ehrat-Gödrich. 
Nächster Termin: 3.11.

KURZ & BÜNDIG

Singen (of). Es sollte eine Art 
Nachruf sein an den Begründer 
des Bodensee-Madrigalchors, 
Heinz Bucher, der im letzten 
Jahr nach längerer Krankheit 
verstorben war. Aber es ging 
auch um eine Art Wiederge-
burt. Bucher hatte 47 Jahre den 
Bodensee-Madrigalchor ge-
prägt und geführt und es war 
immer »sein« Chor gewesen. 
Und nun der Wechsel auf An-
dreas Jetter, der als Organist in 
der Region in Büsingen starte-
te, inzwischen von Radolfzell 
bis Chur als Ausnahmetalent 
präsent ist und nach über ei-
nem Jahr den Chor mit neuer 
Handschrift präsentierte. Das 
Oratorium »Moses« war es nicht 
alleine, denn das stand auch 
noch auf der Wunschliste von 
Heinz Bucher selbst. Die Ge-
schichte vom Auszug Israels, 
weg von den Fleischtöpfen 
Ägyptens und der Sklaverei in 
Richtung des versprochenen 
gelobten Landes Kanaa, das 
Moses eben selbst auch nicht 
mehr erleben darf, hat auch 
wieder so einen Bezug zu Bu-
cher selbst. Doch davon konnte 

sich der sehr gut vorbereitete 
Chor, unterstützt von einer 
hochklassigen Abordnung der 
Südwestdeutschen Philharmo-
nie Konstanz und den stimm-
lich sehr gut platzierten Solis-
ten Irene Mattausch (Sopran), 
Christoph Waltle (Tenor) und 
Markus Volpert (Bariton) frei-
singen. 
Mit dem Tanz ums Goldene 
Kalb, den Boten aus dem gelob-
ten Land, die sogar dazu auf-
fordern, in die »Halldromme-
ten« zu stoßen und wenn der 
»Bergströme Rauschewasser« 
über die Bühne sprudelt bis zu 
Feier des Landes der Verhei-
ßung, hat das Stück jene Mo-
mente, in denen sich alle Ener-
gie des Chors und der Musiker 
unter dem Dirigenten zu einer 
intensiv spürbaren Kraft ver-
eint. 
Andreas Jetter hat mit diesem 
Oratorium aus dem Alten Tes-
tament die Wiedergeburt eines 
großen Chors geschafft.

Mehr Bilder gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Bis ins gelobte Land
BMC lebt mit »Moses« wieder auf

 Steißlingen (swb). Zum Arti-
kel: »Wehinger greift Wind-
kraftgegner an« wird uns ge-
schrieben: »Die Anzahl der 
Windräder und Standorte auf 
unseren Plakaten sind den Flä-
chennutzungsplänen im Kreis 
Konstanz entnommen:
Aber mal im Ernst: Ist nicht 
schon die Bezeichnung »Wind-
park« eine Augenwischerei? 
Was ein Stadtpark oder ein 
Tierpark ist, wisst ihr. Was 
könnt ihr euch in einem Wind-
park angucken? Wind könnt ihr 
nicht sehen. Eine verspargelte 
Landschaft könnt ihr sehen. Ihr 
könnt nicht mehr in Ruhe ge-
radeaus denken. Überall dreht 
sich was. Sonnenreflexe von 
Rotorschatten rasen über die 
Landschaft und nachts blitzen 
rote und weiße Discolichter von 
den Türmen und hört ein Kon-
zert von »brumm schttt brumm 

schttt« von den Rotorflügeln. 
Frau Wehinger, in Ihrer Wahl-
heimat sind nun einmal andere 
Stromerzeugungsflächen vor-
handen, die sie selbst, über Ge-
meinderatsabstimmungen mit-
entschieden haben und weiter 
entscheiden werden. Denkt 
man nur einmal an die brach-
liegenden Kiesabbaugebiete, 
wo Sie in der Verantwortung 
der Aufforstungsflächen nicht 
nachkommen. Frau Wehinger, 
ich denke an Ihre Mitentschei-
dung des Fahrsicherheitscen-
ters, wo jetzt viele Klagen der 
Einwohner im Rathaus einge-
hen, die die Ruhe samstags, wie 
sonntags nicht mehr haben.
Wird womöglich die Einspeise-
vergütung für Windstrom ver-
baut, ob der Wind weht oder 
nicht? Frau Wehinger, es ist Ih-
nen hoffentlich bekannt, wenn 
Sie für privilegiertes Bauen den 

Bauparagraphen §35 im Au-
ßenbereich gestimmt haben, 
und das Landratsamt grünes 
Licht gibt, haben sie als Ge-
meinderätin kein Stimmrecht 
mehr. Der Weg für weitere 
Windanlagen auf Kirnberg ist 
somit frei. Außerdem möchte 
ich mal fragen, warum bis heu-
te keine Zahlen über Vogel-
schäden von Ihrer Grünen Seite 
vorgelegt werden. Ich will nicht 
darüber mit Ihnen sprechen, ob 
die Eiswurfschutzzone 300 oder 
600 Meter betragen soll. Ich 
will nicht darüber mit Ihnen 
sprechen, ob mir 60 oder 70 
Dezibel Lärm zu zumuten sind 
oder ob die Windräder 6 oder 8 
Stunden täglich laufen. Ich 
möchte unsere Hegauland-
schaft so erhalten, wie sie ist. 
Ich hätte gerne einen freien 
Blick und Ruhe! Mehr nicht.«

Klaus Schärli, Steißlingen

Die freie Sicht hat Priorität

Singen (of). Vor einigen hun-
dert geladenen Gästen wurde 
am Freitagabend die inzwi-
schen 5. Ausstellung des »Mu-
seum Art Cars« unter dem Titel 
»Farbe / Form / Geschwindig-
keit« durch Kurator Christoph 
Karle und das Stifterpaar Ga-
briele Unbehaun-Maier und 
Hermann Maier eröffnet. Bis 
zum 28. Mai 2017 stehen dort 
neun richtungsweisende Mo-
delle des britischen Autobauers 
»Jaguar« spektakulär inszeniert 
in den Ausstellungsräumen. 
Darunter der sagenumwobene 
»Jaguar Lister Knobbly«, der im 
Renneinsatz war. Dabei ist auch 
der legendäre »E-Type« – und 
zwar genau jenes Modell, das 
1961 in Genf auf dem Autosa-
lon als erstes Modell der Serie 
öffentlich vorgestellt wurde, 
wie sein Besitzer, Dr. Christian 
Jenni aus der Schweiz stolz im 
Interview dem Publikum er-
zählte. Zu sehen sind aber auch 
ziemlich interessante Vorläufe 

des Jaguar und ein Jaguar aus 
den 1970er Jahren, eine beson-
dere Rarität: die Designer ha-
ben hier fleißig in Italien abge-
kupfert, das in einer Kleinserie 
von 100 exklusiven Exempla-
ren geplante Auto wurde we-
gen der Ölkrise tatsächlich 
dann nur ein einziges Mal ver-
kauft, erzählte Sammler Her-

mann Maier. Kunst kommt in 
diesem Jahr von Hermann 
Wiehl, der zur Zeit der Höri- 
Maler auch Kontakte zu Otto 
Dix und Max Ackermann hatte. 
Sein Stil war von der Gegen-
sätzlichkeit dieser Künstler ge-
prägt. Wiehl war sozusagen ei-
ner der ersten Vertreter des 
»Crossover«, nach seinem Tod 
1978 in St. Georgen wurde er 
aber zu Unrecht vergessen, wie 
an diesem Abend Marie-Theres 
Scheffczyk als Autorin eines 
Buchs über den Künstler in ih-
rer Laudatio verriet.  Die Galerie 
Roederer aus Uhldingen hat das 
Potenzial dieser Bilder entdeckt 
und vermarktet den Nachlass 
des Künstlers.
Ein Video der Performance von 
Antonio Zecca gibt es auf der 
Facebook-Seite des Wochen-
blatts.

Mehr Bilder gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Der Jaguar im MAC
Starker Auftritt britischer Oldtimer

Lang applaudierte das Publikum nach der starken Aufführung des 
Oratorium Moses am Freitag für Chor, Musiker, Dirigent Andreas 
Jetter und die Solisten Markus Volpert, Christoph Waltle und Irene 
Mattausch (von links). swb-Bild: of

LESERBRIEF

Kurator Christoph Karle mit 
Sammler Dr. Viktor Wagner.

 swb-Bild: of

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN

SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Neukauf-Markt Sulger
HEM expert
Mauch GmbH
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Bosch Service Singer
Bosch Service Stefan Sigwarth
pro optic
EP Dodaro
Fressnapf Singen
VfR Stockach
XXXLutz
Kaufland
Stumpp Junge Wohnwelt
Pfeiffer + May
Vitakustik GmbH
EP Hiller

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

dauerhaft Nichtraucher

Info und Termine unter: 07141 - 299 84 00

www.barbara-woerner.de

Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei dieser Methode werden Energiepunkte
am Oberkörper mit Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusstsein (keine Hypnose)
kann ich das Verlangen nach der Zigarette schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte
jedoch im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden, ist diese kostenlos.
Auch wenn schon viele Methoden versagt
haben, geben Sie sich nicht auf! Der Erfolg
wird Ihnen eine neue Lebensqualität geben!

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode bald wieder in Steißlingen
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Allensbach/Konstanz (swb). 
Wegen des Ausbaus der B 33 
muss die Brücke Holzgasse bei 
Allensbach neu errichtet wer-
den. Für den Abriss der Brücke 
wird die B 33 von Freitag, 11. 
November, um 23 Uhr, bis ein-
schließlich Montag, 14. Novem-
ber, um 5 Uhr, voll gesperrt.
 Der Verkehr von Konstanz nach 
Singen wird laut einer Meldung 
des Regierungspräsidiums Frei-
burg über die L220, Dettingen, 
Langenrain, Liggeringen und 
Güttingen umgeleitet.
Von Singen nach Konstanz 
führt die Umleitungsstrecke 
durch Allensbach. Dadurch sind 
trotz des Wochenendes wesent-
lich längere Fahrzeiten nötig, 
wie jüngste, kurzzeitige Sper-
rungen gezeigt hatten, bei de-
nen sich innerhalb kürzester 
Zeit kilometerlange Staus gebil-
det hatten. Das Regierungsprä-
sidium bittet die Verkehrsteil-
nehmer und Anwohner um Ver-
ständnis. Trotzdem werden ins-
besondere ortskundige Ver-
kehrsteilnehmer an diesem Wo-
chenende gebeten, nach Mög-
lichkeit den betroffenen Bereich 
möglichst weiträumig zu um-
fahren.

Drei Tage ohne
die B 33

Berlin/Singen (of). Grünes 
Licht für die Gäubahn: Der 
Ausbau der Verbindung zwi-
schen Stuttgart und Singen be-
kommt höchste Priorität. Das 
steht nach einer Sondersitzung 
des Verkehrsausschusses des 
Bundestags fest, der am letzten 
Mittwoch zu den anstehenden 
Schienenprojekten tagte.
Wie Bundestagsabgeordneter 
Andreas Jung unmittelbar nach 
der Entscheidung bekannt gab, 
ist der Ausbau von »potenziel-
lem Bedarf« in die erste Reihe – 
nämlich dem »vordringlichen 
Bedarf« aufgenommen worden. 
»Das bedeutet, dass der Ausbau 
bis spätestens 2030 vollzogen 
sein sollte«, so Andreas Jung. 
Im Frühjahr hatte die Zurück-
stufung der Gäubahn im Bun-
desverkehrswegeplan für Auf-
ruhr gesorgt.
Die Koalitionsfraktionen von 
CDU/CSU und SPD hatten 
schon zuvor deutlich gemacht, 
dass sie für eine Priorisierung 
eintreten. Die Aufnahme der 
Gäubahn in den »Vordringli-
chen Bedarf« des Bundesver-
kehrswegeplans bewerten An-
dreas Jung, Vorsitzender der 

CDU-Landesgruppe im Bundes-
tag, und deren verkehrspoliti-
scher Sprecher, Steffen Bilger 
als »erste Klasse«.
Das sei ein »wichtiger Durch-
bruch«, wir brauchen dringend 
mehr Tempo auf der Schiene 
zwischen Stuttgart und Sin-
gen.« Die baden-württembergi-
schen Bundestagsabgeordneten 
hatten sich für diese »Beförde-
rung« der Gäubahn vehement 
eingesetzt. Nach Abschluss der 
Bewertung und der Einigung 

im Verkehrsausschuss ist klar, 
dass der Bundestag im Dezem-
ber mit dem Beschluss über das 
»Ausbaugesetz Schiene« die 
Priorisierung der Gäubahn in 
der höchsten Kategorie be-
schließt – und die Mittel für 
den Ausbau einplant.
Nach dem Gutachten aus dem 
Landes-Verkehrsministerium 
von Winfried Hermann, wur-
den die Kosten mit 220 bis 280 
Millionen Euro benannt, die in 
Nachgang die Fahrzeit um bis 

zu 25/30 Minuten verkürzen 
könnten. Im bisherigen Be-
schluss wurde noch keine Zahl 
genannt, das wird dann erst im 
Dezember bei der Verabschie-
dung des Planwerks definiert. 
Angedeutet wurde aber, dass 
der Rahmen durchaus höher 
ausfallen dürfte, da alle Projek-
te dieser Art teurer wurden als 
geplant.
In diesem September jährte sich 
die Unterzeichnung der »Ver-
träge von Lugano« zum 20. 

Mal. Darin war unter anderem 
der Ausbau der Gäubahn zur 
Verkürzung der Fahrtzeit zwi-
schen Stuttgart und Zürich auf 
2.15 Stunden versprochen (der-
zeit muss man mit 3 Stunden 
rechnen). Während in der 
Schweiz zwischenzeitlich der 
Gotthard-Tunnel gebaut wurde 
und für den Abschnitt Schaff-
hausen-Zürich für Doppelspur-
inseln 130 Millionen Franken 
investiert wurden, war auf 
Deutscher Seite fast nichts ge-
schehen.
Die Landtagsabgeordnete Nese 
Erikli (Grüne) erklärte am Mitt-
woch-Nachmittag: »Endlich 
kommt Bewegung in die Sa-
che.« Erikli weist vor allem da-
rauf hin, dass der Bund nun die 
Mittel auch bereitstellen muss: 
»Bereits 2003 stand die Gäu-
bahn im vordringlichen Bedarf 
– weitere 13 Jahre kann die Re-
gion nicht warten.«
Die von Reto Dubach aus 
Schaffhausen geleitete Sitzung 
der Randenkommission sprach 
die klare Erwartung aus, dass 
von Deutscher Seite endlich Ta-
ten der vor 20 Jahren geleiste-
ten Unterschrift folgen.

Grünes Signal für die Gäubahn
Verkehrausschuss setzt »vordringlichen Bedarf« wieder fest

Nun soll endlich Hand angelegt werden an der Gäubahn. Seit 70 Jahren fehlt das zweite Gleis der im 
»Gäu« auf dem Weg nach Stuttgart. swb-Bild: pr

Singen. Investigativer Journa-
list – und das in Singen. Geht
das denn? Wohl schon, wenn
einer wie Wolfgang Messner
dorthin von der »Stuttgarter
Zeitung« abgeordnet wird und
wenn einer eine kritische und
aufklärerische Auffassung vom
Journalismus hat und ein ge-
sundes Maß an Misstrauen dem
offiziellen Schein, den mund-
gerecht präsentierten Wahrhei-
ten gegenüber hat. 

Messner war Korrespondent
der StZ mit Sitz in Singen.
Zwölf Jahre lang repräsentierte

der heute 52-Jährige das Blatt
aus der Landeshauptstadt im
Hegau und betreute von hier
aus ein Gebiet, das von Basel
bis nach Bregenz reichte, das
halbe Allgäu und Oberschwa-
ben umfasste. Er berichtete
über  das Flugzeugunglück von
Überlingen, den Fluglärmstreit,
über die Kabale und Liebe der
Mainaugrafen, die Bilanzen der
Bodenseeschifffahrt und vom
Singener Taximörder.   

Daneben kümmerte er sich
immer auch um langfristige
Projekte, wie er das nennt. Re-
cherchen, die er über den Tag
hinaus betreibt, bis er genü-
gend Fakten in seinen mehr als
150 Aktenordnern gesammelt
hat, die dann in Artikeln und
oft in ganzen Serien erschei-
nen. 

Etwa zum Altpapier des Land-
tagspräsidenten Peter Straub
(CDU), der brisante Akten in
die Altpapiersammlung gab.
Oder zu bedenklichen kommu-
nalen Finanztransaktionen wie
dem Crossborder-Leasing bei
der Bodensee- und Landeswas-
serversorgung oder die Hinter-
gründe des EnBW-Deals und
die Verstrickungen des Anteils-
eigners Oberschwäbische Elek-
trizitätswerke (OEW).

Eineinhalb Jahre lang breitete
er die Geschäfte mit dem russi-

schen Lobbyisten Andrej
Bykov auf, der den EnBW-
Konzern um die hundert Mil-
lionen Euro kostete und den
Technikvorstand vorrüberge-
hend seinen Job bevor dann
auch der »SPIEGEL«, die »Süd-
deutsche« und das »Handels-
blatt« das Thema aufgriffen. Er
deckte die im geheimen vorbe-
reitete Fusion der Landesbau-
sparkassen auf.

Viele dieser Geschichten
schrieb und recherchierte er
zusammen mit seinem investi-
gativen Kollegen und Freund
Andreas Müller, der Messner
als »Spürnase« und »hartnäcki-
gen Rechercheur mit besten
Kontakten« lobt. 

In Singen nahm er sich die
HBH-Kliniken vor und ent-
hüllte, dass die Stadt fast 30
Millionen Euro den windigen
Betreibern der maroden Reha-
kliniken am Hoch- und Ober-
rhein hinterhergeworfen hat,
nur um sie endlich loszuwer-
den. 

Dafür erhielt er 2013 zusam-
men mit seinem Kollegen Da-
niel Gräber von der Badischen
Zeitung den »Ralf-Dahrendorf-
Lokaljournalistenpreis«. Mess-
ner, der in Villingen-Schwen-
ningen aufwuchs, hatte  schon
als Schüler begonnen für Zei-
tungen zu schreiben. 

Mit gerade 17 fing er beim
»Schwarzwälder Boten« an. Mit
20 gelang es ihm, was heute
unmöglich wäre: er konnte
beim »Badischen Tagblatt« in
Baden-Baden ohne Studium
ein Volontariat beginnen. 

Nach der Ausbildung zum Re-
dakteur tat er es ihnen nach,
studierte in Freiburg im Breis-
gau und Wien Geschichte, Po-
litik und Germanistik, schrieb
weiter frei in seiner Heimat-
stadt für die »Südwest-Presse«
und die »Badische Zeitung«
und war immer wieder in
Baden-Baden als Redakteur ge-
fragt. 

Dann ging er zum Fernsehen,
wurde freier Reporter beim
Südwestfunk und schrieb für
die »taz«,  die »Welt« und die
»Süddeutsche«. Nach seinem
Studium holte ihn das »Badi-
sche Tagblatt« zurück. 1995
bekam er für seine Artikelserie
und das Buch »Erinnern - nicht
vergessen« zum Kriegsende
1945 in Mittelbaden  den »Son-
derpreis 1945« der Konrad-
Adenauer-Stiftung zuge-
sprochen. 

Als er 2002 zur Stuttgarter Zei-
tung wechselte, veröffentlichte
er mit Kollegen weitere Bücher,
so auch das 2008 im Tübinger
Klöpfer und Meyer-Verlag er-
schienene Werk »Wir können

alles. Filz, Korruption und
Kumpanei im Musterländle«,
vom »Medium Magazin« für
das das Autorenteam als
»Journalisten des Jahres« in der
Kategorie Lokales ausgezeich-
net wurde. 

Früh beginnt er die Techniken
des investigativen Journalis-
mus an Akademien und Uni-
versitäten zu unterrichten. Als
Mitglied bei Netzwerk Recher-
che und dem Schweizer Pen-
dant investigativ.ch hält er oft
Vorträge zu diesen Fragen und
ist auf Podien und Kongressen
vertreten.

Schon vor seinem Ausscheiden
bei der Stuttgarter Zeitung An-
fang 2016 hatte er zusammen
mit dem befreundeten Kollegen
Meinrad Heck und Thomas
Schuler das Non-Profit-Jour-
nalismus-Projekt ProRecherche
zur Vertiefung und Verbesse-
rung der Rechercheausbildung
gegründet. 

Künftig wird Wolfgang Mess-
ner den Politischen Ascher-
mittwoch anstelle von Hans-
Paul Lichtwald, dem langjähri-
gen Chefredakteur des Wo-
chenblatts, moderieren, der
diese Aufgabe aufgrund ge-
sundheitlicher Probleme nicht
mehr wahrnehmen kann.  Wir
wünschen Wolfgang Messner
alles Glück dabei. 

7. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
IN SINGENSCHEFFELHALLE        1. MÄRZ 2017

Podiumsdiskussion
unter neuer 

Leitung

Wolfgang Messner, 
ein Journalist als Grenzgänger.

Neu im Team Diskussionsleiter Wolfgang Messner

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Stockach (sw). Sie ist klein. Ar-
beitet aber wie eine Große. Die 
neue Werkzeugmaschine, die 
Zorn Microsolutions in der 
Höllstraße in Stockach entwi-
ckelt hat, soll bei minimaler 
Standfläche maximale Leis-
tungsfähigkeit, Präzision und 
Funktionalität gewährleisten. 
»Zorn micro one« nennen die 
Verantwortlichen denn auch 
stolz ihr Präzisionsbearbei-
tungszentrum - in Anlehnung 
an die »Air Force One«, das 
Flugzeug des US-amerikani-
schen Präsidenten. Daher hän-
gen die »Väter« an ihrem neu 
entwickelten »Baby«, das nun in 
die Vermarktung gehen soll, wie 
auf einer Pressekonferenz be-
kanntgegeben wurde: »Wir wol-
len unser neues Produkt etablie-
ren.« 
Die Geburt war zuerst schwer, 
doch dann ging es sehr schnell. 
Martin Zeiher von Zorn Micro-

solutions und Hermann Püthe 
von »inpotron« wollten Kunden-
nachfragen nach »einer Mög-
lichkeit, Montageaufgaben mit 
einer spanenden Bearbeitung zu 
kombinieren«, befriedigen. Fast 
zeitgleich konnte das Mutter-
haus »inpotron« ein Miniatur-
Bearbeitungszentrum mit allen 
Schutzrechten und Know-how 
erwerben. So wurde die Zorn 

Microsolutions GmbH gegrün-
det. Doch die Maschine war ein 
Flopp. Am 3. März wurde daher 
beschlossen, das Gerät komplett 
neu zu erfinden. Das geschah. 
Genau einen Tag vor der ge-
planten Präsentation auf der 
Automatisierungsmesse »Mo-
tek« im Oktober in Stuttgart, 
war das »Baby« da. Der Säugling 
gedieh nach Wunsch. Das Mi-

niaturbearbeitungszentrum, mit 
dem etwa Uhrgehäuse, 
Schmuckteile, medizintechni-
sche oder kleine Metallteile 
passgenau hergestellt werden 
können, wird für einen weltwei-
ten Markt bereit gemacht. »Es 
spart Platz und Energie«, freut 
sich Martin Zeiher. Und zählt 
die Vorzüge des Zorn-Babys mit 
seinen Mikro-CNC-5-Achsen 
auf: Standfläche von weniger 
als einem Quadratmeter, Ge-
räuscharmut durch Linear-Di-
rektantriebe, geringer Stromver-
brauch durch wenig bewegte 
Massen, Umweltfreundlichkeit 
durch Minimalmengenschmie-
rung und Wasserkühlung der 
Direktantriebe und der Spindel. 
Das Versuchsergebnis weiß zu 
überzeugen: Das bearbeitete 
Metallteil ist glatt, präzise und 
punktgenau. »Zorn micro one« 
ist klein, hat aber eine große 
Wirkung. 

Ein Baby mit Zorn
Miniaturmaschine mit maximaler Genauigkeit

Schaffhausen (swb). Erstmals 
in Europa führt eine öffentlich 
zugängliche Kunsteispiste 
durch einen coupierten Park. 
Im KSS Freizeitpark in Schaff-
hausen wurde unter dem Na-
men »Eis im Park« eine 350 Me-
ter lange Ergänzung zur beste-
henden Eisbahn realisiert.
Diese führt nun bis Ende Janu-
ar durch den Park des Freibads. 
Der KSS Freizeitpark Schaff-
hausen betreibt die Eispiste aus 
Anlass seines 50-jährigen Be-
stehens. Der Start von »Eis im 
Park« verlief am Freitag äußerst 
erfolgreich. Bei der offiziellen 
Eröffnung sorgten Alisha 
Frischknecht mit ihrer Traine-
rin Denise Biellmann sowie 
»Schweizer Talente«-Finalist 
Joseph Stenz für einen klasse 
Auftakt des drei-monatigen 
Eisspektakels. Neben dem 
Abenteuer auf dem Eis haben 

viele Interessierte auch die Alp-
hütte sowie die Sonnenterrasse 
besucht, um dem bunten Trei-
ben beizuwohnen. »Eis im Park« 
ist täglich von 9–22 Uhr geöff-
net. Alle Informationen sind 
unter www.eis-im-park.ch ab-
rufbar.

350 Meter 
»Eis im Park«

Großer Bahnhof für eine kleine Maschine: Die »Väter« von »Zorn mi-
cro one« sind Hermann Püthe, von »inpotron«, Martin Zeiher, von 
Zorn Microsolutions, Bereichsleiter Hubert Truckenbrod von Zorn 
Microsolution sowie Tobias Mühlhaupt, von Zorn Maschinenbau. 

swb-Bild: sw

Ueli Jäger von den KSS, Stadt-
präsident Peter Neukomm und 
Regierungspräsident Dr. Reto 
Dubach mit Christian Heyde-
cker eröffneten mit Fackeln und 
ohne Schlittschuhe die neue 
Eispiste. swb-Bild: kss

BADE-DUSCHWANNEN

LOHNBUCHHALTUNG

SANITÄR

VORBEREITUNG ZUR MPU

FACHFUSSPFLEGE

GEBÄUDEREINIGUNG

NEUROFEEDBACK

SAUNA & SOLARIUM

WOCHENBLATT

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER

BAGGERARBEITEN

HEILPRAKTIKER

LEBENSBERATUNG REPARATURSERVICE

LEBENSMITTEL

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

KANALSANIERUNG

TV-TECHNIK

ROHRREINIGUNG

Anruf Klick genügt!

HILFSORGANISATION

ELEKTRO

KAFFEEVOLLAUTOMATEN

Menschen helfen e.V.

www.menschen-helfen-
im-hegau.de

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung, Umzüge
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

Reparatur · Service
alle Marken

Küchen-
modernisierung

Hausgeräte aller Art
Wasserenthärtung

TELEFON
077 35/9372 34

MOBIL 0151/58 56 8745
78343 GAIENHOFEN-HORN

www.w-ebersbach.de
wup.ebersbach@t-online.de

Tamara Ruland
Reinigung & Dienstleistungen
Am Posthalterswa¨ldle 93.78224 Singen
Tel.: 07731/912955 
Mobil: 0173/5931863
E-Mail: ReinigungRuland@web.de
www.reinigung-ruland.de

Med. orthop. Fußpflegerin
Johanna Fenker

macht Hausbesuche.

Tel. 0 77 33/50 64 29

Gisi’s Sauna  Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung –Beratung –Verkauf
D-78247 Hilzingen – 07731 / 46485

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen
W. Mosbach

78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 07771 921474

Der Rohrreiniger Ihres Vertrauens!

78224 Friedingen/Singen
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

www.fehrle-kanaltechnik.de

Autorisierter

Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz
Schweizer
Qualität

Eigener Reparatur-Service
Bahnhofstr. 2

78244 Gottmadingen
Tel.: 07731-791345

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / v. 14.30 – 18 Uhr
Mi. nachmittags geschlossen / Sa. v. 9 – 12 Uhr

Finanzbuchhaltung
und Lohnbuchhaltung, diskret, schnell
und zuverlässig übernehme ich gerne

diese Aufgaben, auch bei Ihnen vor Ort.
Keine EDV oder Software notwendig.

Tel. 0172 / 9 70 74 71

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle

 Begleitung & Ausbildung
Tel. 0 77 32 / 82 38 356

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 · D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00

www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
&

Service und Reparatur für 
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, Nivona …)

Kaffee & Espresso & Zubehör
& Pflegemittel

Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

‰ ADHS
‰ Burnout

‰ Tinitus
‰ Migräne

H.-G. Epplen. Diplom Psychologe

78224 Singen-Friedingen
Tel. 07731 9454133

Neurofeedback-Training
statt Medikamente

Praxis für Verkehrsmedizin
Schwerpunkt Abstinenzkontrolle

Vorbereitung zur MPU
Helmut Schreiner · Arzt

78224 Singen, Alemannenstraße 2
Tel. 0 77 31 – 9 09 55 22

www.mpu-vorbereitung-singen.de

Dienstleistungen
Bohnenstengel & Schildknecht

Bagger- und Abbrucharbeiten,
 Hofbeläge, Landschaftsbau,

 Winterdienst, Risikobaumfällungen,
Brennholzhandel

Mail:
Bohnenstengel.Christian@web.de

Mobil: 0049 171-4526611

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren 

Rohr- und Abwassertechnik

Grabenlose Kanalsanierung
Sanitäre Installationen

Abwasserpumpen und Rückstauschutz

78244 Gottmadingen

Tel. 07731 – 9211974
info@abwassertechnik-wentzel.de
www.abwassertechnik-wentzel.de

rottinger
ELEKTROTECHNIK
Kundendienst ·

Hausgeräte
Elektroinstallation

T 07731/25200
info@rottinger.de

Armin Brütsch
Im Bündt 8
O.t. Murbach
78244 Gottmadingen

Tel.: (07734) 7216
Fax: (07734) 97640
E-Mail: info@murbacher.de
web: www.murbacher.de

Das Second-Hand-
Schnäppchen-Kaufhaus

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/79 66 99-0

DeLonghi – Saeco –
Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur-Holservice keine
Anfahrtskosten

Kaffee Crema
Ben Niesen, Radolfzell
Mobil 0171/3428284

Silvia Hain
Heilpraktikerin für Psychotherapie

klinische Hypnose, Verhaltens- u.

kognitive Verhaltenstherapie

Tel. 0 77 31 / 9 11 23 70
www.bodensee-hypno.de

Reparatur von
Jura & Saeco

Kaffeemaschinen

Verkauf von
Kaffee & Zubehör

-NIVONA Fachhändler mit
autorisierter Werkstatt-

Öffnungszeiten
Di.  09.00 - 12.00 Uhr 
Do. 09.00 - 12.00 Uhr
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Hauptstrasse 15
78269 Volkertshausen

Telefon +49 (0)7774.9257157
mp-kaffeecenter@web.de

ELEKTROGERÄTE



 Singen (mu). Gegen den Tabel-
lenzweiten der Fußball-Landes-
liga hielt die Singener Erfolgs-
serie an: Die Blau-Gelben feier-
ten einen überlegenen 5:0-Sieg 
über die SpVgg F.A.L. Dabei 
funktionierte die Singener 
K-Achse wieder reibungslos: Je 
zwei Tore von Joshua Keller 
und Abbas Karaki und ein Tref-
fer von Sven Körner machten 
den Hohentwieler Triumph per-
fekt. 
Über das Derby zwischen dem 
FC Radolfzell und dem FC Sin-
gen von Dienstag lesen Sie im 
Internet unter www.wochen-
blatt.net/sport.
 Die Mettnauer kamen im Sams-
tagsspiel gegen Kellerkind Sa-
lem nicht über ein 1:1-Unent-
schieden hinaus. Torschütze für 
Radolfzell war in der 48. Minu-
te – wie sollte es auch anders 
sein – Alexander Stricker. Er 
führt die Torschützenliste der 
Landesliga mittlerweile unan-
gefochten mit 22 Treffern an.
Ein Ausrufezeichen setzte der 
Hegauer FV nach der Blamage 

gegen Radolfzell im Spiel ge-
gen den FC Gutmadingen: 6:3 
hieß es nach 90 unterhaltsamen 
Minuten. Besonders treffsicher 
zeigte sich Markus Müller mit 
drei Toren, unterstützt von Raf-
faele Caré und Raphael Mayer. 
Auch der VfR Stockach durfte 

wieder jubeln: Gegen den SC 
Konstanz-Wollmatingen ge-
lang ein 2:1-Erfolg. Torschüt-
zen waren Sören Reiser und 
Alen Rogosic. Der VfR scheint 
somit gerüstet für das Derby 
am Samstag gegen den FC Sin-
gen.
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Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga, Freauen
Sonntag, 6. November, 
13 Uhr: Hegauer FV - Löch-
gau
Verbandsliga, Frauen
Samstag, 5. November, 
16 Uhr: HFV II -    FC Hoch-
rhein
Verbandsliga
Sonntag, 6. November, 
14.30 Uhr: 1. FC Rielasin-
gen-Arlen – FC Waldkirch
Landesliga
Samstag, 5. November, 
14.30 Uhr: DJK Villingen – 
FC 08 Villingen 2
FC Furtwangen – Hegauer FV
FC Radolfzell – FC Löffingen
Samstag, 5. November, 
15 Uhr: VfR Stockach – FC 
Singen
Sonntag, 6. November, 
14.30 Uhr: SpVgg F.A.L. – 
FV Walbertsweiler-Reng.
FC Schonach – SG Dettin-
gen-Dingelsdorf
Handball
Südbadenliga, Damen
Samstag, 5. November, 
18 Uhr: SG Bad./Sandw. – 
TuS Steißlingen
Südbadenliga, Herren
Samstag, 5. November, 
20 Uhr: TuS Steißlingen – 
HTV Meißenheim
Volleyball, Damen
Oberliga
Sonntag, 6. November, 
15 Uhr: TB Bad Dürrheim - 
SV Bohlingen

MEISTERHAFT
Erfolge feierten die jungen 
Kampfsportler des Fight-Clubs 
Radolfzell: Weltmeister im 
MMA (Mixed Martial Arts) 
wurden Emil Kastler und Kai 
Winkler. Vizeweltmeister im 
MMA (Mixed Martial Arts) 
wurde Lukas Hölscher und Vi-
zeweltmeister im Kickboxen 
Lowkicks Emil Kastler und Kai 
Winkler. 
Sven Trettner, Headcoach des 
Fight-Club Radolfzell, fand 
nur lobende Worte für seine 
Kämpfer, zumal diese die 
komplette Vorbereitungszeit 
diszipliniert absolvierten und 
sich in allen Startkategorien 
an die Vorgaben gehalten 
hatten. swb-Bild: Fight-Club 

Radolfzell

Singen (swb). Die dritte Aufla-
ge der Thai-Box Club Singen 
Fight Night wird am Samstag, 
5. November, die Münchried-
halle in Singen zum Mekka der 
internationalen Thai-Box-Sze-
ne machen. Promoter Ralf Ha-
senohr hat keine Kosten und 
Mühen gescheut, die besten 
Kämpfer der Welt nach Singen 
zu bringen. So wird zum Bei-
spiel Thai-Box Weltmeister 
Konkeanlek Sitpholek vom 
weltberühmten Sitpholek Gym 
in Thailand in den Ring steigen. 
Ebenso werden zahlreiche wei-
tere Weltklassekämpfer aus 
England, Spanien, Italien und 
der Schweiz gegeneinander an-
treten. Die vier Titelkämpfe des 
Abends bestreiten natürlich die 
Singener Lokalmatadore: Sas-
kia D’Effremo kämpft um den 
ISKA WM-Titel gegen Lara Fer-
nandez aus Spanien. Vincent 
Foschiani und Amorim Da Gra-

ca bestreiten jeweils Europati-
telkämpfe. Das Singener Junio-
ren-Nachwuchstalent Besnik 
Bedjeti kämpft um die Junio-
ren-EM Krone. Da Ralf Hasen-
ohr auch die Nachwuchs- und 
Juniorenförderung sehr am 
Herzen liegt, gibt es am Nach-
mittag von 15 Uhr bis 19 Uhr 
im Vorprogramm Kinder- Ju-
nioren- und Newcomer Kämp-
fe. Von 19 Uhr bis Mitternacht 
steigen dann die internationa-
len Profis in den Ring. 
Weitere Infos über die Fight 
Night gibt es auf www.thaibox-
clubsingen.de.
Offizielle Vorverkaufsstellen 
der TBC Singen Fight Night 
sind: Intersport Schweizer in 
Singen, Thongtip Thai-Restau-
rant Worblinger Straße in Sin-
gen, PanGas AG Gennersbrun-
nerstr. 64 in Schaffhausen (CH) 
und die Sneaker Bar in der Bru-
derturmgasse in Konstanz.

Die Besten der Welt
Top-Kämpfer und Lokalmatadore bei der Fight Night am Samstag in Singen 

Saskia D’Effremo (rechts) vom Thai-Box Club Singen kämpft bei 
der Fight Night am Samstag um den ISKA WM-Titel.

swb-Bild: Gregoriy Audoin (Sapao Photography)

Sven Körner steuerte einen Treffer zum Singener Sieg gegen die 
SpVgg F.A.L. bei. swb-Bild: ts

 Rielasingen-Arlen (mu). Das 
Lazarett des FC Rielasingen-Ar-
len füllt sich derzeit wieder be-
denklich: Nach Robin Nied-
hardt fällt nun auch Tobias 
Bertsch für den Rest des Jahres 
aus. Gegen den SV Linx wur-
den deren offensive Impulse 
vermisst. Und auch die Defensi-
ve der Talwiesen-Elf zeigte be-
denkliche Schwächen. Diese 
wurden von den Gastgebern 
nach einer Viertelstunde ohne 
Zögern ausgenutzt, als Marc 
Rubio das 1:0 für den SVL er-
zielte. 
FC-Keeper Dennis Klose ver-
hinderte unter anderem mit ei-
nen parierten Strafstoß Schlim-
meres für die Gäste, doch von 
deren Seite kam einfach zu we-
nig auf das Linxer Tor. In der 
zweiten Hälfte setzte der SV 
Linx mit Erfolg seinen Sturm-
lauf fort und erhöhte in der 52. 
Minute auf 2:0. Nach einer um-
strittenen roten Karte für Ben-
ny Winterhalder wegen Tät-
lichkeit war die Luft endgültig 
aus dem FC-Spiel, so dass Linx 
kurz vor Abpfiff noch das 3:0 
gelang. 
Für das kommende Heimspiel 
am Sonntag, 14.30 Uhr, gegen 
den FC Waldkirch muss der FC 
Rielasingen-Arlen nun neben 
seinen Langzeitverletzten auch 
auf den angeschlagenen Björn 
Unden, den rot gesperrten Ben-
ny Winterhalder und auf Den-
nis Lang (Urlaub) verzichten. 

Rielasinger 
Lazarett gefüllt 

Da purzeln die Punkte
Landesliga-Teams auf Erfolgskurs

 Singen (swb). Erneut präsen-
tierten die Turner des StTV Sin-
gen ihrem Publikum einen 
Kunstturn-Krimi, der an Span-
nung nicht zu überbieten war. 
Und wieder hatte der StTV Sin-
gen das bessere Ende für sich - 
er gewann die Spitzenbegeg-
nung in der 2. Kunstturnbun-
desliga als Zweitplatzierter ge-
gen den aktuellen Tabellenfüh-
rer TSV Pfuhl mit 33:30 Punk-
ten und zeigte hochklassigen 
Sport. 
Beim Stande von 16:14 für die 
Gastgeber ging es nach packen-
den Auftritten beider Seiten in 
die Pause. Danach eröffneten 
die Pfuhler die vier Duelle am 
Sprungtisch und gewannen sie 

klar mit 9:0. Doch davon ließ 
sich das Turnteam Singen nicht 
beirren und zeigte einmal mehr 
ihre stark verbesserte Form am 
Barren. Mit eindrucksvollen 
Vorstellungen konnten Viktor 
Weißenberger, Michael Meier 
und Tim Leitenmair das Gerät 
mit 9:3 für sich entscheiden. 
Am Ende musste dann das Kö-
nigsgerät Reck beim Stande 
von 26:25 für Pfuhl die Ent-
scheidung bringen. 
Vor dem letzten Singener Tur-
ner lag Pfuhl mit 30:29 vorne, 
ehe Viktor Weißenberger seine 
Nerven im Griff behielt und sei-
ne Übung konzentriert und feh-
lerfrei durchführte. Als auf dem 
Scoreboard schließlich 4 Punk-

te für Singen aufleuchteten, 
brach die Halle in Jubel aus. 
Der StTV Singen gewann 
schlussendlich diesen Turnkri-
mi mit 33:30 Punkten, die Ge-
rätepunkte teilte man sich ge-
recht mit 6:6. 
Singen bleibt damit aufgrund 
des etwas schlechteren Punkte-
verhältnisses hinter dem TSV 
Pfuhl auf dem 2. Tabellenplatz 
und hat nun zwei Wochen Pau-
se, bevor es zum nächsten Aus-
wärtswettkampf am 12. No-
vember gegen den TSV Gröt-
zingen-Karlsruhe wieder auf 
Punktejagd geht. Der nächste 
Heimkampf findet am 19. No-
vember gegen den TSV Butten-
wiesen in Singen statt.

Turn-Krimi mit Happy End
StTV Singen gewinnt gegen Tabellenführer Pfuhl 33:30

 Radolfzell (swb). Nach der 
vierten Niederlage in Folge ist 
der Fehlstart der Seehasen in 
die 3. Volleyball-Liga nun wohl 
perfekt. Erneut verloren die Un-
tersee Volleys TV Radolfzell 
unglücklich und denkbar 
knapp mit 1:3 (-17; +23; +25; 
+24) gegen die Bundesligare-
serve des VfB Friedrichshafen. 
Über weite Strecken dominier-
ten die Radolfzeller, waren aber 
glücklos. »Das ist frustrierend 
und ärgerlich«, so Trainer An-
tonio Bonelli. Doch angesichts 
der Leistungssteigerung seines 
Teams von Spiel zu Spiel gibt er 
die Hoffnung nicht auf, son-
dern peilt energisch den Klas-
senerhalt an. Mehr unter www.
wochenblatt.net/sport.

Fehlstart der 
Untersee Volleys 

Bohlingen (swb). Der Oberliga-
neuling aus Offenburg war der 
erwartet starke Gegner in der 
Volleyball-Oberligapartie bei 
Gastgeber SV Bohlingen. Von 
Satz zu Satz steigerten sich die 
Bohlingerinnen und erkämpf-
ten sich schließlich ein 2:2. Im 
entscheidenden Tiebreak drehte 
dann Bohlingen nochmals rich-
tig auf. Nach einer furiosen 
Aufholjagd sichert sich der SVB 
mit dem 15:08-Satzgewinn den 
3:2-Matchgewinn und somit 
zwei weitere wichtige Plus-
punkte auf dem Konto.
Am Sonntag, 6. November, 
spielen die Damen in Bad Dürr-
heim, das nächste Heimspiel ist 
am Sonntag, 13. November, 17 
Uhr, gegen VSG Mannheim. 

Bohlinger Sieg 
im Tiebreak

 Steißlingen (swb). Ganz souve-
rän beherrschten die Herren 1 
des TuS Steißlingen das Südba-
denliga-Derby gegen die HSG 
Mimmenhausen/Mühlhofen, 
feierten am Ende einen 
31:23–Sieg und bleiben weiter-
hin auf Erfolgskurs. »Großartig, 
wie die Mannschaft die kurz-
fristigen Ausfälle mit einer tol-
len kämpferischen Leistung 
kompensiert hat. Besonders gut 
hat mir gefallen, wie die Spieler 
aus der zweiten Reihe zum Er-
folg beigetragen haben«, zeigte 
sich Trainer Jonathan Stich zu-
frieden. Nun empfängt der TuS 
nächsten Samstag den HTV 
Meißenheim und will die 
nächsten Punkte in der Mind-
lestalsporthalle einfahren. 

In souveräner 
Manier
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Mode-SCHATULLE
SINGEN

Scheffelstr. 29
Räumungsverkauf

wegen Geschäftsaufgabe



STELLENMARKT

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere
Niederlassung in Mühlingen ab sofort zuverlässige

und motivierte

Kraftfahrer/innen mit FS-Kl. CE – C1E
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und sicheren

Arbeitsplatz sowie eine gute Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

H&S Industrieumzüge GmbH
Straße-Maria-Hilf 6, 78567 Fridingen

Tel. 0 74 63 – 99 08 84       Fax 0 74 63 / 99 08 85

METZ CONNECT
Ottilienweg 9
78176 Blumberg
Tel. +49 7702 533-402
personal@metz-connect.com
www.metz-connect.com

Vorarbeiter Montage (m|w)

Ihre Aufgaben
• Unterstützung bei der Führung, Organisation und Weiterentwicklung einer Montageabteilung 
 mit derzeit 52 Mitarbeiter/innen
• Sicherstellung einer nach qualitativen, wirtschaftlichen und termingerechten Gesichtspunkten 
 optimierten Fertigungsabteilung
• Erstellung von Schichtplänen und Einsteuern der Produktionsaufträge in die Fertigung 
 in Abstimmung mit dem Abteilungsleiter
• Einarbeitung neuer Mitarbeiter/innen, laufende Qualifizierung der Mitarbeiter/innen, 
 Durchführung arbeitsplatzbezogener Unterweisungen
• Kontinuierliche Optimierung der Arbeitsprozesse, Mitarbeit bei KVP-Maßnahmen

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise im technischen Bereich
• Erste Erfahrung in der Mitarbeiterführung
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Selbstständiges Arbeiten, Organisationsvermögen, hohe Eigenmotivation und Belastbarkeit
• Bereitschaft zu Schichtarbeit

Ihr nächster Schritt
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung - bevorzugt über unsere Homepage - mit Ihren 
Gehaltsvorstellungen und dem frühstmöglichen Eintrittstermin an unsere Personalabteilung, 
zu Händen Frau Melanie Schelb.

METZ CONNECT ist ein erfolgreiches,
international expandierendes Familien-
unternehmen mit weltweit über 
750 Mitarbeitern. Wir entwickeln,
produzieren und vertreiben aktive 
und passive Netzwerksysteme sowie 
elektrische und elektronische Steck-
verbindungen.
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Die katholische 

Sozialstation 

Radolfzell-Höri e.V.

betreut mit einem 

Team von 60 

Mitarbeitern ein

Einzugsgebiet von 

40 000 Einwohnern.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Hauswirtschafter/in, in Teilzeit
und

Hauswirtschaftliche
Helfer/innen, geringfügig

Wir erwarten:
• Erfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich
• Freude an einer Arbeit im Haushalt unserer

Klienten
• Gute Kommunikation im Umgang mit anderen

Menschen

Wir bieten:
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Aufgabe
• Einstellung und Bezahlung nach AVR (Richtlinien

für Arbeitsverträge in den Einrichtungen des
Deutschen Caritasverbandes).

• Die üblichen Sozialleistungen einschließlich einer
betrieblichen Altersvorsorge

• Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten und ein
gutes Betriebsklima

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an:

Geschäftsführerin Frau Wegmann
Sozialstation Radolfzell-Höri e.V. · Kolpingstr. 3
78315 Radolfzell · Tel. 07732–971971
oder Mail: info@sozialstation-radolfzell.de

Mühlenstraße 6  ·  78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 6 00 22  ·  info@elektro-mendrok.de

Wir suchen einen selbstständig arbeitenden

Elektro-Installateur m/w
Installationen
Kundendienst
Nachtspeicher-Heizungen
Kabelanschluss
Antennenbau
Planung und Projektion

AUS DEM LANDKREIS
Mi., 2. November 2016 Seite 20

Karlsruhe/Rielasingen (swb). 
In Karlsruhe erhielten kürzlich 
101 junge Dachexperten im 
Tollhaus bei einer feierlichen 
Freisprechungsfeier ihre Gesel-
lenbriefe. Zusätzlich gab es 
weitere Preise und eine Überra-
schung: Da der Landessieger in 
Baden-Württemberg, Dominik 
Ketterer aus Freiburg, nicht am 
Bundeswettbewerb teilnehmen 
kann, wird der zweite Landes-
sieger, Niklas Denz von der Fir-
ma Denz-Dach in Rielasingen-
Worblingen, nun für das Land 
antreten. Bei der Freispre-
chungsfeier im heimischen 
Landkreis in der Rielasinger 
Talwiesenhalle erhielt Niklas 
Denz von Handwerkskammer-
Präsident Gotthard Reiner und 
Kreishandwerksmeister Hans-
jörg Blender zudem bereits die 
Auszeichnung als 1. Kammer-
sieger. Für die Nachwuchskräf-
te des Dachdecker-Handwerks 
ist die Berufsschule und über-
betriebliche Ausbildung aus 
ganz Baden-Württemberg in 
Karlsruhe. Da die Innungsbe-
triebe noch weit mehr motivier-

te junge Leute ausbilden könn-
ten als bisher und dies auch 
gerne tun würden, zeigte man 
in diesem Jahr unter anderem 
Präsenz am Karrieretag in 
Stockach sowie in verschiede-
nen Sonderpublikationen zu 
Ausbildungs-Informationen. 
Mit Rixen-Dach in Moos setzt 
auch der erste Dachdeckerbe-
trieb der Innung die Integration 
von Flüchtlingen um, verbun-
den mit zusätzlichem betriebli-
chem Sprachunterricht.

Bester Dachdecker
Niklas Denz bei Bundeswettbewerb

Rielasingen-Worblingen (dh). 
In seiner ganzen Vielfalt prä-
sentierte sich das Handwerk im 
Rahmen der Freisprechungsfei-
er für die frischgebackenen 
Handwerksgesellinnen und 
-gesellen aus dem Landkreis 
Konstanz am vergangenen 
Freitag in der Rielasinger Tal-
wiesenhalle. Kreishandwerks-
meister Hansjörg Blender 
konnte insgesamt 222 Gesellin-
nen uns Gesellen begrüßen, die 
im Rahmen dieser feierlichen 
Zeremonie, welche schon seit 
dem Spätmittelalter das Ende 
der handwerklichen Ausbil-
dung markiert, ihren Gesellen-
brief erhielten. In seiner An-
sprache lobte Blender die jun-
gen Handwerkerinnen und 
Handwerker dafür, dass sie den 
Mut bewiesen haben, entgegen 
des derzeit leider gängigen Bil-
dungsklischees die Schule zu 
verlassen und mit einer Lehre 
in die Karriere zu starten. 
Gleichzeitig ermutigte er sie 
weiter an dieser Karriere zu ar-
beiten, dann seien sie auf ei-
nem guten Weg. Dass solch ei-

ne Karriere nicht immer nur ge-
radeaus verlaufen muss, zeigte 
sich im Podiumsgespräch, bei 
dem Uwe Friedlein berichtete, 
wie er auf einigen Umwegen zu 
seinem jetzigen Beruf als Hei-
zungsbaumeister kam. 
Eine Besonderheit war in die-
sem Jahr, dass zum ersten Mal 
auch Wandergesellen bei der 
Freisprechungsfeier anwesend 
waren. Die neun Gesellen ha-
ben derzeit ihre Zelte an der 
Bildungsakademie Singen auf-
geschlagen. Dort arbeiten sie 
an einem eigenen Projekt. Für 

Unterstützung zum Beispiel 
durch Handwerksbetriebe aus 
der Gegend sind sie stets dank-
bar. 
Festredner Jürgen Keck stellte 
in seiner Ansprache einen Be-
zug her zwischen den Wander-
gesellen und den frisch geba-
ckenen Gesellinnen und Gesel-
len im Saal: »So wie die Wan-
dergesellen ihr Bündel mit sich 
tragen, tragen Sie Ihr Können 
und Ihre handwerkliche Kom-
petenz mit sich, egal wohin Sie 
gehen«. Den Höhepunkt des 
Abends bildete natürlich die of-

fizielle Freisprechung, zu der 
sich die anwesenden Gesellin-
nen und Gesellen von ihren 
Plätzen erhoben. Gotthard Rai-
ner, der Präsident der Hand-
werkskammer Konstanz nahm 
diesen feierlichen Akt vor und 
betonte, dass dies nicht nur ein 
wichtiger Tag für die einzelnen 
Gesellen, sondern ein Feiertag 
für das ganze Handwerk sei.

Bilder von der Fei-
er gibt es unter bil-
der.wochen-
blatt.net.

Ein Feiertag für das Handwerk
In Rielasingen wurden die frisch gebackenen Handwerker gefeiert

Der 2. Landessieger Niklas Denz 
(l.) mit Lehrlingswart Lothar 
Kammerer. swb-Bild: mjo/pr

222 Gesellinnen und Gesellen erhielten auf der Freisprechfeier ihren Gesellenbrief. swb-Bild: dh
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Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Für das Seniorenpflegeheim Am Osterholz in Stockach suchen wir

Hauswirtschaftliche Hilfen m/w (Reinigung)
in Teilzeit (20 Stunden/Woche)

Küchenmitarbeiter (m/w)
in Teilzeit (13,85 Stunden/Woche) oder auf Minijob-Basis
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte Frau Giese an, Tel. 07773/93879
-113 oder -750, und vereinbaren einen Vorstellungstermin.

F&B Senioren Service-Center GmbH

Wir suchen für die Verteilung des  
SÜDKURIER (Zustellzeit 4:00–6:00 
Uhr) und für arriva (in den 
Vormittags  stunden) in den Gebieten 
Radolfzell mit Ortsteilen, Singen und 
in den Hegaugemeinden zuverlässige

Zusteller/innen.
Wir bieten eine Teilzeitstelle mit 
gesichertem Einkommen und 
Sozialleistungen.
Ansprechpartner: 
Mirell Laule, Tel. 07731 / 8305-6613 
Mirell.Laule@suedkurier.de

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

WOCHENBLATT

Bald ist Weihnachten!
Schon alle Geschenke?
Oder fehlt dir das Geld?

Verdiene es mittwochs bei uns als 
Wochenblatt-Zusteller
Interessiert und mindestens 15 Jahre alt?
Dann ruf an: 077 31 / 88 00 44

Wir suchen ab sofort

freundliche

für unsere Filiale

in

Mitarbeiter m/w
auf 450,-- Euro-Basis

(gerne auch rüstige Rentner)

Stockach

Allgaier Automaten
Tel.: 0162 28 94 098

von 8.oo bis 17.oo Uhr

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN

MIT DEM

WOCHENBLATT

BÄCKEREI UND KONDITOREI / STEHCAFÉ

Sie suchen eine neue Herausfor-
derung, sind offen, ehrlich und
lieben den Umgang mit Men-
schen, lieben den Duft von 
frischen Backwaren und möch-
ten ein Teil eines kreativen 
Teams werden? Dann sind Sie
genau richtig bei uns.
Suchen ab sofort oder nach Ver-
einbarung
flexible/n Verkäufer/-in
in Voll- oder Teilzeit
Konditor/in
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
und Bewerbung.

Bäckerei Koch
Schützenstr. 27, 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 34 20
info@bäckereikoch.de

B Ü R G E R M E I S T E R A M T  
Bodman-Ludwigshafen  

Die Gemeinde Bodman-Ludwigshafen (4.600 Einwohner) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in

für die Verwaltung im Bereich Hauptamt/Bauamt.

Diese Vollzeitstelle ist unbefristet zu besetzen.

Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage unter www.bodman-ludwigshafen.de/
Bürgerservice/Stellenangebote.

Bewerbungsschluss ist der 20.11.2016.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 
 
Wir sind ein mittelständisches, expandierendes, innovatives 
Speditions- und Logistikunternehmen mit Sitz in 78224 
Singen. Das Unternehmen ist europaweit sehr erfolgreich 
tätig und benötigt daher zusätzliche, motivierte Mitarbeiter. 
 
Daher suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt. 
 

 Speditionskaufmann/frau 
•  für Abfertigung national/international 
•  englische und evtl. italienische Sprachkenntnisse 
 

Berufskraftfahrer(m/w)  FS-Klasse  C/E 
•  Führerschein Klasse CE 
•  Deutsche Sprachkenntnisse sind unbedingt nötig 
 

Lagermitarbeiter (m/w)  
•  Arbeit im 2-Schicht Betrieb 
•  Deutsch in Wort und Schrift ist Voraussetzung   
 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Arbeitsgebiet und 
ein zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem erfolgreichen 
Unternehmen.   
                                 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung, bevorzugt per e-mail. 
 

M U L T I S P E D Internationale Spedition GmbH   
Rudolf-Diesel-Str. 6-8, 78224 Singen, Telefon: 07731 /  98 80 0 
e-mail:   hr@multisped.de  

  
 

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen und arbeiten gerne in 
einem jungen, kundenorientierten Team? 
Dann sind Sie der/die Richtige für uns! 
 
Für unser Bürgerzentrum suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n belastbare/n und flexible/n 
 

Verwaltungsfachangestellte/n 
 
Die Sachbearbeitung im Bereich Kundenservice umfasst insbeson-
dere Tätigkeiten in den Bereichen Meldewesen, Pass- und Perso-
nalausweiswesen sowie Standesamt. 
 
Es handelt sich um einen Arbeitsplatz im Schalter- und Nachbear-
beitungsbereich mit Publikumskontakt. Der Arbeitseinsatz erfolgt 
über einen Dienstplan. 

 
 

Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Bezahlung erfolgt bis 
Entgeltgruppe 6 TVÖD. Darüber hinaus wird in Anerkennung der 
Multifunktionalität in abgestufter Weise eine außertarifliche Stellen-
zulage gewährt. 
 
Sie haben Interesse? Dann bewerben Sie sich bis 18.11.2016 bei 
der Stadtverwaltung Singen, Abteilung Personal und Organisation, 
Postfach 760, 78207 Singen. 
 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Bürgel, Tel. 07731/85-590 oder  
Frau Loß-Freire, Tel. 07731/85-596 gerne zur Verfügung.  
 
Informationen über unsere Stadt und Verwaltung  
finden Sie außerdem im Internet unter www.singen.de. 

 

 

wir suchen in Singen:
 Ferienjobber für August u.September 

Bewerbung : EmulTech e.K. Tel.: 07731/ 13 555

Gewerbestraße 5-7 / D-78224
  Singen oder unter : control@emultech.de

www.emultech.de / Industriereinigung / Tel. 07731- 13 555 

für Dezember/Januar ab 18 Jahre

Sie sind mit Herzblut Verkäufer/in 
Dann können Sie Ihr Talent bei uns voll ausleben.

Wir suchen ab sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt

Verkäufer/in THE BODY SHOP Filiale Konstanz (Vollzeit)
Verkäufer/in Kosmetik/Haarpflege Filiale Singen (Voll- u. Teilzeit)
Verkäufer/in mit Friseurlehre Filiale Singen (Vollzeit)

Es erwartet Sie ein engagiertes junges Team, gute Weiterbildung,
überdurchschnittliche Vergütung und ein bewährtes Bonussystem.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
per E-Mail an info@hz-haarstyling.de.

DER PROFI FÜR PERFEKTES AUSSEHEN!

Bäckerei Waldschütz · Gerwigstr. 21 · 78234 Engen
Tel. 077 33/34 64 · baeckerei-waldschuetz@t-online.de
www.baeckerei-waldschuetz.de

Wir sind eine mittelständische
Bäckerei – Konditorei mit 7 Verkaufsstellen
Regionalität und traditionelle Rezepte prägen unseren Erfolg

Wir suchen sofort oder nach Vereinbarung

Konditorin/Konditormeister
in Voll- oder Teilzeit

Bitte bewerben Sie sich telefonisch, verlangen Sie Jürgen Waldschütz
oder einfach per E-Mail. Wir freuen uns über 

Ihre Bewerbung.

FINANZBUCHHALTER  M/W
Innovationen sind es, die uns als Unternehmen täglich antreiben und motivieren. Willkommen bei einem
der weltweit führenden Hersteller von mechanischen Sprüh- und Dosiersystemen für die pharmazeutische
Industrie, der mit seinen Produkten auf allen Kontinenten vertreten ist. Dies verdanken wir der Innova-
tionskraft und Erfahrung unserer über 700 Mitarbeiter. Werden auch Sie ein Teil dieses Erfolges an
unserem Standort Radolfzell.

WAS SIE ERWARTET
Im Bereich Finance sind Sie in den Zahlungsverkehr involviert. Unter anderem wirken Sie im Mahnwesen in
Verbindung mit dem Kundenservice und dem Verkauf mit. Verantwortung für wöchentliche Deckungs-
geschäfte sowie Abschlüsse für externe Kunden inklusive Provisionen und Preisnachlässen sind weitere
Bestandteile Ihres Aufgabengebiets. Die Verwaltung und Pflege der Kundenstammdaten in SAP runden Ihr
Tätigkeitsprofil ab. 

WAS SIE MITBRINGEN
Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und bringen erste Berufserfahrungen im Finanzbereich mit.
Gute Microsoft Office Kenntnisse, SAP-Kenntnisse sowie Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Team-
fähigkeit, Flexibilität sowie eine selbstständige Arbeitsweise runden Ihr Profil ab.

WAS WIR BIETEN
Innovation, Erfahrung, Offenheit, Eigenverantwortung und Förderung – diese Werte dienen als Leitmotiv
für das Handeln bei Aptar und sind der Antrieb für Spitzenleistung. Dabei ist nachhaltiges und integres
Verhalten für uns selbstverständlich. Mit vielfältigen Angeboten in den Bereichen flexible Arbeitszeitmodelle,
Weiterbildung, internationales Umfeld etc. schaffen wir die besten Voraussetzungen für Ihre Karriere und die
Vereinbarkeit von beruflicher Verwirklichung und Familie sowie einer gemeinsamen langfristigen, erfolgreichen
Zusammenarbeit.

WIE SIE SICH BEWERBEN
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen mit Nennung Ihres frühesten Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung per Post oder per E-Mail an saskia.schulte@aptar.com. Oder über unsere Karriereseite:
www.aptar.com/corporate/careers. Für Ihre Fragen steht Ihnen Saskia Schulte unter Telefon 07732/801-464
gerne zur Verfügung.

Wir sind ein Mitglied der Aptargroup.

Aptar Radolfzell GmbH I Öschlestraße 54-56 I 78315 Radolfzell I www.aptar.com



Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59
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und sicher, schnell
und bequem im 
Paket zum besten
Preis verkaufen.

Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL!Gerhard Hammer

Bankfachwirt

GRATIS BEWERTEN

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Tel. 07731 62047, Fax 62049
www.ImmobilienBodensee.eu
Immobilien@AllFinanzAG.de

Kapitalanleger sucht Häuser,
ETW, Grundstücke und Gewerbe

immobilien.ankauf@gmx.de
Telefon 0171/46 00 680

www.rewa-immobilien.de
Ihr Top-Makler

Haus mit Garten in 
ruhiger Lage ges.
für Therapeutin (45 J.)
Rufen Sie an 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
�������	
����	��	����	������

www.biv.de

Hilzingen
3,5-Zi.-ETW in ruhiger, sonniger Lage, 95 m2,
Südbalkon, vermietet
EA in Bearbeitung € 235.000,–

Rielasingen-Arlen
3-Zi.-ETW, 60 m2 Wfl., 1. OG, Keller, Garage, 
Gas-Hzg., kurzfr. bezugsbereit
EA in Bearbeitung € 128.000,–
zzgl. Stellplatz € 12.000,–

Rielasingen-Arlen
Großzügige 31/2-Zi.-ETW, EG, 120 m2 Wfl.,
Terrasse, Fußbodenheizung, kl. Wohneinheit,
Bezug nach Vereinbarung 
EA in Bearbeitung € 245.000,–
zzgl. Garage € 15.000,–
Jasmin-Immobilien GmbH 0171/8 32 21 63

Gailingen
4,5-Zi.-ETW im 3-Fam.-Haus, EG, 111 m2

Wfl., barrierefrei, Keller, ruhige, sonnige, zen-
trale Lage mit Gartenanteil, nach Renovie-
rung oder im Edelrohbau
EA in Bearbeitung € 242.000,–
Jasmin-Immobilien GmbH 0171/8322163

Gailingen
3,5-Zi.-ETW, 95,24 m2 Wfl., Balkon, Gäste-
WC, Garage
EA in Bearbeitung € 225.000,–
Jasmin-Immobilien GmbH 0176/80 43 78 56

MFH, 78355 Hohenf./Überl./Stockach
675.000,– €, 230 m2, Grund 1.100 m2.
Traumhaftes 3-Fam.-Haus, sehr ökolo-
gisch, Immow.-ID-Nr.: 2AVN54B
Tel. 07531/939661, Reder Seeimmobilien

Mietgesuche

1 Zimmer

Zimmer gesucht
Suche ganz dring. kl. Zi., 45m2 mit
Küchenzeile in Si./R’zell/Umgeb.,
bis 300.- WM, Tel. 0170-5514258

Berufstätiger 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Worbl./R’zell, WM bis 370,- €

inkl. NK. Zuschriften unter 115942
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zimmer

Dringend langfristig
ges., gepflegte, gr. helle 3,5-4 Zi.-
Whg. o. Haus m. sonn. gr. Blk./Terr.,
Keller u. Garage. In anständ. ruhiger
Umg. mit Blick ins Grüne wäre
schön. In Si./Umg. Für Paar, berufs-
tätig m. f. Eink., NR, 0176-
99029345

Häuser

Haus gesucht
ca. 80 m2, für 2 berufstätige Pers., 2
Hunde, 1 Kind, 0151-29001715

Vermietungen

1 Zimmer

Zur Untermiete!
1,5 Zi.-Whg, 44 m2 in Mindersdorf
zu verm., Tel. 0178-3290908

Möbl.-Zi.-R’zell 15qm
in WG ab sof. (€ 395.- incl.) an be-
rufst. Herrn.  Tel. 07732-942015

1 Zi.-Whg , 30 qm
R’zell, Fußgängerzone, Nähe Bhf.,
m. Du./WC, 230.-€ + NK, ab sofort
Zuschriften unter 115909 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. in Singen
ca. 43 m2, 1.OG, in
Seniorenanla3ge, zentr. Lage, Blk.,
EBK, Lift, be3treut d. ASB, KM 360.-
, + NK 100.- + Betreuung, Tel.
07731/53237

2 Zimmer in Singen
Ruhig, 71 m2, geh. Ausstatt. inkl.
EBK, Kamin, Blk., Keller, Speicher,
zum 31.12. o. früher, KM 750.- + NK
120.- + 2 MM KT, von Privat, Tel.
0157-55149779

3 Zimmer

Schöne 3 Zi.-Whg.
mit EBK, Bad/D/WC, Gäste WC,
neu renoviert, NR, Blk., EG, Keller,
Abstellplatz, 75 m2, ruhige zentr. La-
ge, Seenah, ab 1.1.17 in Ludwigs-
hafen z. verm., KM 680.- + NK + KT,
Tel. 07773/5429

3 Zi.-Whg, Rielasingen
ca. 67 m2, EBK, Blk., TG-Stellpl.,
Abstellraum, Keller, zentr. aber ruhig
gelegen, keine HT, ab 1.1.17, KM
540.- + NK 200.- + 2 MMK,
pab.rielasingen@t-online.de

3 Zi.-Whg R’zell
ca. 66 m2, Tel. 07732/55272

Häuser

Kpl. saniertes EFH
In Mühlingen-OT, KM 860,- €, neu
angel. Terr., Garten, Holzschopf u.
Carport, frei n. Abspr., EBK m. E-
Geräten, EZ, WZ, 3 SZ u. kl. Büro,
Gewölbekeller, Waschraum, 2 Bä-
der u. sep. Gäste-WC, Gas-Therme
u. 2 Kachelöfen, Vollwärmeschutz,
nur NR, keine HT, Zuschriften unter
115727 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

DHH Worbl. 5 Zimmer
EBK, Winterg. 150 m2, KM 1.100.-,
2 St. Garagen 80.- + NK + KT, zus. 2
St. Stellpl., gr. Laggeraum, Tel.
07734/4879867

Sonstige Objekte

Immobiliengesuche

2 Zimmer

2 Familienhaus
m. Garten zur Eigennutzung i. Riela-
si.-Worbl.-Arlen gesucht, 2 sep. WE
je ca. 80-100 m2, Zuschriften unter
115955 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

2-3 Zi.-Whg. in R’zell
Tel. 07731/885342 (AB)

3 Zimmer

Häuser

Sonstige Objekte

Immobilienverkäufe

3 Zimmer

3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord
Bj. 92, sonnige, elegante DG-Mais.-
Whg. mit Balkon, kl. 3FH (3 WE), ru-
hig/stadtnah, 199.000.- +
Garage/Stellpl. 16.000.- = 215.000.-
, kurzfr. frei, EA-V 157 kWh,
helmut.rain@gmx.de o. Zuschriften
unter 115936 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Häuser

EFH Singen-Nord
beste Wohnlage, exklusive Ausstat-
tung, letztmalig 410.000.- € Fest-
preis. Tel. 0171-9318881

Grundstücke

Garagen/Stellplätze

Günst. Unterstellplatz
Für meinen T3 Campingbus über
den Winter ges., Höhe 240 m, Tel.
07734/935639 o. 0174-6548690

Stellplatz Tiefgarage
Gambrinus 3, ab sofort zu vermie-
ten, KM 55.- + NK 20.-, Tel. 0177-
2691044

Carport in Engen
Nähe Bahnhof, für 28.- zu vermie-
ten, Tel. 07733/506929

Stellenangebote

Pflege-/Betreuung
für bettleg. Frau für ca. 5-7
Tage/Nächte gesucht, Tel.
07731/25223

Bauhelfer gesucht
für Wochenenden nach Beuren
a.d.Aach, Tel. 0172-6705507

Putz- und Haush.-hilfe
f. 4-5 Std. /wö.  nach Markelfingen
gesucht, gründl. und zuverl.  Tel.
0173-7375645

Putzfrau gesucht
Tel. 07731/7492035

Englischsprachige
Betreuung f. meinen 11 jährigen
Sohn zur Freizeitgestaltung ges.,
gerne auch Aupair o. Gleichaltrige,
Lohn VB, Tel. 0173-3537166 

Stellengesuche

Parkettlegerfachmann
Parkett (schleifen), Laminat, Land-
hausdielen, günst., 0160-1652489

Putzfee sucht Arbeit
in Singen, Tel. 0172-2131143

Malerarbeiten, Renov.
Umzug u.a. ges. 0160-8432431

Helfer, auch 3-Schicht
Metall, Bau/Produktion, Maschinen,
Lager, u. andere Arbeiten, ab sofort,
0151-63812726

Unterricht

Tiermarkt

Arche Himmelblau
Ganz viele tolle junge Familienhun-
de auf der Arche suchen dringend
ein liebevolles Zuhause.  07777-
938709, www.arche-himmelblau.de

Schlangen günstig
2 Königsnattern,VB 200.- und 1 Al-
bino-Kornnatter, VB 150.- inkl. 2
Terrarien (80x70x50) u. Zubehör,
Kontakt: h.zuber@gmx.net

Kater Freddy vermisst

Si. Hegau Gymn., Thurgauer Str.,
Belohnung, Tel. 0171-4814068

Suche Heu (2016)
kl. Ballen, 1a Ware,  01702984121

Verschiedenes

Tannenreisig gesucht
Wer verschenkt? 0175/6932687

Gesundheits-Stammti.
Stammtisch & Erfahrungsaustausch
Lami9 für gesundheitlich Interes-
sierte. Thema mit Fr. Brandes, Heil-
praktikerin: Stressreduktion & ganz-
heitliche Gesundheitsverbesserung.
Auch Heilpraktiker sind ebenso
herzlich willkommen. Samstag,
5.11.16, Gasthaus Kreuz, Ober-
torstr. 3, Radolfzell, 18 Uhr.

Haushaltsauflösung

Wohnungsauflösung
Bei Schlichenmaier, Hans-Thoma-
weg 2, Stockach, zu. verk., 10-14 h

Hausflohmarkt
Wg. Haushaltsaufl., alles muss raus,
Möbel, Haushaltsw., Dekoartikel,
usw., 5.11. von 10-15 h, Bilgäk-
kerstr. 4, Rielasingen, 2.OG re.

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Praxis-Therapieräume,
Büroräume
Zwischen Singen und Engen, in verschiedenen
Größen. Ab sofort provisionsfrei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Imbiss in Gottmadingen
Zentral gelegen, provisionsfrei, ab sofort zu
vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Lager- sowie Gewerberäume
zwischen Singen und Engen
in verschiedenen Größen, nach Wunsch
einteilbar, ab sofort prov.-frei zu vermieten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Abstellräume
im Zentrum Singen zu vermieten (ca. 2, 8
u. 14 m2, auch einzeln). Tel. 07165 8781

Junge Famlie sucht 3-4-Zi.-Whg.
in Singen u. Umgeb. zu kaufen. Fi-
nanzierung ges. Tel. 01523/7646467

Für unsere Famlie suchen wir
ein 2-Familienhaus im Hegau zu 
kaufen. Tel. 01520/2137503

Gewerbehalle/SB-Markt von
Kapitalanleger zu kaufen gesucht.
T: 0171–2351659

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Baugrundstück für MFH (auch
Abbruchobjekt) im Kreis Konstanz zu
kaufen gesucht, T: 0171–2351659

Motorradgarage
im Zentrum Singen langfristig
zu vermieten. Tel. 07165 / 8781

KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Hilfsorganisationen

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38
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Ma., Dt., Engl., Fran. 6,50 €/
45 Min. v. Stud. Kl. 4 - Abi

0157 – 92 34 04 93
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01Finden

und
gefunden
werden

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

MIT
EINER FÜLLE

VON
ANGEBOTEN

WOCHENBLATT



Besuchen Sie uns am 06.11.2016 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

AUTOMARKT
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WOCHENBLATT

WWW.WOCHENBLATT.NET 

KAUFE ALLE AUTOS

 Diesel-
Benziner  0160 / 928 346 74

TÜV, Km, Unfall egal - Barzahlung!

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
Space 
Star 1.0
Diamant Edition mit Klimaanlage

ab   8.290,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 5,0, außerorts 3,6, 
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen 
kombiniert 96 g/km

Ihr Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Audi

Ford

Ford Fokus 1999
69tkm, gepfl. Garagenw., neue
Bremsbel., Keilriemen, Zahnr., u.
Batterie, 2 Allwetter Reifen vorne u.
Wi.-Reifen hinten, 1.500,-€, Tel.
07732/52830

Scorpio 2 ltr. 
Bj. 1995, 123 Tkm, TÜV neu, 1.200.-
, Tel. 0171-9351651

Mercedes

MB Unimog 406

Bj. 1970, Topzustand, 82 PS, Front-
lader inkl., neue Reifen, Pritsche ist
neu, 4 x Hydraulik vorn 2 x hinten
neu, 7.500.- €. Ried@fn.de/Tel.
0151-45428463

VW

Golf 4, 75 PS, 108Tkm
silb.-met., Klima, 5-trg., kpl.
scheckh., € 2.300.-  Tel. 0176-
99234486 

Polo Fun
Diesel, 294 Tkm., TÜV neu, 74 PS,
1.700.-, Tel. 0172-3115306

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen
von Fam. ges, Tel. 0171-9606079

Wohnwagen Dethleffs
Mod. RB5, zGM 1.100 Kg., 4
Schlafplätze, TÜV-/Gasprüfung
9/18, zum Winterpreis 2.999.- , Tel.
07731/29523 o. 07731/51581

Sonstige Modelle

Iveco Sprinter  

an Bastler zu verk., 0175-2043379

Kfz.-Zubehör

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

WR 215/55 R16 97H
Stahlfelge 5 Loch, Vectra C, 80.-,
Tel. 07731/978927

4 WR Fulda m. Stahlfel.
1 Saison gef., 185/55 R15 M+S für
200.- zu verk., Tel. 07738/5337

WR auf Alufelgen

Kpl.-Räder 215/15R17 91T, 5mm,
Alufelgen gt. Zust., z.B.Nissan, Re-
nault, Dacia. Tel. 0171-7901431

Zweiräder

Kawasaki VN 1500
Classic, sgt. Zust., TÜV 08/17,
28Tkm, EZ. 00, VB 5.000.-. Tel. ab
18 Uhr 07736/9245941

Bekleidung

Echte Nerzjacke
mit passender Mütze, Gr. 46/48,
300,- €, 07774/923075

Landmaschinen

Suche Miststreuer
gut erh., zu kaufen, T. 07771/3598

Dreiseitenkipper, 
Kleinballenpresse u. Schwader,
Kreiselmähwerk u. Miststreuer zu
kaufen ges., Tel. 0152-06001815

Elektrogeräte

Gewerbegeschirrspüler
G7766, Thermo-Desinfektor, 5 J.,
an Selbstabh. i. Hilzingen, VB 999.-,
NP 2.250.-, 07731/67408

Verloren

50.- Belohnung
Samsung Handy verloren, am
15.10. in Hausen, bitte melden un-
ter, Tel. 07731/7990000

Li. Ballerina, braun, neu
Mitte Okt. in Si., Tel. 07731/28002

zu verschenken

Nähmaschine elektr. 
funktionsf., zu verschenken, Tel.
07732/52830

Große Zimmerpflanze
(gedrehte Schefflera) zu verschen-
ken, Tel. 07735/440396

3 Schreibmaschinen
Mit Fehlern, voriges Jh., nur zusam-
men an Selbstabh. zu verschenken,
Tel. 07731/41464

Grüner Wellensittich
an liebevolle Familie mit mehreren
Wellensittichen an Selbstabh. zu
verschenken, Tel. 0176-31266128

Stauden
Tagelilien, orange blühend, Sonnen-
hut, Tel. 07731/9768822

Schlafsofa
Mit Bettkasten 190 x 90, und Leder-
sesssel, an Selbstabh. zu verschen-
ken, Tel. 07771/5420, ab 17 h

3 Stück Sat Receiver
2 Gartentische, zu verschenken, Tel.
0159-03766903 

Dachbodenklapptreppe
zu verschenken,  0159-03766903

Ölofen zu verschenken
Tel. 07733/6656

Schlafsofa
zu verschenken, Liegefläche 140cm
breit, in Öhningen, Tel.
07735/6369566

Verkäufe

Schwedenofen
H: 1,10m, B: 0,55m, T: 0,45m, gut
erh., 150,-€, Tel. 07771/3598

3 Angelruten komplett
mit viel Zubehör günstig abzuge-
ben, Tel. 07739/9287434

Gr. Kakteen/Papyros
Oleander, günstig, T. 07731/31205

Möbel

Buffet

H. 1,95 m, B. 1,40 m, T. 0,45 m gün-
stig auf VB, T. 0160-92832236

Einfach so

Er 80 Jahre sucht Sie
für gemeinsame Unternehmungen,
Telefon 07731-184431

Zum Verlieben

Leben, Lieben,
Genießen. Welche Sie sucht auch
keine feste Bindung, sondern eine
freundschaftliche, liebevolle, zärtli-
che Beziehung. Architekt, 68 Jahre
jung freut sich auf Deinen Anruf. Al-
ter unwichtig, Sympathie entschei-
dend. Tel. 0160-97749680

Schön ist es verliebt
zu sein. Netter Er, 60 J., würde ger-
ne Schmetterlinge u. Sternschnup-
pen f. dich einfangen und auf die-
sem Wege ein liebevolles, weibl.
Wesen mit Esprit u. Humor kennenl.
Es freut sich ein unternehmungsl.,
sportl., humorvoller, zärtl., junggebl.
Mann m. Schultern zum Anlehnen u.
starken Armen zum Kuscheln. Zu-
schriften unter 115956 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Flohmärkte

Diverses
Geschirr, Modeschmuck, Kleidung,
CD, DVD,  Allerlei für Flohmärkte,
günstig abzugeb, 0151-10454722

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

KLEINANZEIGE / MIT BILD
84.379 Exemplare 
wöchentlich 
im Landkreis Konstanz

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a          RADOLFZELL · Untertorstraße 5      S T O C K AC H ·  Ta l s t r a ß e  5 a
Tel. 07731/8800-0 · Fax 07731/8800-86        Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99      Tel. 0 77 71/93 31-0 · Fax 0 77 71/93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE

6,70 €

9,30 €

11,90 €

14,50 €

17,10 €

19,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Abbuchungserlaubnis
IBAN:________________________________

BIC: ________________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
       Offerten zusenden                           

       Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Geschäftsstelle ab.

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen die An-
gebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja                                               nein 

Uns liegt Ihre Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem Grund befragen
wir einzelne Kunden. Dürfen wir auch Sie hierzu telefonisch befragen?
Der Zeitaufwand beträgt etwa 1 Minute. Mit der Befragung bin ich ein-
verstanden: ja            nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:
         regelmäßig                  Mittwoch                   Anzahl der Leser ab 
         unregelmäßig              Donnerstag               14 Jahren im Haushalt

4,10 €

Vor- u. Zuname: __________________________

Straße:_______________________________

PLZ u. Ort:_____________________________

Telefon: ______________________________

Chiffre € 5,20. Zusendung einmalige Gebühr € 4,50. 
Bei Bankeinzug zzgl. € 0,50 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!
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Schöne Kommode

Liebhaberstück, gut erhalten, Größe
B 130 x H 85 x T 60 cm, Preis VB,
Tel. 01234/1234xy abends

MUSTERANZEIGE

Ihre Fotos können Sie 
persönlich, auf Stick, 
via Internet od. per E-Mail
an
kleinanzeigen@
wochenblatt.net
übermitteln. 

Bild, 4 fbg., 35 mm hoch
zzgl. 8,- €



AUS DEM LANDKREIS
Mi., 2. November 2016 Seite 24

Radolfzell (hje). Drei Schulen 
in der Region haben Förderun-
gen durch die Werner-Mess-
mer-Stiftung aus Radolfzell für 
den Einsatz digitaler Medien 
erhalten - die Gerhard-Thiel-
cke-Realschule, die Grundschu-
le Überlingen am Ried und das 
Nellenburg-Gymnasium Stock-
ach. Im Rahmen einer kleinen 
Feier in der Thielcke-Realschule 
übergab Karl Steidle, Vorsitzen-
der des Stiftungsvorstands, die 
Förderbeiträge an die Schullei-
ter. 
Alle drei Schulen hatten För-
deranträge im Bereich digitale 
Medien gestellt - außer der 
Thielcke-Realschule. Sie hat ih-
ren Antrag gesplittet. Ein Teil 
fließt in die Anschaffung neuer 
Instrumente für die Bläsergrup-
pe. Rektorin Gabriele Wiede-

mann erläuterte die Verwen-
dung der Fördermittel im Be-
reich Medien an der Gerhard-
Thielcke-Realschule. Sie stellte 
den Medientower vor, einen 
mobilen Geräteturm mit Bea-
mer und Dokumentenkamera. 
Die verschiedenen Ausprägun-
gen der digitale Welt bieten 
viele Chancen, bärge aber auch 
etliche Gefahren, so Wiede-
mann. »Deshalb sind Me-
dienchecker wichtig - Schüler, 
die andere Schüler über Nutzen 
und Gefahren aufklären«.
Die Grundschule Überlingen 
am Ried sieht sich als regiona-
ler Vorreiter beim Einsatz digi-
taler Medien in der Grundschu-
le. Seit 2013 kommen iPads im 
Unterricht zum Einsatz. Die 
WLAN-Installation ermöglicht 
die Mobilität auf dem ganzen 

Schulgelände. Durch die Förde-
rung der Messmer-Stiftung ste-
hen nun 9.000 Euro zur An-
schaffung weiterer 20 iPads 
samt Zubehör zur Verfügung. 
Das »Nellenburg-Gymnasium« 
Stockach verwendet die Förder-
mittel für die Verkabelung und 
die Internetanbindung in den 
Klassenräumen. Derzeit verfüge 
die Schule über zwei PC-Räume 
sowie über zwei frei zugängli-
che PC-Inseln, sagte Schulleiter 
Michael Vollmer. Die Anschaf-
fung von Tablets sei diskutiert, 
aber abgelehnt worden, so 
Vollmer. Die Schule steht dem 
digitalen Zeitalter konservati-
ver gegenüber. Davon, dass die 
neuen Technologien einen pä-
dagogischen Mehrwert haben, 
sei man nicht 100 Prozent 
überzeugt. 

Auf dem Weg in eine schöne, neue Schulwelt
Die Werner-Messmer-Stiftung unterstützte Medienprojekte an drei Schulen in der Region

Die Werner-Messmer-Stiftung aus Radolfzell unterstützte Medien-
projekte von drei Schulen - der Gerhard-Thielcke-Realschule (Schü-
ler auf dem Foto), der Grundschule Überlingen am Ried und des Nel-
lenburg-Gymnasiums Stockach. swb-Bild: hje

 Engen (swb). Alle zwei Jahre 
bitten der »Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau e. 
V.« mit Unterstützung der Stadt 
Engen zu Tisch: In diesem Jahr 
lädt die Engener Info-Börse am 
Samstag, 12. November, von 10 
bis 17 Uhr in die neue Stadt-
halle ein. An der als Tischmesse 
organisierte Veranstaltung tref-
fen sich nahezu alle Branchen, 
Institutionen und Behörden aus 
Engen und der Region. 
Die Messe ist aber nicht nur 
Treffpunkt für Unternehmer, 
Gewerbetreibende, Existenz-
gründer, Ein- und Verkäufer, 
Banker und Politiker aus der 
Region. Sie ist darüber hinaus 
auch Besuchermagnet für die 
Einwohner, die sich auf der 
Messe über die einheimischen 
Betriebe und ihre Leistungen 
informieren können.

Plattform für 
die Wirtschaft

Stolz und kraftvoll krönt eine Groß-
skulptur das Werksgelände in der
Robert-Gerwig-Straße 11 in Gottma-
dingen. Sie stammt von dem be-
kannten Bildhauer Lutz Ackermann
und wird am kommenden Wochen-
ende eingeweiht. Sie stellt ein ural-
tes handwerkliches Utensil dar: das
Lot. Es versinnbildlicht die beiden
Pole unserer Arbeit: Präzision und
Phantasie.
Dafür ist unser Unternehmen nun
schon seit 35 Jahren weit über die
Grenzen des Hegaus bekannt. In
unserer großen Werkstatt begegnen
sich Kunst, Design und Handwerk.
Hier entwerfen wir neue, extrava-
gante Einrichtungsstücke, restaurie-
ren alte Möbel und fertigen
Reproduktionen nach Vorlagen.
Wir erarbeiten aber auch komplette
Einrichtungen im Innen- und Außen-

bereich. Unser Betrieb vereint soli-
des handwerkliches Metier mit star-
ker Kreativität. Beides ist
unabdingbar, wenn Wohnen zum
Erlebnis werden soll. Dank unseres
umfänglichen Lagers verfügen wir
zudem über eine unerschöpfliche
Auswahl historischer Bau- und
Werkstoffe. Dabei binden wir das
Alte ein in einen Auftrag aus dem
Hier und Heute - und verhelfen ihm
so zu neuem Leben.
Alles im Lot: Lernen Sie uns ken-
nen, oder entdecken Sie uns neu.
Wir freuen uns, Sie an diesem be-
sonderen Tag, am Samstag, 5. No-
vember, von 16 bis 24 Uhr,
begrüßen zu dürfen. Fürs leibliche
Wohl ist gesorgt.
Ab sofort sind wir übrigens donners-
tags bis 20 Uhr für Sie da.
Informationen: www.rolf-galster.de

»einfach anders«
Am 5. November, von 16-24 Uhr, 
in stimmungsvoller Umgebung

- Anzeige -

Happle & Messmer GmbH & Co. KG, Autorisierter 

Mercedes-Benz-Service und Vermittler der Daimler AG

78333 Stockach, Radolfzeller Str. 25, Tel.: 07771-9348-0, Fax: 07771-4434

www.happle.eu, E-Mail: info@happle.eu

Wir gratulieren 

 und  wünschen 

weiterhin 

 viel Erfolg !

Romano Hahn
Generalvertretung 
Hauptstraße 53 
78244 Gottmadingen 
www.hahn-allianz.de

Wir

wünschen

viel Erfolg!

Consulting
Die Unternehmensberater

ATB    
WIR

GRATULIEREN! 

Wir wünschen ...

viel Erfolg.

Jacqueline Feil
Tel. 077 31/ 88 00-33

j.feil@wochenblatt.net

GALSTER PRÄSENTIERT IN GOTTMADINGEN:

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

WOCHENBLATT

KUNSTSCHREINEREI  
INNENAUSSTATTUNG

HISTORISCHE BAUSTOFFE 

Rundel Mineralölvertrieb GmbH | Güterbahnhof 4 | 78224 Singen | T. 0 77 31 / 98 88 0

Wir wünschen

viel Erfolg!
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Singen (swb). Die Vorbereitun-
gen sind in vollem Gange. Die 
Akrobaten stehen schon in den 
Startlöchern für ihren großen 
Auftritt bei der HBTG Turn-
schau am Samstag, 12. Novem-
ber, in der Münchriedhalle in 
Singen. Auch dieses Jahr wird 
es wieder zwei Aufführungen 
um 17 Uhr und um 20 Uhr ge-
ben.
Auf die Besucher wartet ein 
hochkarätiges Programm mit 
lokalen Stars und Sternchen: 
Neben dem HBTG E-Kader und 
den Ligaturnerinnen überzeu-
gen ausgefallen Interpretatio-
nen der Showtanzgruppen des 
TSV Überlingen am Ried, des 
VFB Randegg sowie des StTV 
Singen. Mit von der Partie sind 
auch die Turnerinnen des TV 
Überlingen mit einem Feuer-
werk aus Tanz, Akrobatik und 
Gymnastik. Die Rhythmische 
Sportgymnastik des TUS 
Meersburg zeigt Küren ver-
schiedener Handgeräte im Ori-
ginal. Das Kunstrad wird gleich 
aus zwei Perspektiven beleuch-
tet: der erfolgreiche Kunstrad-
4er des RMSV Aach und das 
Duett des TV Nenzingen inklu-
sive des talentierten Nach-
wuchses. Highlight des Abends 
ist der TV Ludwigshafen mit 
seiner neuen Nummer »Quan-
tum Crescendo«. Atemberau-
bende Sportakrobatik bieten 
auch die Schweizer Kollegen 
aus Winterthur. Karten für eine 
der Vorstellungen um 17 Uhr 
oder um 20 Uhr gibt es bei der 
Geschäftsstelle des Hegau-Bo-
densee-Turngaus, entweder 
über eine online-Buchung 
www.hbtg.de oder telefonisch 
unter 07531–34513.

Turngala in den 
Startlöchern

Singen (eng). Singen bewegt – 
und ist gleichzeitig in Bewe-
gung. Der Mix aus Martini-
markt, Singener Einkaufskultur 
und Museen geben Einblick in 
die immense kulturelle Vielfalt 
dieser Stadt, die immer weiter 
wächst und gedeiht. »Singen 
hat sich von der Arbeiterstadt 
zur arbeitenden Stadt entwi-
ckelt«, betont Claudia Kessler-
Franzen, Geschäftsführerin von 
Singen aktiv. 
»Denn egal wo man hinsieht: 
überall wird gebaut und mo-
dernisiert. Immer ist etwas in 
Bewegung. Singen wächst und 
gedeiht. Ständig entstehen 
neue Geschäfte, Boutiquen und 
Restaurants. Altes macht Platz 
für Neues – kreativ und zeitge-
mäß.«

Von der Industriestadt zur 
Wohlfühlstadt 
Allein der Blick in die Innen-
stadt genügt für Claudia Kessler 
Franzen, um zu sehen, wie viel 
sich tatsächlich in den letzten 
Jahren getan hat. Die vielen 
Sitzgelegenheiten, grünen Bäu-
me und Straßencafés haben alle 
dazu beigetragen, dass aus ei-
ner eher grau wirkenden, nicht 
ganz so sauberen Industriestadt 
ein Ort mit Wohlfühlfaktor und 
ja, auch Flair geworden ist. Ge-
rade in den Abendstunden rü-
cken die blau-grünen LED-La-
ternen die Stadt in ein ganz 
neues Licht – und zwar im 
wahrsten Sinne des Wortes.

Großes Spektrum an Freizeit 
und Erholungsmöglichkeiten 
 »Die starke Einkaufskultur und 
das kulturelle Angebot mit den 

vielen Museen, Galerien und 
Bühnenensembles bilden ein 
noch nie zuvor da gewesenes 
Spektrum an Freizeit und Erho-
lungsmöglichkeiten«, unter-
streicht Kessler-Franzen. »Man 
spürt, die Leute kommen gerne 
nach Singen. Der Impuls, die 
Stadt zu besuchen, zieht an.« 
Und das zu jeder Jahreszeit. 
Das Hohentwielfestival und Ci-
tyfest im Sommer, die Muse-
umsnacht und der Martini-
markt im Herbst und der Weih-
nachtsmarkt im Advent sind 
nur einige der vielen High-
lights, die die Stadt zu bieten 
hat. Und es werden immer 
mehr. 

Alles rund um die 
Events in der Regi-
on auf www.was-
wannwo.tips.

Eine Stadt im Wandel 
 Singen hat jede Menge zu bieten

Rielasingen-Worblingen (of). 
Rund 60 junge Musikerinnen 
und Musiker aus etwa 25 der 
über 70 Kapellen des Blasmu-
sikverbands Hegau-Bodensee 
gehören zu den Auserwählten, 
die entweder schon das Leis-
tungsabzeichen in Silber haben 
oder gerade dabei sind es abzu-
legen, und die natürlich das In-
strument spielen, für das gera-

de ein Platz frei ist. Das Pro-
jektorchester unter der Leitung 
von Kuno Rauch bot am Sonn-
tagabend in der Talwiesenhalle 
nach drei Probenwochenenden 
den rund 300 Gästen einen be-
eindruckenden Leistungsstand.
Denn zu hören gab es an diesen 
Abend fast ausschließlich Stü-
cke der Höchststufen vier bis 

fünf, was den Schwierigkeits-
grad anbetrifft. Schon das Er-
öffnungsstück »Marcia« von 
Luigi Cherubini war ein richti-
ger Weckruf. Der »Dance Dia-
bolique« von Josef Helmens-
berger, der mit vielen rhytmi-
schen Passagen aufwartete, 
und die Schlagwerkregister 
sichtbar forderte, war mit dem 
Aufruf verbunden, sich gut an 
den Stühlen festzuhalten und 
der »Dragon Fight«, mit dem 
Komponist Otto M. Schwarz in 
die Bergwelt Liechtensteins en-
führte, war von vielen span-
nungsreichen Phasen und Ver-
sätzen durchzogen. 
Der Klangkörper war allerdings 
mit höchster Konzentration bei 
der Sache, da stimmte fast alles 
bis ins kleinste Detail der Insze-
nierung, die bestens zur Beset-
zung passte. Nach der Pause 
ging es nur wenig gemächli-
cher weiter mit den »Sinfonic 
marches« von John Williams, 
den »Country Tales« von Ton 
Verhiel um schließlich eine 
souveräne Genussrunde mit ei-
nem Meddley aus »Porgy and 
Bess« einzulegen und mit Aus-
schnitten der Filmmusik von 
Rocky ein furioses Finale zu 
liefern. 
Besser kann Werbung für Blas-
musik kaum sein, das Lob der 
zumeist fachkundigen Zuhörer, 
unter denen man zahlreiche 
Vertreter der regionalen Blas-
musikvereine erblicken konnte, 
war einhellig.

Mehr Bilder vom 
Abend gibt es un-
ter bilder.wochen-
blatt.net.

In entfesselter Form
Bläser-Jugend begeistert

Singen (of). Mit einem wahrli-
chen beschwingten Abend hat 
der regionale Zonta Club He-
gau-Bodensee am Freitagabend 
im Museum Art & Cars den 
diesjährigen Adventskalender 
vorgestellt, der mit Gesamtge-
winnen von rund 7.000 Euro 
winkt, welche sich hinter den 
Türchen verbergen. 
Schon im vergangenen Jahr 
hatten die Damen des Clubs die 
Tuttlinger »4fun Jazzband« ein-
geladen, die nun im MAC eine 
sehr vielfältige »Zugabe« aus 
dem reichen Repertoire gab. 
Das Trio konnte das Publikum 
wahrlich begeistern mit einer 
munteren Mischung von ur-
sprünglichem 20er-Jahre-Jazz, 
der durch eigene Songs ergänzt 
wurde. 
Der Zonta-Kalender kann in 
der Singener Weinhandlung 
Baumann wie auch im Museum 
Art & Cars sowie in der Buch-
handlung Greuter in Radolfzell 
erworben werden. Zudem wer-
den die Damen des Service-
clubs am kommendem Wo-
chenende auch auf dem Marti-
nimarkt auf dem Singener Rat-
hausplatz präsent sein. 
Der Erlös aus der Aktion ist wie 
in den Vorjahren zur Finanzie-
rung der sozialen Projekte des 
Clubs bestimmt, in der Haupt-
sache für »Fit fürs Leben«, bei 
dem jugendliche Mädchen der 
Singener Schillerschule auf das 
Erwachsenenleben vorbereitet 
werden. 
Die Gewinn-Nummern werden 
wieder im WOCHENBLATT wie 
auch auf der Homepage des 
Clubs unter www.zonta-hegau-
bodensee.de im Advent veröf-
fentlicht.

Helfen mit
Zonta-Kalender

Singen (swb). Unter dem Titel 
»Zwischen Traum und Trauma« 
bietet das Bildungszentrum 
Singen am Samstag, 12. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr, ei-
nen Fachtag zur Traumapäda-
gogik an. Thema ist unter an-
derem, wie man Traumata er-
kennt. Info/Anmeldung: Bil-
dungszentrum Singen, Telefon 
07731/982590, info@bildungs-
zentrum-singen.de.

Zwischen Traum 
und Trauma

Die Geschäftsführerin von Sin-
gen aktiv, Claudia Kessler-
Franzen, lässt es sich nicht 
nehmen, die Martinigänse 
selbst zu verteilen. 

swb-Bild: Archiv

h

Das Jugendorchester des Blas-
musikverbands Hegau-Boden-
see unter der Leitung von Kuno 
Rauch in Aktion auf der Bühne 
der Talwiesenhalle in Rielasin-
gen-Worblingen. swb-Bild: of

 Engen/Hilzingen (of). Seit Jah-
ren ist Dirk Hartig mit seiner 
Hilfsorganisation »Pro Huma-
nitate« im Einsatz für die Men-
schen in Moldawien. Unterstüt-
zung bekommt er in diesen Ta-
gen unter anderem von den 
Hilzinger Frauengemeinschaf-
ten, die am kommenden Sams-
tag, 5. November, Lebensmit-
telpakete packen, die zu Weih-
nachten dort verteilt werden 
sollen. Die Frauen sind vor dem 
Edeka-Bauer Markt in Hilzin-
gen, wie auch beim Pfarrer 
Geissler-Haus in der Ortsmitte 
von 9 bis 12 Uhr präsent. Mehr 
Infos gibt es auch unter www.
pro-humanitate.de.

Lebensmittel für 
Moldawien

Tengen (of). Lange mussten 
sich die vielen Gäste am Sams-
tagnachmittag im Tengener 
Festzelt gedulden, denn der 
Festredner der diesjährigen 
Mittelstandskundgebung, Dr. 
Gregor Gysi, war mit seinem 
Flieger schon aus Hamburg zu 
spät weggekommen. Im Festzelt 
wollten viele die charismati-
sche Gallionsfigur der »Linken« 
persönlich erleben.
Tengens Bürgermeister Marian 
Schreier zog bei seiner Begrü-
ßung freilich gleich einen 
Trumpf, indem er Gregor Gysi 
als den wohl am besten vorbe-
reiteten Redner in Tengen titu-
lierte. Dieser sei schließlich im 
ursprünglichen Beruf staatlich 
geprüfter Viehzüchter gewesen 
und wisse deshalb zu gut, wie 
man mit Rindviechern und 
Hornochsen in der Politik um-
gehen könne. Schreier ging al-
lerdings sogleich auf die poli-
tisch bewegten Zeiten der Ge-
genwart über: das alte links-
rechts Schema gab es früher, 
heute stünden sich das Estab-
lishment der politischen Partei-
en und die Unzufriedenen ge-
genüber. Die Politik habe mit 
dieser Entwicklung nicht 
Schritt gehalten, kritisierte 
Schreier.

Gysi nahm den Ball von Marian 
Schreier gerne auf. Als Vieh-
züchter sei er ja auch im Mel-
ken versiert, was man auch 
beim Steuereintreiben gebrau-
chen könne. Mit einem kleinen 
Schlenker gestand er auch, dass 
er Birgit Homburger im Bun-
destag sehr vermisse, denn 
wenn er nach ihr gesprochen 
habe, hätte er wenigstens das 
Mikrophon mal nach oben ver-
stellen können, scherzte der Po-
litiker.
Die Weltordnung sei eine Welt-
unordnung gewesen, stieg Gysi 
in den ernsteren Teil seiner Re-
de. Nach dem Ende des Kalten 
Krieges habe man es schlicht-
weg versäumt, sich auf neue 
Verhältnisse einzustellen. Die 
62 reichsten Menschen besäßen 
eben so viel wie 3,6 Milliarden 
Menschen, machte Gysi die 
Kluft zwischen Arm und Reich 
deutlich. Früher sei die Un-
gleichheit weniger Problem ge-
wesen, weil »die Menschen in 
Afrika nicht gewusst haben, 
wie wir hier leben«. Doch heute 
wüssten sie es, und jetzt gebe es 
keinen anderen Weg, als dass 
dieses Problem auch gelöst 
werde. Wenn man eine Mauer 
um Europa baue, wie von der 
AfD gefordert, dann verschaffe 

sich Europa nur eine Pause. 
Früher oder später würden Mil-
lionen von Menschen nach 
Europa strömen. Es gebe keine 
andere Alternative, als die 
Fluchtursachen zu beseitigen. 
Gysi sieht, wie viele andere Po-
litiker, Europa in der Krise. Aus 

dem zweiten Weltkrieg habe 
man damals mit dem Marshall-
Plan gelernt. Das hätte seiner 
Meinung nach auch dem Süden 
Europas gut getan. »Was wir 
Spanien, Portugal und Grie-
chenland aufgezwungen haben, 
war ein reines Abbaupro-

gramm«. Trotz seiner Kritik an 
der EU bestand Gysi drauf, dass 
die EU gerettet werden müsse: 
nur als EU sei man noch ein 
Faktor. 
Die Politik müsse endlich mit 
Problemen mit dem Niedrig-
lohnsektor und der drohenden 
Altersarmut fertig werden, 
sonst werde die AfD weiter ge-
wählt, so der Linke-Politiker. 
Für ihn führt kein Weg daran 
vorbei, dass alle, auch die Ab-
geordneten oder Rechtsanwäl-
te, in die gesetzliche Renten-
versicherungssysteme zahlten. 
Gysi forderte generell nur noch 
sieben Prozent Umsatzsteuer 
für alle Handwerks-Dienstleis-
tungen. Der Sozialstaat müsse 
zu den Selbstständigen kom-
men, so Gysi weiter. Auch die 
Arbeitslosenversicherung für 
diese müsse es endlich geben, 
um zu sozialer Gerechtigkeit zu 
kommen. 
27 Wähler hatte die »Linke« in 
diesem Jahr, informierte Mari-
an Schreier zu Anfang seiner 
Rede. Vielleicht werden es bei 
der nächsten Wahl mehr sein. 

Mehr Bilder gibt es 
im Internet unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Gysi als politischer Popstar
Enormes Interesse bei Auftritt in Tengen / »Europa muss gerettet werden«

Gregor Gysi war nach seiner Rede von vielen Menschen umringt, so 
dass er lange brauchte, um aus dem Festzelt zu kommen. Während 
seiner Rede war die Aufmerksamkeit spürbar, die dem ehemaligen 
Linken-Vorsitzenden entgegengebracht wurde. swb-Bild: of
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NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Gerolf Schöllmann
der im Alter von 84 Jahren verstorben ist. Gerolf Schöllmann absolvierte
1946 bis 1949 eine Ausbildung zum Maschinenschlosser in unserem Un-
ternehmen. Nach seiner Ausbildung war er in unserer Betriebswerkstatt
als Schlosser tätig. Ab Januar 1957 war er als Schichtführer, ab 
Januar 1966 als Vorarbeiter und ab Juli 1975 als Verfahrenstechniker in
unserer ehemaligen Plastikspritzerei tätig. Im April 1991 wechselte er ins
Kunststoffwerk nach Schaffhausen. Ende September 1992, nach über 
46 Dienstjahren, beendete Gerolf Schöllmann seine aktive Tätigkeit.
Wir sind Gerolf Schöllmann für seine langjährige Arbeit, die er mit 
umfassendem Fachwissen, Engagement und großer Zuverlässigkeit 
wahrgenommen hat, zu Dank verpflichtet und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Willi Stoffel
der am 15. Oktober 2016 im Alter von 73 Jahren verstorben ist. In
den über 13 Jahren seiner Firmenzugehörigkeit in unserer 
Abteilung Verpackung/Aufschüttboden haben wir Herrn Stoffel als
äußerst zuverlässigen, hilfsbereiten und stets einsatzfreudigen
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Kollegen große 
Anerkennung fand.
Wir sind dem Verstorbenen für seine langjährige Tätigkeit zu 
großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi - Werk Singen

Ich bin dann mal weg …

Willi Stoffel
* 25.1.1943       † 15.10.2016

Überlingen/Ried Brita Stoffel
und Anverwandte

Herzlichen Dank sage ich allen
für die mir erwiesene Anteilnahme.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden

des Abschieds von unserem lieben

Verstorbenen

Peter Wegel
mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Hilzingen, im November 2016

Im Namen aller Angehörigen

Hildegard Wegel

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
( 0172/7644183
www.letztereise.de

Hurra, Hurra,
Udo ist im
Rentenjahr!
Herzlichen Glückwunsch 

zu Deinem

65. Geburtstag
wünschen Dir

Annelie, Manuela, Ivo,

Carmen, Kim und Kelvin

Wir trauern um unsere liebe Schwester,
Tante und Patentante

Paula Veronika Löhle
* 24.06.1921       † 23.10.2016

              Im Namen aller Angehörigen
              Familie Löhle, Wangen Blanhof

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 03. Nov.
2016, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Pankratius
in Wangen statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Eggy Und immer sind da
Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und
Augenblicke.
Sie werden uns an dich
erinnern, uns glücklich und
traurig machen und dich
nie vergessen lassen.

Christian und Petra
Tamara und Stefan
mit Lena und Marie
Cordula und Herbert

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Egbert Hirt
* 29.10.1961       † 28.10.2016

Für uns bleiben Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Randegg, den 28.10.2016 Yvonne Hirt
mit Nathalie und Nadine
Mutter Gratiana Hirt
Bruder Erich Hirt
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, den 08.11.2016, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Randegg statt.

In Liebe

Sonja Schöllmann

Gabriele Stemmer mit Familie

Michaela Schmid mit Familie

Michael Schöllmann mit Familie

und alle Anverwandten

Rosenkranz am Dienstag, den 

8. November 2016, um 18.00 Uhr in 

St. Stephan.

Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung am Mittwoch, den 

9. November 2016, um 14.00 Uhr auf

dem Friedhof in Arlen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Gerolf Schöllmann
* 04.03.1932                   † 27.10.2016

Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand Dein liebes Herz.

In unsere Erinnerung schließen wir Dich ein,
Du wirst immer bei uns sein.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Sohn,
Bruder und Enkel

Michael Mann
* 20.04.1977        † 26.10.2016

Traueradresse:                                    In stiller Trauer
Martina Mann                                   Martina mit Heinz
Brunnenstr. 16                                    Sven
78606 Seitingen-Oberflacht               sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Freitag, den 04.11.2016, um 14.00 Uhr
in der Kirche in Welschingen, anschließend

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
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Else
Danke,

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Erwin Schürmeister
* 04.12.1931          † 25.10.2016

Sein Leben war erfüllt von Liebe, Arbeit und Sorge für die Seinen.

                                       In Liebe und Dankbarkeit
                                       Irma Schürmeister
                                       Angela und Werner Maier
                                       Fabian und Chuqiao
                                       Lukas und Julie
                                       Elmar und Christa Schürmeister
                                       Rolf und Bärbel Schürmeister
                                       sowie alle Anverwandten

Totengebet am Donnerstag, den 03.11.2016, um 18.30 Uhr in der
St. Peter und Paul Kirche, Mühlhausen.
Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, den 04.11.2016,
um 14.00 Uhr in Mühlhausen.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Edith Friese
geb. Rumschick

* 05.04.1930     † 16.10.2016

Nach langem gemeinsamen Kampf müssen wir uns dem
letzten Abschied stellen. Du warst stark und tapfer und

hast uns gezeigt, was man mit starkem Willen
erreichen kann.

Wir vermissen dich und werden dich nie vergessen.

Thomas und Viktoriya Friese
Bettina Friese

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 10.11.2016, um 14 Uhr

in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof
in Schlatt u. Krähen statt.

Josef Bruch

Herzlichen Dank

an alle, die sich in der Trauer mit uns verbunden

fühlten, uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige

und liebevolle Weise erwiesen und ihn auf 

seinem letzten Weg begleitet haben.

Singen, im November 2016 Frieda Bruch

Wolfgang Bruch mit Familie

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 25.10.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Erwin Schürmeister
Herr Schürmeister gehörte über 30 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Sachbearbeiter
für die Infrastruktur bei uns tätig. Ende November 1992 trat Herr Schürmeister in seinen 
wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Schürmeister als zuverlässigen und
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und 
anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Danksagung

Hulda Frommherz
† 12.10.2016

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es gibt Trost zu spüren wie viele
ihn geschätzt haben. Für die Anteilnahme und die vielen Zeichen liebevoller Verbundenheit in
unserer Trauer bedanken wir uns ganz herzlich.

Besonders danken wir Frau Klaißle vom Bestattungshaus Decker für ihre persönliche und
professionelle Betreuung und Herrn Pastoralreferent Trefs für seine tröstenden Worte und die
einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Singen,                                                                                 Im Namen aller Angehörigen
im November 2016                                                              Edgar Frommherz

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Nun ruhe sanft, du edles Herz,
die Zeit wird lindern unsern Schmerz.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe und 
Dankbarkeit Abschied von meinem lieben Mann, meinem
Sohn, unserem Vater, Schwager und Onkel

Christian Maier
* 06.02.1965           † 28.10.2016

Bietingen, den 28.10.2016

                             In stiller Trauer
                             Sandra Maier mit Bastian und Matthias
                             Erika Maier
                             Angela und Reinhold Seling mit Tobias
                             und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 04.11.2016, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bietingen statt. Das Seelenamt ist am Abend um 
18.30 Uhr in der St. Gallus Kirche in Bietingen.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank

für die lieben Worte, für einen Händedruck, die Umarmung, für die 
schriftlichen Beileidsbezeigungen, für Blumen- und Geldspenden sowie 
allen, die unseren lieben Verstorbenen

Franz Hess
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonders bedanken möchten wir uns beim Servicehaus Sonnenhalde, WG 2,
für die Betreuung in den letzten Wochen, sowie bei Herrn Gumz für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Walter Hess
Erhard Hess
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Und meine Seele 
spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, 

als flöge sie nach Haus.

Joseph Freiherr von Eichendorff

In liebevoller Erinnerung an

Maria Theresa Muster
*06.12.1950  † 15.02.2016

Marianne und David Muster

Diese Musteranzeige 
(91 mm breit / 

50 mm hoch) s/w
kostet 

102,34 €* inkl. MwSt.

Preiswerte Familienanzeigen, die
fast alle erreichen, gibt es nur im
WOCHENBLATT. Sie können na-
türlich auch mehr Geld ausgeben
– mehr Menschen erreichen Sie
aber nicht.

Nähere Infos in allen 
WOCHENBLATT-Geschäftsstellen:

Singen Tel. 07731/8800-0, 
Stockach Tel. 07771/9331-0,

Radolfzell Tel. 07732/9909-0 oder 
unter www.wochenblatt.net/maerkte/familienanzeigen

*bei Barzahlung und Bankeinzug

Herzlichen Dank

Rosemarie
Walker-Sättele

sagen  wir  allen,  die  sich  in  stiller  Trauer  mit
uns  verbunden  fühlten  und  ihre  Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Isabella Walker-Schmid mit Familie

* 22.04.1931      † 09.10.2016 Steißlingen, im Oktober 2016

Das schönste Denkmal, das ein Mensch
bekommen kann, steht in den Herzen seiner
Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Unendlich traurig haben wir Abschied genommen von meinem

geliebten Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Opapa

Albert Ley
* 23.04.1923     † 13.10.2016

Seine ganze Liebe und Fürsorge galt seiner Familie.

In Liebe und Dankbarkeit

Evi Ley

Andreas Ley

Annette und Dr. Karsten Swarat mit Lionel, Justin und Timon

Johannes C. und Katharina Ley mit Julius und Jonathan

und alle Angehörigen

Wir haben ihn im engsten Familienkreis beigesetzt.

Mit diesem Gutschein erhalten Sie kostenlos und  
ohne jede Verpflichtung einen der folgenden biblischen 
Kalender: 
Kalender deutsch:  □ Abreiss   □ Buchform   □ Grossdruck 
oder in einer Fremdsprache, 
gewünschte Fremdsprache:________________________ 

oder einen  
Kinderkalender: □ Kompass □ Lupino Malkalender  

□ Time Keeper (Agenda) 

Kalenderaktion 

Vorname, Name  

___________________________________________  
Strasse   

___________________________________________ 
PLZ/ Ort  

___________________________________________    

Bestellung an: 
kalenderaktion_sn@bluewin.ch  

oder:   
Kalenderaktion   
Hauptstrasse 81a   
CH 8232 Merishausen 

nnn

rrrrruuuuuucccccckkkkkk

__________________________

Danksagung

Herzlichen  Dank  sagen  wir  allen,  die  sich  in  stiller  Trauer  mit  uns  verbunden  fühlten,  ihre
Anteilnahme   auf   so   vielfältige   Weise   bekundeten   und   gemeinsam   mit   uns   Abschied
genommen haben von unserem lieben Mann, Vater und Opi

D
 
A
 
N
 
K
 
E

Pastor Klaus Nieland für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und den
Abschied am Grab
 
Herrn Dr. Kaiser für seine jahrelange Betreuung und die liebevolle und
einfühlsame Begleitung in den letzten Wochen
 
allen Schwestern der Sozialstation Hegau-West, die unseren Opi so liebevoll
versorgt haben
 
Sabine und Bruno für die feierliche, musikalische Begleitung der Trauerfeier
 
der Gemeinde Gottmadingen für den ehrenden Nachruf

Gottfried Burger

Gottmadingen, im November 2016 Gudrun Burger
Ute Binna, Ina Rode, Matthias Burger
mit Familien

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist die Erlösung eine Gnade.

Danksagung

Petra Nutz
geb. Stickel

Es war ein großer Trost zu wissen, wie geachtet und beliebt sie
war. Wir sind sehr stolz und dankbar für die vielen wunderschönen

Jahre voller Liebe, Zuneigung und Harmonie, die wir mit ihr verbringen durften. Wir hatten
das Glück, von ihr zu lernen und von ihrem Wesen zu gewinnen.
Sie bleibt für immer der stumme Mittelpunkt in unserer Familie, an dem wir uns aufrichten
werden.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an unsere Dorfhelferinnen, an das Personal der Station 18 des
Hegau-Bodensee-Klinikums Singen, an Herrn Pfarrer Diesch und an Herrn Pfarrer 
Dörflinger für den seelsorgerischen Beistand.

Im Namen aller Angehörigen
Ulrich Nutz

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 21.10.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Johann Ivnik
Herr Ivnik gehörte über 39 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Schichtführer in der
Versandabteilung bei uns tätig. Anfang Oktober 2000 trat Herr Ivnik in seinen wohlverdienten 
Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Ivnik als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und 
anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Man stirbt nicht, wenn man in den Herzen
der Menschen weiterlebt, die man verlässt.

In  Liebe  und  Dankbarkeit  nehmen  wir  Abschied  von  meinem  lieben
Mann, unserem Vater und Schwiegervater

Radolfzell,
Haselbrunnstr. 55

* 24.07.1930          † 27.10.2016

In tiefer Trauer
Deine Rosa
Karl mit Gerlinde
Roswitha
sowie alle Angehörigen

Johann Zimmermann

Die  Beerdigung  findet  am  Montag,  dem  7.  November  2016,  um  13.30  Uhr  auf  dem
Waldfriedhof in Radolfzell statt.



■ FR 04.11.

FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 15:00 Uhr | Stadtführung in der hi-
storischen Oberstadt. Auf einem
Rundgang wird die Geschichte der
ehemals vorderösterreichischen bzw.

badischen Amtsstadt kurzweilig dar-
gelegt. Der Spaziergang führt durch
die Oberstadt, die von einer Stadt-
mauer umgeben war. Preis: 3,– Euro
/ Kinder frei; Infos: www.stockach.de.

PARTIES UND FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Aprés Ski Hütte »Zur durschtigä
Dupfee«, Skilift Witthoh | 20:00 Uhr |

Eröffnungsparty mit Second Way.
Melodic Rock, klassisch angerichtet
nach bester Manier, aber modern
garniert – so könnte man Second
Way musikalisch umschreiben. Ver-
anstalter: Skilift Witthoh; Preis:
Eintritt frei; Infos: www.skilift-
witthoh.de.

SCHAFFHAUSEN
KSS Freizeitpark Schaffhausen
| 18:00 Uhr | MusicNight. Die legen-
däre MusicNight mit coolem Sound,
Live Wunschmusik, Ghackets mit
Hörnli, Heißi Marroni, leckere Drinks
und Fondueplausch. Veranstalter:
KSS Schaffhausen; Preis: 10,- CHF /
Kinder 6 bis 16 J. 5,– CHF; Tickets
und Infos: www.kss.ch.

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr |
Musikglücksrad. Wir drehen am Mu-
sikglücksrad. Jede halbe Stunde gibt
es ein neues Musikgenre. Von 80er,
90er bis zu den Hits von Heute!
Reservierungsanfragen für die V.I.P.-
Lounge über www.erdbeermund-
singen.de.

■ SA 05.11.
BÜHNE

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | Angelo
Branduardi – Greatest Hits Tour 2016.
Der Topstar kommt zum ersten Mal
in die Stadthalle Tuttlingen. Für seine
»Greatest Hits Tour« hat der innova-
tive Liedermacher das Beste aus sei-
nem musikalischen Repertoire
zusammengestellt. Veranstalter: Tutt-
linger Hallen; Preis: ab 43,50 Euro;
Tickets: www.tuttlinger-hallen.de.

KONZERTE

ENGEN
Central Bar | 21:00 Uhr | Duo Rosa-
leen - Tophits - von den 50igern bis
heute!. Von Donna Summer, Gloria
Gaynor, Michael Jackson, Robbie
Williams, ABBA, Beatles, Boney M.
und Roxette sowie Hits aus den aktu-
ellen Charts. Eintritt frei. Weitere
Infos unter www.rosaleen-music.de.

WAHLWIES
Roßberghalle | 20:00 Uhr | Handhar-
monika-Orchester Wahlwies e. V.. Es
spielen das Jugendorchester und
das Hauptorchester. Wir freuen uns
über Ihren zahlreichen Besuch! Ver-

anstalter: Stadt Stockach; Eintritt frei;
www.stockach.de.

PARTIES UND FESTE

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr |
Tequila Party mit DJane Lady S.
Vamos Muchachos! Setzt den Som-
brero auf und feiert mit uns eine
Fiesta Mexikana im Erdbeermund.
Tequila und Desperado zum un-
schlagbaren Preis. AAAAARIBAAA!!
Reservierungsanfragen für die V.I.P.-
Lounge über www.erdbeermund-
singen.de.

■ SO 06.11.
BÜHNE

SCHAFFHAUSEN
KSS Freizeitpark Schaffhausen
| 13:00 Uhr | Hottest Skate of Schaff-
hausen. Vom 29. Oktober 2016 bis
zum 28. Januar 2017 wird der KSS
Freizeitpark um eine 350 Meter lange
Eispiste ergänzt «Eis im Park». Die
Eispiste führt durch das coupierte
Gelände. Veranstalter: KSS Schaff-
hausen, Preis: 10,- CHF / Kinder 6 - 16
J. 5,- CHF; Infos: www.kss.ch.

FÜHRUNGEN

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Talwiesenhalle | 11:00 Uhr | Vernis-
sage Werner Fluck - Erinnerung an
die Schaffenszeit. Werner Fluck war
durch seine zahlreichen Ausstellun-
gen, durch seine künstlerischen Akti-
vitäten in der Gemeinde und durch
seine 15-jährige Mitgliedschaft bei
den Singener Malern eine aner-
kannte Künstlerpersönlichkeit in der
Region. Weitere Infos auf www.riela-
singen-worblingen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Führung durch die Ausstellung »Zu-
flucht am Bodensee.« Sonderfüh-
rung zum Martinitag. Hier
präsentieren wir die Werke der »Höri-
Maler«, die von 1933 bis in die Nach-
kriegszeit, auf der Bodenseehalbinsel
Höri Zuflucht fanden. Kosten: 2,-
Euro Führung zzgl. Eintritt (5,- / 3,-
Euro ermäßigt) www.kunstmuseum-
singen.de.

HANDEL/SHOPPING

SINGEN
Rathausplatz | 11:00 Uhr | Martini-
markt und verkaufsoffener Sonntag
in Singen. Vielfältig und bunt wird’s
dieses Wochenende in Singen. Bis
abends um 19.00 Uhr gibt’s viele Ak-
tionen auf dem Markt und in der
Stadt. Freuen Sie sich auf viele regio-
nale Köstlichkeiten von herzhaft-süß

bis deftig. Weitere Infos zum Pro-
gramm auf www.in-singen.de.

KONZERTE

STOCKACH
Kirche St. Oswald | 17:00 Uhr | Fest-
liches Trompeten- und Orgelkonzert
zum 20. Todestag von Monika Nuber.
Preise: 17,– Euro / erm. 12,– Euro;
Tickets und Infos: Telefon 07771 /
802-300 oder 07771 / 2398 oder
www.heroicmusic.de. 

PARTIES UND FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Aprés Ski Hütte »Zur durschtigä
Dupfee«, Skilift Witthoh | 11:00 Uhr
| Frühschoppen mit Reiz Blech.  Reiz-
BLECH - Die Blasmusik mit Bums! -
ist eine böhmisch-mährische Blaska-
pelle. Bestehend aus sieben leiden-
schaftlichen Musikern. Veranstalter:
Skilift Witthoh; Preis: Eintritt frei;
Infos: www.skilift-witthoh.de.

■ MO 07.11.
VORTRÄGE

KONSTANZ
Nähmaschinen Höss, Gebhard-Str.
36 | 18:30 Uhr | Zuschneide- und
Nähkurs. Nähen lernen leicht ge-
macht! Dieser Kurs findet an 6 Aben-
den statt. Jeder kann individuell und
seinen Fähigkeiten entsprechend ein
Kleidungsstück nähen. Anmeldung
unter Tel: 07531 / 23 99 3. Weitere
Infos zu diesem und zu weiteren Kur-
sen auf www.naehmaschinen-
hoess.de.

WAHLWIES
Nähmaschinen Höss, Stahringer-
Str. 4 | 19:30 Uhr | Zuschneide- und
Nähkurs. Nähen lernen leicht ge-
macht! Dieser Kurs findet an 6 Aben-
den statt. Jeder kann individuell und
seinen Fähigkeiten entsprechend ein
Kleidungsstück nähen. Anmeldung
unter Tel: 07771 919868. Infos zu die-
sem und zu weiteren Kursen auf
www.naehmaschinen-hoess.de.

■ DI 08.11.
KONZERTE

KONSTANZ
Hofhalde 1, Musikalisch-Literari-
scher Salon | 19:30 Uhr | Konzert
ohne Dichter. Wie stellt sich französi-
sche Literatur zu den Gefahren, die
der Terrorismus bedeutet? Musik
zwischen Chanson, Jazz und Neuer
Musik. Karten: 18 Euro, ermäßigt: 14
Euro. Kartenverkauf: 07531 / 900-816.
Tickets und Infos: www.philharmo-
nie-konstanz.de.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Museum und
Freizeit

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison-und Jahres-AboMantastic Sixxpaxx ist eine herausragende Male-Revue-Show aus un-

fassbarer Akrobatik, beispielloser Erotik, großartigen Gesangseinla-
gen und überwältigenden Tanzchoreografien. Die Shows sind ein
Feuerwerk an energiegeladener Unterhaltung! Nach erfolgreichen
Events in Deutschland und dem TV-Überraschungserfolg bei »RTL –
Das Supertalent« geht die Erfolgsgeschichte der akrobatischen Strip-
künstler in die nächste Runde. Wann und wo? 13.11., 20 Uhr, Stadt-
halle Tuttlingen. Tickets und Infos auf www.tuttlinger-hallen.de.

Bild: Tuttlinger Hallen
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten für
»MANTASTIC PRESENTS
SIXXPAXX - XXL TOUR -
10 MEN - 10 DREAMS«

am 13.11.2016 um 20 Uhr
in der Stadthalle in Tuttlingen

+41 52 632 40 20

Radu Lupu

SCHAFFHAUSER
MEISTERKONZERTE.ch  
2016

15. Nov

Riesen-Flohmarkt
So., 6.11. 2016, 12 – 18 Uhr, Singen, real (Georg-Fischer-Straße)

lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

175,-

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Ilja Richter                 24.11.16

Alfons                       10.12.16

Giuseppe Verdi          26.12.16

Die klingende
Bergweihnacht           29.12.16

Russian Circus on Ice             
»Ein Wintermärchen«  30.12.16

Singen, Lutherkirche

The Gregorian Voices  13.11.16

Radolfzell, Milchwerk

Michl Müller              24.11.16

Willi Astor                 27.11.16

Christoph Sonntag     09.12.16

Aschenputtel                          
Das Musical               23.12.16

Freiburg, Rothaus Arena

The Voice
of Germany               02.01.17

Friedrichshafen, 
Graf-Zeppelin-Haus

Paul Panzer               16.12.16
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VORTRÄGE

SINGEN
Hegau-Museum | 19:00 Uhr | Archäo-
zoologie - Mensch und Tier in der
Vorgeschichte. Vortrag von Dr. Elisa-
beth Stephan über die soziale und ri-
tuelle Bedeutung von Tieren bei
archäologischen Ausgrabungen. Ein-
tritt 6,- Euro / ermäßigt: 4,- Euro.
Weitere Infos auf www.in-singen.de.

■ MI 09.11.
BÜHNE

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | Wolf-
gang Schorlau - Die schützende
Hand. Bestsellerautor Wolfgang
Schorlau kommt mit Denglers ach-
tem Fall zum Literaturherbst. Ein
hochbrisanter Dengler-Krimi vor

dem Hintergrund der NSU-Mordse-
rie. Veranstalter: Tuttlinger Hallen,
Preis 7,70 Euro bis 11,- Euro, Tickets
und Infos: www.tuttlinger-hallen.de.

KONZERTE

KONSTANZ
Hofhalde 1, Musikalisch-Literari-
scher Salon | 19:30 Uhr | Konzert
ohne Dichter. Wie stellt sich französi-
sche Literatur zu den Gefahren, die
der Terrorismus bedeutet? Musik
zwischen Chanson, Jazz und Neuer
Musik. Karten: 18 Euro, ermäßigt: 14
Euro. Kartenverkauf: 07531 / 900-816.
Tickets und Infos: www.philharmo-
nie-konstanz.de.

MESSEN/KONGRESSE

KONSTANZ
Marktstätte | 10:00 Uhr | Ausbil-
dungsmesse MARS für Gesundheit,
Pflege und Erziehung. Alles Wissens-
werte rund um die Ausbildung in den
Bereichen Gesundheit, Pflege und
Erziehung. Azubis, Ausbilder, Lehrer
und Chefs zeigen bei konkreten Mit-
mach-Aktionen, wie der Arbeitsalltag
tatsächlich aussieht. Weitere Infos
auf www.arbeitsagentur.de.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Ausstellung »Malerei
und Fotografie« von Matthias Hol-
länder. Die Stubengesellschaft
Engen zeigt zum Abschluss des
Ausstellungsjahrs 2016 Werke des
Künstlers Matthias Holländer - Ma-
lerei und Fotografie. Öffnungszei-
ten: Di - Fr: 14 - 17 Uhr, Sa u. So: 10
- 17 Uhr. Mo geschlossen. Weitere
Informationen zur Ausstellung auf
www.engen.de. 

KONSTANZ
SEA LIFE. Hafenstraße 9. Helden der
Meere - Die faszinierenden Themen-
wochen. Bis zum 13. November
2016  können jetzt alle Besucher auf
interaktive Quizreise mit ihren Hel-
den der Meere gehen. Eintritt: 12,95
Euro pro Kind. 17,50 ,- Euro pro Er-
wachsenen. Weitere Infos: www.vi-
sitsealife.com.
Konstanzer Münster. Münsterplatz
1. Konzilstühle. Eine Kunstinstalla-
tion von Susanne und Cornelius
Hackenbracht mit Skulpturen der

Landschaft aus Stein, Stahl und
Holz. (Ausstellung bis 30.11.16).
Weitere Informationen über die
Ausstellung auf www.neue-kunst-
am-ried.de.
Dreifaltigkeitskirche. Konstanz.
Ausstellung: Das Zweite Vatikani-
sche Konzil. Eine Ausstellung mit
Dokumenten, Fotos und Texten über
das Zweite Vatikanische Konzil, wel-
ches von der römisch-katholischen
Kirche vom 11. Oktober 1962 bis
zum 8. Dezember 1965 stattfand. Die
Ausstellung ist täglich (01.07 bis
03.11.16) von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
(Außer während des Gottesdien
Innenstadt. Konstanz. Ausstellung
Weibsbilder: Frauen während der
Konzilzeit. Das Projekt Weibsbilder
porträtiert Frauen, die während der
Konzilzeit in Europa gelebt haben
und es zu großem Einfluss brach-
ten. Ihre bewegte Lebensgeschichte
werden in Triptychen im Konstanzer
Stadtraum dargestellt. Austellung
täglich bis 02.12.16. www.konzil-
konstanz.de.

RIELASINGEN-
WORBLINGEN
Talwiesenhalle. Dr.-Fritz-Guth-
Straße 7. Ausstellung Werner
Fluck – Erinnerung an die Schaf-
fenszeit. Als Dank und im Gedächt-
nis an Werner Fluck richten drei
Maler eine Kunstausstellung in der
Talwiesenhalle aus. Die Ausstellung
geht bis 13.11.2016. Öffnungszeiten:
Mo-Sa von 11-13 Uhr und 15-17 Uhr.
Sonntag von 11-17 Uhr. Weitere
Infos auf www.rielasingen-worblin-
gen.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
straße 16. Velimir Iliševi  - Zwischen
Halt und Neubeginn. Gezeigt wer-
den über 100 Gemälde sowie Zeich-
nungen und Skizzenbücher.
Hauptereignis ist die Gemäldeserie
«Hodlers Spiel». Öffnungszeiten: Di.
- So 11-17 Uhr; Mo. geschlossen.
Weitere Infos: www.allerheiligen.ch.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Farbe | Form | Geschwin-
digkeit – Hermann Wiehl (Dix
Schüler) – Jaguar Automobildesign.
Die Ausstellung zeigt die Vereini-
gung von Kunst und Automobilde-
sign. Zu sehen sind neben dem
Jaguar lister knobbly außergewöhn-
liche Jaguar-Karosserien. Ausstel-
lung bis 28.05.2017. Eintritt: 8,- Euro.
Kinder und Jugendliche: 4,- Euro.
Weitere Infos auf www.museum-art-
cars.com. 
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Krieg. Bilder der Gewalt.
Otto Dix. Anja Niedringhaus. Chri-
stoph Bangert.. Ist das Unbe-
schreibliche des Krieges überhaupt
darstellbar? Grafischen Werke von
Otto Dix werden zeitgenössischen
Kriegsfotografien der Journalisten
A. Niedringhaus und C. Bangert ge-
genüber gestellt und gehen der
Frage auf den Grund. www.kunst-
museum-singen.de.

■ VORSCHAU

ENGEN
Sa., 12.11., 10:00 Uhr, Stadthalle. 10.
Engener Tischmesse. Die Messe ist
ein attraktives Schaufenster mit in-
teressanten Produkten und Dienst-
leistungen für die einheimische
Bevölkerung. 82 verschiedene Fir-
men und Institutionen stellen aus.
Weitere Infos auf www.engen.de.
So., 13.11., 17:00 Uhr, Stadtbiblio-
thek, Hauptstr. 8. »Hilde Domin:
Dass ich sein kann, wie ich bin«.
Marion Tauschwitz stellt das span-
nende Leben und einzigartige Werk
der großen Dichterin vor. Veranstal-

ter: Stadtbibliothek Engen; Tel.
07733 / 501839; www.engen.de.

RAVENSBURG
Sa., 17.12., 20:00 Uhr, Konzerthaus.
Mathias Richling - Richling spielt
Richling. Der Kabarettist holt fast
das gesamte aktuelle Politpersonal
auf die Bühne. Dabei begegnen sich
politische Wirklichkeit und Ge-
schichte. Tickets gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen,
telefonisch unter der Nummer
07531 90 88 44 und auf
www.koko.de. 

RIELASINGEN-
WORBLINGEN
Do., 24.11., 20:00 Uhr, Talwiesen-
halle. SWR 3 Comedy live mit Zeus
und Wirbitzky. Unsere SWR3-Stars
sind mit ihren »Alter Egos« aus der
Morningshow unterwegs – und mit

noch vielen mehr! Veranstalter: Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen,
Preis: 21,10 Euro bis 35,10 Euro. Tik-
kets und Infos: www.rielasingen-
worblingen.de.

SINGEN
Mi., 16.11., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Figaros Hochzeit. Vier Akte
von Wolfgang Amadeus Mozart
nach der Komödie »Der tolle Tag
oder Die Hochzeit des Figaro« von
Pierre Augustin Caron de Beaumar-
chais. Tickets und Infos: Tourist In-
formation Singen, Telefon  07731 /
85-262 oder 85-504.

Sa., 19.11., 19:30 Uhr, Walburgis-
saal. Klassisches Konzert: Meister-
werke und Raritäten. Studiokonzert
von Daniel Austrich, Violine und
Anna Zassimova, Klavier. Vorfüh-
rung klassischer Piano-Werke von

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner
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AUCH DIESE AUSGABE
MIT WANDERTIPPS!

wöchentlich im Wochenblatt
täglich auf www.waswannwo.tips

Diese Broschüre bekommen Sie bei allen

- Singener Wochenblatt Geschäftsstellen

- inserierenden Kunden

- und von uns ausgesuchten Auslageplätzen

Die Neuauflage ist da!

Die besten Events in der Region
von Oktober 2016 bis April 2017

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können
Sie inserieren!

Herbst-Schlemmer-Schnitzel-Wochen

vom 04.11. – 23.11.2016

Wir freuen uns, Sie bewirten zu dürfen.

Mühlhausen-Ehingen, Schloßstraße 72, 

Tel. 0 77 33 / 54 85

Gasthaus zum Löwen

Ein Besuch lohnt sich!

DIE FÄRBE SINGEN
■ Die Grönholm-Methode

Alles für die Karriere? 
Für den Traumjob? 
Eine satirische Tragikomödie, 
die den harten und teils 
schmerzlichen Wettbewerb 
um einen begehrten Posten 
zeigt – bittersüße Ironie 
inkludiert. Veranstalter: 
Theater Die Färbe Singen; 
Preise: 17,– Euro bis 22,– Euro; 
www.die-faerbe.de.
Mi., Do., Fr., Sa., Mi. (9.11.) 
20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Onkel Wanja

Mit »Onkel Wanja« führt 
Neil LaBute erstmals außer-
halb des englischsprachigen 
Raums Regie. 
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 11,– Euro bis 28,– Euro; 
www.theaterkonstanz.de., 
Mi., Sa., 20:00 Uhr, 
So., 18:00 Uhr

■ I’m glad I found you
Uraufführung. 
Die Inszenierung ist eine Reise 
durch den Kosmos des 
kanadischen Musikers 
Neil Young, durch verlorene 
Illusionen und flüchtige 
Augenblicke. 
Preise: 13,– € bis 33,– €. 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz., 
Fr., 19:30 Uhr. 

SPIEGELHALLE
■ Jugendlicher Leichtsinn

im Quadrat
Junge Talente, die schon seit 
vielen Jahren mit ihrer 
Theater-, Tanz-, und Musik-
begeisterung die Bühnen des 
Stadttheaters begeistern, 
rocken nun auch die 
Spiegelhalle.
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 5,- Euro
www.theaterkonstanz.de.,
Sa., 20:00 Uhr

■ Helden
HELDEN! Oder warum ich
einen grünen Umhang trage 
und gegen die Beschissenheit 
der Welt ankämpfe. 
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 16,- Euro; 
www.theaterkonstanz.de, 
So., 18:00 Uhr.
Di., 10:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Endspiel

Zwei Männer, der gelähmte 
und blinde Hamm und sein 
gehbehinderter Diener Clov 
sowie Hamms Eltern Nagg
und Nell, die ohne Beine in 
Mülltonnen vegetieren, bilden 
eine Schicksalsgemeinschaft. 
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 20,- Euro; 
www.theaterkonstanz.de, 
Do., Fr., 20:00 Uhr.

■ »Vom kleinen König und 
seinen großen Sorgen«
Der kleine König nimmt die 
Kinder mit auf seine Reise 
durch die Welt der Naturkräfte.
Mit Materialien, wie Mehl, 
Reis und Watte, wird die 
Geschichte in eindrucksvollen 
Bildern erzählt. 
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 8,– Euro; 
Tickets und Infos:
www.theaterkonstanz.de., 
So., 15:00 Uhr.

■ Trilogie des Geldes
Mit Hilfe von Experten werden 
grundlegende Fragen zur 
gegenwärtigen wirtschafts-
politischen Situation geklärt 
und es wird auf unterhaltsame 
Art sichtbar, wie wirtschaft-
liche Prozesse funktionieren.
Veranstalter: Theater Konstanz;
Preis: 17,- Euro
www.theaterkonstanz.de.,
Di., 20:00 Uhr

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Die Reisen des Marco Polo 

oder Nichts über China!
Die Schauspielerin Eva Mattes 
begibt sich auf die Spuren des 
berühmten Venezianers Marco 
Polo. Veranstalter: Stadttheater
Schaffhausen; 
Preise: 20,– CHF bis 50,– CHF; 
Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch., 
Mi 19:30 Uhr.

■ Endstation Sehnsucht
»Elysische Gefilde« lautet die 
Adresse einer Zweizimmer-
wohnung in einem herunter-
gekommenen Stadtteil von 
New Orleans. Veranstalter: 
Stadttheater Schaffhausen; 
Preise: 20,– CHF bis 50,– CHF; 
Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch., 
Mo., Di., 19:30 Uhr.

Theater
2. November – 9. November



TSCHAIKOWSKI, MEDTNER, CA-
TOIRE und RAVEL. Veranstalter:
Stadt Singen; Preis: ab 18,- Euro;
Tickets und Infos: 07731 /  85-262
oder 85-504.

STOCKACH
Sa., 12.11., 19:00 Uhr, Bürgerhaus
Adler Post. Laienspielgruppe
Stockach mit den Kistenhockern.
Das Stockacher Mundarttheater
wagt sich wieder an einen Mundart-
abend, mit einer Auswahl an Sket-
chen, Vorträgen und gespielten
Witzen. Mit dabei sind die »Kisten-

hocker«. Veranstalter: Stadt
Stockach; Preis: 7,-/10,- Euro; Tickets
und Infos: www.stockach.de.
So., 13.11., 11:00 Uhr, Altstadt. Ver-
kaufsoffener Sonntag in Stockach.
In der Innenstadt wird es verschie-
dene Aktionspunkte geben, an
denen die Gäste unterhalten und
bewirtet werden. Obsthändler bie-
ten ihre frischen Äpfel aus heimi-
schem Bodensee-Anbau an.
Näheres in der Tagespresse vor
dem Aktionstag. Weitere Infos:
www.stockach.de.

–Anzeigen–

/

Kino
3. November – 9. November

CINEPLEX SINGEN

■ 31
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Allein gegen die Zeit
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Antonio, 
ihm schmeckt’s nicht!
Mo., 14:45, 16:00 Uhr.

■ Bad Moms
Do., Fr., Sa., So., 20:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 20:30 Uhr.

■ Blair Witch
Fr., 23:15 Uhr.

■ Bridget Jones’ Baby
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45, 20:20 Uhr.

■ Burg Schreckenstein
Do., Fr., Sa., So., 14:30 Uhr.

■ Conni und Co
So., 12:00 Uhr.

■ Das kalte Herz
So., 12:00 Uhr.

■ Doctor Strange
Do., Fr., Sa., 20:30 Uhr.

■ Doctor Strange, 3D
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Mo., 17:00 Uhr.

■ Findet Dorie
Do., Fr., Sa., So., 15:15 Uhr, 
So., 11:45 Uhr, 
Di., Mi., 16:45 Uhr.

■ Findet Dorie, 3D
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:00 Uhr.

■ Girl on the Train
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
19:30 Uhr, 
Fr., 22:30 Uhr, 
Mo., 20:00 Uhr.

■ Inferno
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Mo., 20:30 Uhr.

■ Jack Reacher: Kein Weg zu-
rück

Mi., 20:00 Uhr.

■ Pettersson und Findus – 
Das schönste Weihnachten 
überhaupt
Do., Fr., Sa., So., 14:00, 16:45

Uhr, 
So., 11:45 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:00 Uhr.

■ Sausage Party – 
Es geht um die Wurst
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ Snowden
So., Di., 20:30 Uhr.

■ Störche – 
Abenteuer im Anflug
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Störche – 
Abenteuer im Anflug, 3D
So., 11:45 Uhr.

■ The Accountant
Do., Fr., Sa., So., 19:30 Uhr.

■ The Light Between Oceans
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

■ Tini: Violettas Zukunft
Do., Fr., Sa., So., 
14:45, 16:45 Uhr, 
So., 12:15 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:00, 18:15 Uhr.

■ Trolls
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

■ Trolls, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:10 Uhr.

■ War Dogs
Fr., 22:30 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr, 
Mi., 19:30 Uhr.

■ Willkommen 
bei den Hartmanns
Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Mo., Mi., 20:30 Uhr.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Wildgulasch

mit Preiselbeeren und Spätzle 14,90
€

Landgasthaus Bohl
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr

So., 13.11.16Martinsgans

Schlüsselfertig:  inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Park 152.1 P/ 153,12 m2

174.600 ¤
Park 182 / 182,14 m2

221.500 ¤
Park 151.3 W / 151,08 m2

159.500 ¤
Partner 107 / 107,74 m2

129.200 ¤
Partner 117 W / 116 m2

141.200 ¤

Partner 128 / 128,46 m2

143.900 ¤
Perfect 109 / 109,75 m2

138.100 ¤
Perfect 111 / 110,22 m2

140.300 ¤
Perfect 113 / 111,52 m2

138.300 ¤
Perfect 118 / 116,52 m2

140.500 ¤

Point 129 A / 128,83 m2

147.000 ¤
Point 140 A2 / 136,30 m2

162.100 ¤
Point 140.17 / 144,05 m2

159.600 ¤
Point 140.18 / 144,71 m2

167.900 ¤
Point 149.2 / 151,96 m2

155.600 ¤

Point 119 A / 119,83 m2

140.000 ¤
Point 123 / 123,18 m2

128.300 ¤
Point 127.10 / 127,55 m2

141.900 ¤
Point  127.15/ 127,49 m2

143.400 ¤
Point 127.4 / 128,44 m2

131.100 ¤

Perfect 98 / 96,56 m2

119.200 ¤
Point 106.12 / 109,07 m2

134.400 ¤
Point 106.13 / 108.27 m2

131.300 ¤
Park 127.4 / 129,32 m2

148.100 ¤
Point 118.2 / 120,08 m2

128.900 ¤

Perfect 119 Cube / 118,09 m2

163.200 ¤
Park 102 /101,54 m2

134.300 ¤
Perfect 82 / 82,67 m2

105.900 ¤
Perfect 84 / 83,21 m2

110.500 ¤
Park 120W / 119,58 m2

143.200 ¤

Unser Fertig-Haus-Programm

„Haus der Woche“
Point 140 A4 – 142,7 m2 – 166.900 Euro

Eineinhalbgeschossiges Haus mit vier Zimmern, Ankleide im Flur, offener Küche, Bad,
Gäste-WC (Platz für zusätzliche Dusche), Technikraum und Diele. Satteldach mit 30°
Dachneigung, Kniestock 1,50 m. Mit Carport und Hauseingangsüberdachung.

Seiteneingang
Dieses schlanke Haus mit dem Carport, der sich nicht nur optisch mit dem Haus 
verbunden zeigt, passt bestimmt auch auf Ihr Grundstück. Die integrierte Eingangs-
überwachung lässt Sie bei Regen trockenen Fußes ohne Schirm vom Auto ins Haus 
gelangen. Außerdem sorgt er zusammen im Mix großer und kleiner Fensterformate 
für den modernen Look des familienfreundlichen Hauses, das mit seinem praktischen
Grundriss viel Komfort für eine vierköpfige Familie bietet.
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Tja, 
bei den Zweibeinern geht es 
mal wieder rund. Aus meiner 
unmaßgeblichen Sicht auf 
vier Pfoten ist der »Krone der 
Schöpfung« keine Idee zu 
blöd um sie zu kopieren. Ich 
denke an die Horror-Clowns, 
die derzeit ihr Unwesen trei-
ben. Wie krank sind diese 
Herrschaften eigentlich im 
Kopf? Andere mit Gruselmas-
ken, Messern, Kettensägen 
oder ähnlichem zu verfolgen 
und zu erschrecken, geht es 
eigentlich noch? Den Ver-
stand haben diese Typen 
wohl an der Garderobe abge-
geben sofern sie einen sol-
chen überhaupt je besaßen. 
So, das musste 
raus. Wie tra-
gisch das en-
den kann,
 wenn sich die
 Angegriffenen zur Wehr set-
zen, musste jetzt ein Horror-
clown in Berlin erfahren. Er 
wurde lebensgefährlich ver-
letzt. Dumm gelaufen für ihn, 
da wurde der Täter zum Op-
fer. Natürlich wünsche ich 
ihm, dass er wieder gesund 
wird, aber muss ich auch Mit-
leid mit ihm haben? Der jun-
ge Mann hat das mit seinem 
Verhalten provoziert und 
selbst verschuldet. 

Oder sehe ich das falsch? Wie 
verroht der Umgang unter 
Zweibeinern inzwischen ge-
worden ist, zeigt ein weiteres 
Beispiel aus den letzten Ta-
gen. Das Fehlen jeglicher so-
zialer Verantwortung bewie-
sen gleich vier Kunden einer 
Bankfiliale in Essen. Da brach 
ein Mann im Vorraum zu-
sammen; Hilfe holen und 
Rettungskräfte alarmieren? 
Glatte Fehlanzeige. 
Diese Herrschaften dachten 
nicht im Traum daran. Unge-
rührt stiegen sie über den 
Hilflosen hinweg, 
erledigten ihre 

Bankgeschäfte und ver-
schwanden wieder. Versteht 
man das unter verantwortli-
chem Handeln, wenn man 
mit »Verstand« ausgestattet 
ist? Oder haben diese Zwei-
beiner weder Herz noch Hirn? 
Haben diese Zeitgenossen 
jeglichen Anstand und jegli-
ches Schamgefühl verloren? 
Diese Fragen müssen schon 
gestellt werden. Aus meiner 
unmaßgeblichen Sicht auf 

vier Pfoten gibt es keine Ent-
schuldigung für so ein mieses 
Fehlverhalten. Deshalb wün-
sche ich mir aus meiner tiefs-
ten Hundeseele, dass die Leu-
te ermittelt und mit der gan-
zen Härte des Gesetzes be-
straft werden.
Keine Frage: Es ist ganz si-
cher nicht die feine englische 
Art, wenn ein Zweibeiner sei-
ne Notdurft – wie in Freiburg 
geschehen – im öffentlichen 
Raum verrichtet. Doch dürfen 
ihn Andere dafür so verprü-
geln, dass er an den Folgen 
der Verletzungen stirbt? Ken-
nen diese Zeitgenossen das 
Wort Respekt überhaupt 

nicht? Verantwortungs-
gefühl darf man von 
solchen Typen wohl 
kaum erwarten. Ist den 

Tätern trotz angeb-
lich vorhandenem 

Verstand jede Mitmensch-
lichkeit verloren gegangen? 
Oder kennen diese Kriminel-
len einfach nur sich selbst? 
Haben sie überhaupt keinerlei 
Hemmschwelle? 
Ich wünsche den Zweibei-
nern, dass diese bösartigen 
Typen nicht die Oberhand ge-
winnen; doch dazu müssen 
alle anderen zusammenhal-
ten. In diesem Sinn bis zum 
nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund.

Zweibeiner ganz ohne 
Verstand und Herz

Es darf gestaunt werden bei der 
Jubiläumsschau der Lichtbild-
ner. swb-Bild: of/Archiv

Der Ex-Olympiasieger Nils 
Schumann. swb-Bild: Erik

 Niedling & Ingo Niermann

Die Ausstellung über Georg El-
ser geht am 8. November zu 
Ende. swb-Bild: pr

Als »dokumentarisches Meister-
stück« wird der Film »Democra-
cy« bewertet. swb-Bild: Bernet

Ein besonderes Gespür für ma-
lerische Qualität hat Angela 
Becker-Fuhr.

Singen (swb). Am Dienstag, 8. 
November, zeigt der ehemalige 
800-Meter-Olympiasieger Nils 
Schumann um 20 Uhr in der 
Stadthalle Singen auf Einla-
dung der vhs im Rahmen der 
Reihe Wissenswert, wie man in 
Alltag und Sport seinen eige-
nen Rhythmus finden kann.
In seinem ersten Buch »Lebens-
tempo« stellt er die Motive und 
Methoden des heutigen Lauf- 
und Fitnessbooms auf den 
Prüfstand. Schumann weiß, 
wovon er spricht. Hoch gestie-
gen, danach infolge von Verlet-
zungen sportlich und privat tief 
gefallen, wurde ihm ein genau 
auf seinen Alltag abgestimmtes 
Training zu einer Quelle von 
Gesundheit und Lebensfreude.

Olympiasieger 
in der Stadthalle

 Singen-Überlingen (of). Vom 4. 
bis 6. November findet die in-
zwischen 12. Überlinger Kunst-
ausstellung in der Riedblickhal-
le statt. Das Thema, zu dem je-
der Künstler ein Werk beisteu-
ert, lautet heuer »Neu begin-
nen«. Insgesamt 19 Künstler 
präsentieren Malerei und 
Skulpturen verschiedenster Art. 
Die Laudatio bei der Eröffnung 
am Freitag, 4. November, 18 
Uhr, spricht OB Bernd Häusler. 
Integriert in die Schau ist ein 
Schulwettbewerb zum selben 
Thema: Die besten drei Arbei-
ten werden von den Künstlern 
ausgesucht und am Sonntag, 6. 
November, um 16 Uhr prämiert. 
Die Ausstellung ist jeweils von 
10 bis 17 Uhr geöffnet.

Kunst neu
beginnen

 Gaienhofen (of). Am Samstag, 
5. November, eröffnet das Hes-
se Museum Gaienhofen um 16 
Uhr die Ausstellung »Oktober-
reisen. Malerei von Angela Be-
cker-Fuhr«. Die Arbeiten der 
auf der Höri lebenden Künstle-
rin verdichten sich hier zu einer 
Art Reisetagebuch. Regelmäßi-
ge, jährliche Unternehmungen 
im Herbst, in Begleitung ihres 
Sohnes, führten sie nach Ita-
lien, Frankreich, Asien und in 
nähere umliegende Regionen. 
Ihre feinsinnigen Eindrücke 
und Wahrnehmungen gepaart 
mit außergewöhnlichen Blick-
winkeln werden zu einem Stück 
ganz persönlicher Lebensreise. 
Mehr www.hesse-museum-gai
enhofen.de

Angela Beckers
Oktoberreisen

Singen (of). Seinen 70. Ge-
burtstag feiert der Singener 
Madrigalchor in diesem Jahr 
und möchte damit seine Rolle 
als eines der Flaggschiffe in Sa-
chen Chormusik in der Region 
unterstreichen. Deshalb hat er 
sich für sein Geburtstagskon-
zert ein ganz besonderes Werk 
ausgesucht.
Am Sonntag, 13. November, 
um 17 Uhr, wird in der Kirche 
Herz-Jesu in Singen das Re-
quiem von John Rutter für So-
lo-Sopran, Chor und Orchester 
als Hauptwerk dieses Abends 
sowie drei Motetten von Jo-
hann Christoph Bach und Dop-
pel-Konzert für zwei Violinen 
und Orchester d-Moll (BWV 
1043) von Johann Sebastian 
Bach (Violinen: Christina Bur-
chardt und Bruno Kewitsch) ge-
meinsam mit dem Collegium 
Musicum Singen in der Herz-
Jesu-Kirche Singen aufgeführt. 
Aus Anlass des Jubiläums ist 
der Eintritt für dieses außerge-
wöhnliche Konzert frei!
John Rutter (*1945) studierte 
am Clare College in Cambridge 
Musik und war von 1975 bis 
1979 dessen Musikdirektor. 
1981 gründete er die Cam-
bridge Singers. Es gilt gegen-
wärtig als einer der bedeutend-
sten und populärsten Kompo-
nisten von zeitgenössischer 
Chor- und Kirchenmusik. Eine 
vielschichtige Harmonik und 
Rhythmik, die auch Jazz-Ele-
mente aufnimmt, und ein gro-
ßer melodischer Erfindungs-
reichtum geben Rutters Musik 
suggestive Kraft.
Und genau das ist auch die gro-

ße Herausforderung für den 
Singener ALU-Madrigalchor 
unter der Leitung von Hartmut 
Kasper, der sich hier in einer 
besonderen Vielstimmigkeit 
präsentieren kann. Seit dem 
Frühjahr wird sehr intensiv auf 

dieses Konzert geprobt. Beson-
dere Rollen nehmen dabei Ma-
riann Grieshaber (Sopran), 
Christina Burchardt und Bruno 
Kewitsch (Violinen), Ursula 
Hehl (Flöte), Karl-Friedrich 
Wentzel (Oboe) Johannes Top-
pius (Violoncello) und Barbara 
Kasper (Orgel) in der Auffüh-
rung ein. Mehr Informationen 
gibt es auch im Internet unter 
www.mca-singen.de.

Rutter zum 70. 
ALU-Madrigalchor singt in Herz-Jesu

Singen (swb). Zur Eröffnung 
der Fotoausstellung aus Anlass 
ihres 50. Geburtstags findet am 
Freitag, 4. November, 19 Uhr, 
im Bürgersaal des Rathauses die 
Eröffnung der Jubiläumsaus-
stellung statt. In der Ausstel-
lung wird natürlich auf die Ge-
schichte der Gruppe, von denen 
einige Mitbegründer noch aktiv 
sind, eingegangen und so man-
che Perle offeriert, die über allen 
modischen Trends steht, weil sie 
zeitlose Qualität hat. Reisebil-
der, Natur- und Tierfotografie, 
Architektur und Technik ma-
chen besondere Blickwinkel 
sichtbar. Die Fotoausstellung ist 
vom 5. bis 27. November, Mo-Fr 
von 8 bis 17 Uhr und Sa/So von 
10 bis 17 Uhr geöffnet.

50 Jahre 
Lichtbildner

Engen (swb). Am Samstag, 5. 
November, gastiert »Adonia« 
mit Chor und Band um 18.30 
Uhr in der Stadthalle in Engen. 
Dieses Jahr entführen die jun-
gen Musiker ihr Publikum in 
die Welt des Petrus – der Jün-
ger. Der Eintritt ist frei.

Musikerlebnis 
Adonia 

Engen (swb). Am Dienstag, 8. 
November, 19.30 Uhr, wird es 
eine Finissage zur Wanderaus-
stellung über den Widerstands-
kämpfer Georg Elser, »Ich habe 
den Krieg verhindern wollen« 
im Städtischen Museum Engen 
+ Galerie geben. Am 8. Novem-
ber 1939 verübte Elser einen 
Bombenanschlag auf Adolf Hit-
ler im Münchner Bürgerbräu-
keller. Hitler überlebte, da er 
nur wenige Minuten vor der 
Explosion den Saal verließ. 
Joachim Ziller von der Georg 
Elser Gedenkstätte in Königs-
bronn wird bei der Finissage 
unter anderem über die Verur-
teilung und das Verschweigen 
der Tat Elsers im Nachkriegs-
deutschland berichten.

Finissage zur
 Elser-Ausstellung

Singen (of). Das kommunale 
Kino Weitwinkel zeigt in Zu-
sammenarbeit mit dem Netz-
werk »attac« am Dienstag, 8. 
November, 19.30 Uhr, in der 
Singener Gems »Democracy - 
im Rausch der Daten« (OmU). 
Der Schweizer Dokumentarfil-
mer David Bernet war zweiein-
halb Jahre EU-Politikern in 
Brüssel und Strasbourg in Sa-
chen des Prozesses um ein eu-
ropäisches Datenschutzgesetz 
auf den Fersen. Der Film doku-
mentiert, wieviel Macht hier 
Einfluss nehmen will, ein-
schließlich der Lobbyisten der 
Industrie. Er zeigt auch, welche 
Wirkung »Wistleblower« mit 
seinen »Big Data«-Enthüllun-
gen hatte.

Im Rausch
der Daten

Eine spannende Kunstplattform 
ist die Kunstausstellung in 
Singen-Überlingen. swb-Bild: of

Der Madrigalchor der ALU Sin-
gen beim Konzert in der Singe-
ner Herz-Jesu-Kirche im Jahr 
2014, als die H-Moll-Messe von 
Bach aufgeführt wurde. 

swb-Bild: of/Archiv
Hilzingen (swb). Jens Böttcher 
ist Musiker und Buchautor und 
macht auf seiner Herbsttournee 
»Unsterblich« gemeinsam mit 
seinen Musikerfreunden Henry 
Sperling und Karsten Deutsch-
mann wieder Station im Hegau. 
Der überzeugte Christ tritt am 
Freitag, 11. November um 
19.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche im Hanfgarten 10 in Hil-
zingen auf. Infos auf youtube 
»Tiefseetauchen«.

Frieden stiften 
mit Musik

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Auf Einladung der Bücherstube 
Rielasingen liest der Buchautor 
und Philosoph Christoph Tür-
cke aus seinem Buch »Lehrer-
dämmerung. 
Was die neue Lernkultur in un-
seren Schulen anrichtet« am 
Donnerstag, 10. November, um 
19.30 Uhr im Hotel Krone, 
Hauptstraße 3. Türcke zweifelt 
an, dass Kinder mit den neuen 
Lernmethoden erfolgreich ler-
nen können.

Streitschrift 
übers Lernen
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